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Die heutige Abendausgabe umfaßt
12 Seiten .

Italieniſche Politiker über eine
Erneuerung des Dreibundes .

Die „National - Zeitung “ hat durch ihren römiſchen Mit⸗
arbeiter eine Reihe an dem Schickſal des Dreibundes hervor⸗
ragend intereſſierter italieniſcher Politik , Miniſter , Deputierte
und andere Perſönlichkeiten von Rang und Anſehen bitten laſſen,
ihr Urteil darüber abzugeben , ob der Dreibundvertrag nach

iter Prſſſſor
werden würde .

aatsminiſter Profeſſor Luzzatti äu unt
anderm wie folgt :

1

„ Ein engliſcher Schriftſteller Norman Angel , bemühte
in ſeinem „ „ das er „ Die große

Huſton “ nennt , nachzuweiſen, in einem Kriege der Sieger
ſchlimmer 5 — als 5 Beſiegte, auch in

materieller Beziehung mag wo die goͤttliche
Vorſehung , an die ich

ae 0
„ für den Triumphator dieſes Ver⸗

eigemiitz Intereſſes
hält . Mehr aber als jene Gründe

halten vor allem zwei Gedanken die
Hauptbeteiligten im Streit am Rande des Abgrundes zurück ,
eine Regung der Humanität und der Zweifel, ob in der Ver⸗
teilung der gegenwärtigen Blndniſſe irgend einer Mächtegruppe
der Sieg im voraus ſicher ſei . Deshalb geht unſer Wunſch
dahin⸗ e das Gefühl der Berbrüderung der Menſchheit er⸗
ſtarken und mögen die gegen wärtigen Bündnuiſſe
ſich intakt und kraft erhalten ! “

Der frühere Kultusminiſter Abgeordneter de Marinis ,
den man in Monte Citorio als künftigen Miniſter für das

Auswärtige nennt , Außert ſich wie folgt :
„ In dieſem letzten Jahrzehnt parlamentartſchen Lebens

hat der Dreibund in mir einen Befürworter gefunden .
Ich verteidigte ihn auch im Augenblick der Annexion Bosniens
und der Herzegowina durch Oeſterreich⸗Ungarn . Meine An⸗

ſichten über den Dreibund haben ſich bis zum heutigen Tage
nicht gründert . Im gegenwärtigen Augenblick kann ich keinerlei

Vorausſagen über die der Drei⸗Mächte⸗Allianz machen .
Um ſie ſicherzuſtellen , genügt es jedenfalls nicht , an die italie⸗

niſche Regierung und an das italieniſche Volk zu appellieren ,
ſondern man rufe auch die beiden Zentralmächte auf . Meine
Wülnſche laſſen ſich deshalb dahin zuſammenfaſſen, daß die

Ereigniſſe ſich zu Gunſten des Dreibundes fügen
möchten im Intereſſe der Erhaltung des europäiſchen Friedens
und des gegenwärtigen Gleichgewichtes . “

Marcheſe Alfonſo Lucifero , früherer Unterſtaats⸗
ſekretär und jetzt als Deputierter Referent beim Etat für aus⸗

würtige Angelegenheiten , der bei der Erörterung der Dreibund⸗

frage in der Kammer der Hauptredner ſein dürfte , ſagt folgendes :
„ Der Dreibund hat meines Erachtens die Miſſion , um

die er ſich win ſchon ſeit etlichen Luſtren bemüht , nämlich den

Frieden und das Gleichgewicht aufrechtzuerhalten , noch nicht
vollendet , und ich glaube , daß es gut ſein wird , ihn zu er⸗

neuern . “

Deputierter di Palma , ein vielgenannter Spezialiſt
im Marinefragen , ſchreibt :

„ en Euinblick des Publikums verborgen bleiben .

Feullleton.
Weihnachtsmotette in der Chriſtuskirche .

In der altehrwürdigen Thomaskirche in Leipzig , der Wir⸗

kungsſtätte J . S . Bachs , findet jeden Samstag nachmittag unter

großem Andrange des muſikaliſchen Publikums die berühmte
Motette der Thomaner ſtatt . Der gemiſchte Chor der Thomaner

iſt ganz aus Zöglingen des Thomanerſtiftes gebildet . Dieſe er⸗

halten für ihre Mitwirkung neben gänzlich freier Verpflegung
eine vollſtändige Mittelſchulausbildung . Die Leiſtungen der

Thomaner können vor dem kritiſchſten Urteil beſtehen . Ich hörte
im Sommer 1909 die mächtige doppelchörige Motette „ Singet dem

S . Bach in einer geradezu idealen Vollendung .
Die muſikaliſche und geſangstechniſche Schulung der Thomaner iſt
eine äußerſt ſorgfältige , und dieſe Gründlichkeit iſt in letzter
Linie auf die reichen Mittel zurückzuführen , welche infolge alter

Stiftungen , einem rein idealen Zwecke dienen .

Schon gelegentlich meines Referats über das erſte , eintritts⸗

freie Kirchenkonzert in der Chriſtuskirche im Oktober d. J . wies

ich auf die ſoziale und muſikaliſche Bedeutung ſolcher Veranſtal⸗

tungen hin , die ja neben Leipzig , auch in Berlin u. a. Groß⸗
ſtädten längſt uſuell geworden ſind . Der Verein für klaſſiſche

Kirchenmuſik ſucht auf Veranlaſſung ſeines Dirigenten . Herrn

Großh . Muſikdirektors A. Wernicke , die Idee der Motetten⸗
aufführungen auch in Mannheim zu verwirklichen . Hoffentlich
findet das dankenswerte Unternehmen in weiteren Kreiſen des

muſikliebenden Publikums der Großſtadt Mannheim weitgehen⸗

dere Unterſtützung . Der geſtrige Verſuch darf als wohlgelungen

bezeichnet werden und zur weiteren Tätigkeit anſpornen . Der

HBeſuch war ein weit beſſerer , als in dem neulichen Kirchenkonzert ,

was nicht zuletzt auf die populären Eintrittspreiſen zurückzufüh⸗

es fein Nirfte

geoliſchen Tonart gehaltene Aelteſte Weihnachtslied

„ Der italieniſch⸗türkiſche Krieg hat ſicherlich nicht dazu

beigetragen, die Bande des Dreibundes zu augen 5 505
beſonders hat die ungerechte Haltung eines großen Teiles der

Preſſe (2) in den verbündeten Ländern dazu beigetragen , den

Dreibund in Italien unpopulär zu machen . ( Das war ſchon
früher der Fall . Anm . d. Red . ) Das ift indeſſen kein hin⸗
reichender Grund , um das Ende unſeres Bündniſſes mit den
Zentralmächten in Ausſicht zu ſtellen . Der Einſicht der be⸗

treffenden Regierungen bleibt es vorbehalten , diejenigen Stellen
des Dreibundes , die am ſchwächſten und gefährlichſten erſcheinen ,
zu ſtützen und ſo vielleicht die Lostrennung Italiens von dem
beſtehenden Bündnis zu verhindern , das , wie nicht zu ver⸗
kennen iſt , wenigſtens bis jetzt die wirkſamſte Garantie

für den europäiſchen Frieden bot . “ Weiter

ſchreibt der Deputierte : „ Wenn der Dreibund erneuert werden
ſollte , ſo wird man ſeine Paragraphen ſicherlich einer Reviſion
unterziehen müſſen . Heute ſind die Bündniſſe genau das wert ,

was ſie den verbündeten Nationen an wechſelſeitigem Nutzen
bieten . Ob ſich nun der Dreibund erneuert oder nicht , Italien

19 fortfahren , ſeine Rüſtungen zu Waſſer und zu Lande zu
tärken , die ſich als ſehr ſolide Baſis erwieſen haben . Bün d⸗

niſſe ſind nützliche Garantieſcheine , aber
Armeekorps und Dreadnoughts ſind mehr
wert als Verbrüderungen und Freundſchaften . Der Krieg
gegen die Türkei hat Italien manches gelehrt , ganz beſonders
das , daß man auf ſich ſehr viel rechnen muß , aber auf Allianzen
und Ententen nur ſehr wenig . “

Der Chef des Admtralſtabs der ktalieniſchen Marine , Vize⸗
adnttral Graf Bettolo , ſchreibt :

5

„Allianzen entſtehen gewöhnlich aus den wechſelſeitigen
wirtſchaftlichen und polttiſchen Intereſſen der Bölker und nähren
ſich von den Gefühlen der Sympathie , die zwiſchen dieſen
herrſchen. Im Hinblick auf die Tripelallianz glaube ich, daß
ſich jene Intereſſen nicht geändert haben , und weil der Drei⸗
bund uns eine lange Periode wohltätigen Friedens geſchenkt
hat, hoffen wir , daß ſich auch die Gefühle der Sympathie
immer mehr feſtigen werden . “

„Der Bürgermeiſter von Rom , Nathan , ſchreibt : „ Der
Dreibund ? Das Thema iſt angenblicklich ſo heikel , daß ich
mir darüber wohl nicht eher im Hlaren ſein werde , als bis Ihre
Nummer mir gedruckt vorliegen wird . “

Die deutſche Diplomatie .
Der kaiſerliche Geſandte z. D. Raſchdau ſchreibt der „ Tägl .

Rundſchau : “ Die Frage der Reformbedürftigkeit unſekes Aus⸗

wärtigen Amts hat ſich in unſerer öffentlichen Meinung dahin
zugeſpitzt, ob unſere Diplomatie ihrer Aufgabe gewachſen ſei .
In einem großen Teil unſeres Volkes iſt man — mit Recht
oder — mit dem Gange unſerer auswärtigen Politik
ſeit Jahrzehnten nicht einverſtanden und man ſucht die weſent⸗

liche Schuld an dem angeblichen Mißerfolg in der unzureichen⸗
den Beſetzung unſerer answärtigen Vertretungen . Iſt dieſer
Vorwurf begründet ?

„Die Frage iſt durchaus nicht ſo leicht zu beantworten . Die

Tätigkeit unſerer auswärtigen politiſchen Vertreter vollzieht ſich
gerade in ihrem wichtigſten Teile in Formen , die faſt durchweg

— —

Der Verein für klaſſiſcheKirchenmuſik bof drei alkdeulſche
Weihnachtslieder für gemiſchten Chor a capella , das in der

„ Nun ſei
willkommen , Herre Chriſt “ , und „ Engelsſpiel “ , beide im Tonſatz
von P . Stöbe , ſowie das bekannte „ Es iſt ein Reis entſprungen “ ,
im Tonſatz von Praetorius , endlich Ernſt Hegeles „ Ehre ſei Gott
in der Höhe ! “ in akkordreiner , geſchmackvoller Ausarbeitung und
anſprechendem muſikaliſchem Vortrag .

Frau Martha Gernusheim , die ſich ſchon ſo oft in un⸗
eigennützigſter Weiſe in den Dienſt der guten Sache geſtellt , ſang
mit reifem Verſtändnis und muſikaliſchem Empfinden Cornelius
prächtige „Sechs Weihnachtslieder “. Der geſchmacpolle Vortrag
und eine verſtändliche Textbehandlung rückte die Schönheit ihrer
wohlgebildeten Stimme in die rechte Beleuchtung .

Herr Arno Landmann ſpielte Bachs Orgelvorſpiel über

„ Vom Himmel hoch , da komm ich her, “ Brahms „ Es iſt ein Reis
entſprungen “ , „ Gelobet ſeiſt du , Jeſu Chriſt “ und „ Nun freuet
euch und preiſet “ von Karg⸗Elert , ſowie Regers Orgelnachſpiel
„ Jauchzet , ihr Himmel , frohlocket ihr Engel “ in einer Weiſe ,
welche die virtuoſe Technik des Organiſten ebenſo erkennen ließ ,
wie ſeinen ausgeprägten modernen Farbenſinn . Dieſer bewährte
ſich namentlich auch in der Begleitung des Cornelius ' ſchen CEyklus ,
in welchem die Regiſtriekung dem jeweiligen Stimmungsgehalte
der einzelnen Poeme aufs beſte angepaßt war . ck .

„ Der blaue Vogel “ van Maeterlinck .
Deutſche Uraufführung im Deutſchen Volkstheater

am 23 . Dezember 1911 .

* Wien , 24 . Dez .

n London und Paris iſt dieſes Stück hundertemale auf⸗
geführt worden . Es war eine Senſation , eine Sehenswürdig⸗
keit wie irgend ein Ausſtattungsſtück und als ſolches hat es auch
wohl den großen Erfolg gehabt . Lernt man aber nun die
Mgeterliuck ſche Dichtung zunächſt durch die Buchausgabe ( Erich

— — ——

wärtiger Vertreter , der bei Reklamationen geſchädigter Deutſcher
Eifer entwickelt und im übrigen freundſchaftliche Beziehungen

zur Kolonie unterhält , findet bei uns unſchwer eine ſogenannte
gute Preſſe. Das ſind aber Seiten ſeiner Tätigkeit , die ver⸗

hältnismäßig leicht zu erfüllen ſind . Wie er aber in der ihm
obliegenden Haupttätigkeit , in der Führung wichtiger politiſcher
Verhandlungen und in der Berichterſtattung an ſeine vorgeſetzte
Behörde wirkt , davon erfährt die Oeffentlichkeit ſo gut wie nichts
oder nur hei ganz außergewöhnlichen Vorgängen . Die regel⸗
mäßige Wirkſamkeit eines Botſchafters bleibt dem Publikum
unbekannt und muß es bleiben . Letzteres iſt nicht in der Lage ,
zu beurteilen , ob die erfolgreiche Tätigkeit unſerer Diplomatie
ihr oder der ſie inſtruierenden Zentralbehörde zu verdanken iſt ,
und es weiß ebenſowenig , ob ein Mißerfolg der Berichterſtattung
des Botſchafters oder der verfehlten Strategie des verantwort⸗

lichen Miniſters zuzuſchreiben iſt . Die Folge dieſer Unkenntnis

iſt dann natürlich oft eine unzutreffende Einſchätzung der Be⸗
teiligten . Mit der Verurteilung in Bauſch und Bogen begeht
alſo unſere öffentliche Meinung eine Ungerechtigleit , die von

Betroffenen , der ſeine Pflicht tut , ſchmerzlich empfun⸗
ird .

Man wird ſich aber der Einſicht nicht verſchließen dürfen ,
daß in unſerer Diplomatie Mängel beſtehen , die die volle 5

nutzung dieſes wichtigen Werkzeugs der Staatskunſt ſtark be⸗

einträchtigen . Ich will an dieſer Stelle nur einen herausheben ,
der gerade in den letzten Monaten wo man Miöglichkeit
eines genaueren Einblicks in ihre Tätigkeit gehabt hat , beſon⸗
ders ſtark hervorgetreten iſt . Man hat in weiten Kreiſen den

Eindruck , daß es , verglichen mit der Diplomatie anderer Groß⸗
mächte , der unſrigen an Initiative und Regſamkeit
gebricht . Vielleicht liegt der Fehler weniger in den An⸗

lagen der Perſönlichkeiten , als in der herrſchenden Routine , im

Syſtem . Unter dem großen Kanzler , auf den wir bei ſolchen
Betrachtungen immer zurückzugehen pflegen , haben unſere Diplo⸗
maten ſich ganz und gar nach den Weiſungen des Meiſters
richten müſſen . Kaum daß der einzelne Botſchafter ſich ge⸗
traute , in einem amtlichen Bericht eine bedeutſame Anregung
oder gar eine Vorſtellung gegen die an der Zentrale herrſchende
Auffaſſung zu machen . Die Botſchafter haben einzuſchwenken
auf Kommando , ſo lautete die Parole . Dieſes Syſtem mußte
notgedrungen einen Wandel erfahren , als der Gewaltige ſchied
Waren bisher unſere Vertreter mehr Ausführende , ſo mußten
ſie jetzt mehr Mitarbeitende werden . Das ſcheint aber in dem

wünſchenswerten Maße nicht geſchehen zu ſein . Man hat
immer wieder den Eindruck , daß unſere Diplomatie in über⸗
triebener Zurückhaltung die Dinge zu ſehr an ſich herankommen
läßt . Sie kommt damit ins Hintertreffen . Nun ſucht man
in unſerer öffentlichen Meinung ſich dieſes mehr paſſive Ver⸗

halten daraus zu erklären , daß bei uns die Diplomatie einem

bevorrechteten Stand entnommen wird , und der Ruf iſt all⸗

gemein , daß die Bevorzugung des Adels aufhören müſſe . Be⸗

ſtände dieſes Vorrecht grundſätzlich , ſo wäre es in der Tat ein

Unglück . Wenn ein beſtimmter Stand ohne innere Berechtigung
im Staatsleben bevorzugt wird , ſo geht naturgemäß ſeine
Leiſtungsfähigkeit zurück . Es ſind auf die Länge immer nur
die ringenden und ſtrebenden Elemente , die zu großem fähig
ſind . Wer im öffentlichen Leben ſteht und den Nutzen des

Staats im Auge hat , kann heute gar keine andere AuffalungNNN
Reiß⸗Berlin ) kennen , ſo merkt man bald , daß ſie doch mehr als
ein Ausſtattungsſtück iſt : Ein Werk von tieferem Gehalt , voll

dichteriſcher und nachdenklicher Schönheiten , wovon freilich das

Meiſte auf der Bühne verſchwinden muß . Maeterlinck iſt in

dieſem Märchenſpiel nicht mehr der verworrene und düſtere
Symboliſt , ſeine Symbole ſind heller , verſtändlicher , faſt naiv

geworden . Der blaue Vogel iſt nichts als die alte menſchliche
Sehnſucht , hinter die letzten Dinge und Rätſel zu kommen , bin⸗
ter das Geheimnis des Glücks . Dieſe Sehnſucht wird in 12
Bildern durch die Wanderung zweier Holzfällerskinder Tyltyl
und Mytil veranſchaulicht . Im Traum kommen ſie in das Haus
der Zauberin Berylune , die ſie mit einem Zauberdimanten ver⸗
ſieht : Wenn man ihn dreht , kommen die Seelen der unbelebten
Dinge und der Tiere zum Vorſchein und beginnen menſchlich zu
reden und zu handeln . Das Brot , der Zucker , das Feuer , das

Waſſer , der Hund , die Katze und das Licht werden lebendig und
begleiten die Kinder auf ihrer Suche nach dem blauen Vogel .
Sie kommen in das Land der Erinnerung , wo die Toten woh⸗
nen , die gar nicht geſtorben ſind , ſondern nur ſchlafen und er⸗
wachen , wenn die Lebenden ihrer gedenken . Dann in den Palaſt
der Nacht , in dem alle Krankheiten , alles Unheil , alles Geſpen⸗
ſtiſche und Grauenhafte verſperrt iſt . Aber nirgends iſt der blaue
Vogel zu finden , weder im Schloß der Freuden , noch im Walde ,

wo die Baumſeelen lebendig werden , auch nicht auf dem Fried⸗
hof , wo ſich Gräber öffnen . So oft die Kinder den blauen Vogel
gefunden zu haben meinen , erweiſt er ſich nachher als ein ganz

gewöhnlicher Vogel . Schließlich gelangen ſie in das Reich der

Zukunft , vom Genuis der Zeit bewacht . Aus dieſem Traum
erwachen die beiden Kinder im Elternhauſe . Und nun zeigt es

ſich , daß der blaue Vogel , den ſie ſo eifrig geſucht haben , hier
unbeachtet im Käfig ſitzt und er wird von ihnen ahnungslos
verſchenkt und flattert zum Fenſter hinaus — der Menſch hat
nur dann das Bewußtſein des Glücks , wenn er es ſucht , wenn
er es beſitzt , weiß er es nicht

Dieſes Märchenſpiel iſt ſtellenweiſe von einer faft Anderſen⸗
ſchen naiven Anmut und von einer rührenden poetiſchen Wir⸗
kung , aber häufiger von einer Breite und Redſeligkeit , die den
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haben . 0
Weg : die Tradition . Jedes Jahr wehrt ſich
der Kriegsminiſter energiſch gegen den
Vorwurf , er begünſtige die Ausſchließlichkeit des Adels
in gewiſſen Regimentern . Und dennoch ändert
nicht viel in den Zuſtänden . Aber , wie es ſch
mehr aus Gründen , bei denen der Miniſter nicht mitſprechen
kann . Ja , die bürgerlichen Kreiſen ſelbſt tragen Bedenken ,
Kreiſe einzutreten , in denen ſie ſich beengt fühlen würden . Bei
der Diplomatie liegen die Verhältniſſe günſtiger ; das bürger⸗
liche Element iſt hier bereits ſtärker vertreten , als man gewöhn⸗
lich ausrechnet , denn bei einer ſolchen Statiſtik muß man die
Friſchgeadelten vernünftigerweiſe dem Bürgerſtande zugeſellen.
Freilich , der Eindruck , daß der Adel eine Voraus⸗
ſetzung für eine lerfolgreiche Laufbahn in der
Diplomatie ſei , wird durch die übliche Nobili⸗
tierung verſtärkt . Und dazu kommt , daß tatſächlich die
beſten und wichtigſten Stellen im diploma⸗
tiſchen Dienſt bisher dem Bürgertum ver⸗
ſchloſſen ſcheinen . Das iſt ein Bann , den unſere
Staatsleiter alle Veranlaſſung haben , zu
brechen . Ob ſich damit die Leiſtungsfühigkeit unſerer Diplo⸗
matie ſteigern wird , das kann freilich nur die Erfahrung zeigen .

Frankreich , das ja eine ſehr vornehme , heute aber ganz
machtloſe Ariſtokratie beſitzt , hat unter dem republikaniſchen
Regiment den größten Teil ſeiner Diplomatie mit Männern von
einfachſter Herkunft beſetzen müſſen . Vielleicht werden ſie im

geſellſchafklichen Auftreten nicht allen Anſprüchen genügen , aber
niemand wird beſtreiten , daß ſie durch ihre Leiſtungen dieſe
Mängel auswetzen , und keine fremde Regierung verweigert
ihnen die vollſte Gleichberechtigung mit den Prinzen und

Grafen ,die andere Mächte als ihre Kollegen ſenden . In der
diplomatiſchen Welt ſollten heute in keiner Weiſe Aeußerlich⸗
ketten entſcheiden , ſondern nur die Fähigkeit , die Intereſſen des
eigenen Landes zur Geltung zu bringen . Der Beſitz dieſer
Fähigkeit allein darf bei der Auswahl entſcheiden . Kaiſer
Wilhelm J. erſchrak , als ihm einſt Fürſt Bismarck einen Bürger⸗
lichen als Kandidaten für einen Botſchafterpoſten nannte , und
der betreffende hat ſeinen Namen ergänzen müſſen , um als ge⸗
eignet zu erſcheinen . Dieſe Zeit iſt vorüber , ſie ſollte wenigſtens
vorüber ſein . Ja , der Adel ſelbſt hat ein Intereſſe , daß das

Bürgertum mit ihm in unbeſtrittenen Wettbewerb tritt . Be⸗

harrt man auf der Ansſchließlichkeit , ſo werden die Angriffe
gegen den Stand immer heftigere Formen annehmen , und er

wird unter einer Ahneigung arbeiten , die ſeine Wilſamkeit
gerade bei den beſten ſeiner Vertreter unerfreulich geſtaltet . Es

handelt ſich hier nicht um eine Zurückdrängung des Adels ,
ſondern um eine gerade bei unſerer gefährdeten Lage notwen⸗
dige Ausnützung aller vorhandenen Kräfte .

Die Vorbereitungen zu den Reichstags⸗
wahlen .

Rebmanns Kandidatur .

kr . Baden⸗Baden , 26 . Dez . Allgemeine Freude und
aufrichtige Genugtuung hat es in allen liberalen Kreiſen erregt ,
daß der Chef der Nationalliberalen Partei Badens , Landtags⸗
abgeordneter Hofrat Rebmann , die ihm angetragene Kandidafur
für den achten badiſchen Reichstagswahlkreis ( Achern⸗Baden⸗
Bühl⸗Raſtatt ) angenommen hat . Man weiß ſehr wohl , daß
Rebmann ſeinen Parteifreunden ein großes Opfer bringt , man
weiß aber zugleich , daß der Name Rebmann der zugkräftigſte iſt ,

der zu finden war und daß er ſeine Wirkung bei der Wahl nicht
verfehlen wird . Zentrumskandidat iſt wiederum Prälat Len⸗
der , der das Mandat ſchon ſeit dem Jahre 1871 inne hat und
bei der letzten Wahl faſt 16 000 Stimmen auf ſich vereinigte,
während der Sozialdemokrat Lutz 4358 und der Nationalliberale
Lott 3813 Stimmen erhielt . Diesmal dürfte ſich die Stimmen⸗
zahl weſentlich zu Ungunſten Lenders verändern , denn
die Liberalen , auch die in der Fortſchrittlichen Volkspartei ver⸗
einigten , werden es an kräftiger Agitation nicht fehlen laſſen
Ein Zentrumsblatt unſeres Wahlkreiſes bezeichnet Rebmann
bereits als „Sozialiſtenerzieher “, man weiß alſo wie er von
dieſer Seite bekämpft werden ſoll und man wird ſich danach
einrichten!

Ein Parther⸗Pfeil gegen den Reichskanzler .

Aber der Durchführung legt ſich eine Macht in den
Mannheim , 27 . Dezen

heit “ des Reichskanzlers : Vorwürfe , die wenigſtens
gegenüber den Landräten ſicherlich nicht berechtigt ſind . Sams⸗
tag Abend erhebt die „Kreuzztg . “ dieſelben Klagen : Die Regie⸗
rung ſtehe der diesmaligen Wahlbewegung „abſolut gleich⸗
gültig gegenüber . “ So mancher ſchlichte Wähler werden „ der
heuchleriſchen Agitation der Genoſſen zum Opfer fallen : Die
Regierung aber ſchweigt “ . Die Regierung habe
„nichts dagegen einzuwenden “ , wenn den Beamten die Bedeu⸗
tung ihres Treueides in dem Sinne interpretiert wird , daß die
beſchworene Treue nicht dem König , ſondern dem Volke gegen⸗
über zu halten ſei . Dieſes Verhalten ſei „ſo einzigartig und
ſo rätſelhaft , daß es der Sozialdemokratie ſogar verdächtig zu
werden beginnt “ .

Obgleich gerade aus konſervativem Munde das Wort
ſtammt : „ Wir müſſen durch das rote Meer “ , obwohl
gerade die vom Führer der Konſervativen ausgegebene Stich⸗
wahlperiode geeignet iſt , den Zug durch das rote Meer herbei⸗
zufüthren , ſtellt es die „ Kreuzztg . “ ſo dar , als ob es der Regie⸗
rung darauf ankommt , „ daß die Sozialdemokratie eine ſo große
Stimmenzahl wie nur möglich zuſammenbringt “ .

An den Konſervativen — ſo ſchließt die „ Kreuzztg . “ wört⸗
lich ihren Angriff gegen den Reichskanzler — „ wird es nicht
liegen , wenn dieſe Abſicht , ſoweit das erreichbar iſt , mißlingt .

die Regierung ? Will ſie weiter ſchwei⸗
9 e 17 .

Zutreffend bemerkt die „Voſſ . Ztg . “ :
Solche Partherpfeile haben früher ihre Wikung nie

verfehlt . Ein ſolcher vergifteter Pfeil hat auch den Fürſten
Bülow nach den November⸗Debatten des Jahres 1908 ſchwer
verwundet , als er der Minderung des kaiſerlichen
Anſehens beſchuldigt wurde . In der „ Kreuzztg . “ wird jetzt
der Reichskanzler v. Bethmann⸗Hollweg direkt der Förderung
der Sozialdemokratie verdächtigt . Dieſen Vorwurf hat gerade
der Verteidiger der „ gottgewollten Abhängigkeiten “ nicht ver⸗
dient und am wenigſten iſt , ihn auszuſprechen , ein Organ der
Konſervativen berechtigt , alſo derjenigen Partei , die ſelber den
Sozialdemokraten indirekt Förderung angedeihen läßt .

Aber in der Anwendung ihrer Mittel ſind die Konſervati⸗
ven noch nie wähleriſch geweſen , wenn es ſich für ſie darum
handelt , ihren Willen durchzuſetzen , der Reichskanzler
mag ſich vorſehen : vor ſeinen konſervativen
Freunden . Die Ausführungen der „ Deutſchen Tagesztg . “
und der „ Kreuzztg . “ beweiſen ihm , weſſen er ſich zu gewärtigen
hat , wenn er nicht noch ſchleunigſt in letzter Stunde als Wahl⸗
macher der Konſervativen auftritt .

Wahltag und Gerichtstermine .

Die „ Nationalliberale Correſpondenz “ ſchreibt : Bei der

Wichtigkeit der bevorſtehenden Neichstagswahlen möchten wir

nicht verſäumen , eine uns zugegangene Anregung an die Juſtiz⸗
verwaltung weiterzugeben . Es würde ſich nämlich empfehlen ,
an den beiden Wahltagen ( Haupt⸗ und Stichwahl ) bei den

Gerichten möglichſt nur ſolche Termine ſtattfinden zu laſſen , die

unaufſchiebbar ſind . Neben der Ermöglichung der Ansſibung
des Wahlrechts für das Gerichtsperſonal iſt u. a. auch auf die

Zeugen Rückſicht zu nehmen , denen die Reiſe an die Gerichts⸗
ſtelle die Ausübung des Wahlrechts in vielen Fällen unmöglich
machen würde . Wir ſind überzeugt , daß die Vorſitzenden der

Gerichte dem Wahltag vielfach ſchon von ſich aus Rechnung

tragen werden, halten aber doch eineentſprechende allgemeine
Anregung für angebracht .

Die Kandidatenliſte der deutſch⸗konfervatiwen Partei

iſt von der „ Deutſchen Tageszeitung “ veröffentlicht worden .
Sie umfaßt 129 Wahlkreiſe . Bemerkenswert iſt darin
die große Zahl der neuen Männer “ als Kandidaten in

Wahlkreiſen , die am Schluß der Legislaturperiode im Beſitz der
Deutſchkonſervativen waren . In nicht weniger als 18
Wahlkreiſen bewirbt ſich der bisherige deutſchkonſervative
Vertreter nicht wieder um das Mandat . zteien in Bayern anläßlich der

ihrem Abſchluſſe zu nähern.

Deutsches Reich .
— Der Bund der Induſtriellen kann fortgeſetzt eine raſche

Ausdehnung ſeiner Organiſation verzeichnen . Im Anſchluſſe an
die kürzlichen Mitteilungen über Beitritte zum Bunde der In⸗
duſtriellen geht uns heute die Nachricht zu , daß folgende weitere
Körperſchaften und Verbände ſich dem Bunde der Induſtriellen
arſchloſſen : Gewerbekammer Lübeck , Verband Deutſcher Par⸗
fümeriefabrikanten , Verein Deutſcher Seidenwebereien , Verband
der Reklame⸗Intereſſenten , Verein zur Förderung der Leinen⸗

18 Wäſcheinduſtrie , Verband deutſcher Militäreffektenfabri⸗
anten .

— — — — —
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Badiſche Politik .
Zentrum und Getreibezölle .
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Die Zentrumspreſſe iſt in Verlegenheit geraten über d
Feſtſtellung , daß unter den vom Abg . Hug unterſchriebene
ſozialdemokratiſchen Bedingungen ſich auch eine auf Herab
minderung der Getreidezölle befand. Nach langem Schweigen( bald 15 jährigem Schweigen ) win

̃

die Sache folgendermaßen abzutun
„Liberalerſeits wird behauptet ,

habe in den 90er Jahren für allmi
treidezölle einzutreten verſprochen .

—

verſucht :
der verſtorbene

Herabſetzu
t eine Unwahrheit , die

ng der

0Herr Hug in den Wahlkämpfen 1899 , 1903 und 1907 wiederholtwiderlegt hat . “ Die Toten ſind ſtumm , denken manche Herren
und ſo kann man dem verſtorbenen Hug aufhängen , was manwill , ſelbſt Dinge , gegen die er während ſeines Lebens immer
Stellung genommen hat . “

„Dieſe Behauptung , daß Hug für die Herabſetzung der Ge⸗
treidezölle nicht einzutreten verſprochen habe, iſt eine glatte
Unwahrheit . Herr Hug hat auf die Anfrage des freiſinnigen
Vereins Konſtanz 1890 die Herabminderung zugeſagt . In dem
Stichwahlaufruf hieß es :

Wir haben uns an beide Kandidaten ( es ſtanden ſich in derStichwahl der frühere nationalliberale Mandatsinhaber Nop⸗
pel und der Zentrumskandidat gegenüber ) gewendet und ſieüber ihre Stellung zu den wichtigſten praktiſchen Punkten Urt⸗ſeres Programms gleichlautend befragt . Während Herr Noppel

jeder prätziſen Beantwortung unſerer Fragen ausgewicheniſt , erklärte Herr Hug klipp und klar , alle geſtellten Fragen , bis

0 g9e 855 entgegenführen5 Fragen be i

ſente 5 5
effen die Suahmegeſetze , die voll⸗

erung der ensmittel und Verbrauchsſtenern ( hi ärte
Herr Hug , nur für allmähliche e e
zölle im Intereſſe der Landwirtſchaft zu ſtimmen ) , Diäten , zwei⸗jährige Präſenzzeit , Herabſetzung der Legislaturperioden und
Erhaltung der einjährigen Etatsperioden , Monopole . “

Dieſer Aufruf iſt zu leſen im Konſtanzer Zentrumsblatt
den „Konſtanzer Nachrichten “ vom 2. März 1890 ( Nr . 51
II ) . Wenn die Sache jetzt nach 20 Jahren dem Zentrum un⸗
angenehm iſt , ſo ändert das doch nichts an den Talſachen . In

hilſt heute kein Leugnen mehr , nachdemes ſeinerzeit ſchwarz auf weiß in der Preſſe des
widerſprochen ſtande

3 8
9 5

Die Reichsverſicherungsordnung .
5 Karlsruhe , 26 . Dez . Nach einer Vero des

Miniſteriums des Innern treten in Baden , ſoweit Vorſchriftender Reichsverſicherungsordnungin Kraft treten , bevor Verſiche⸗rungsämter und Oberverſicherungsämter beſtehen , für alle Auf⸗
gaben, welche die Reichsverſicherungsordnung und das Ein⸗

ſcherut dazu
818

und den Oberver⸗
icherungsämtern zuweiſt, an Stelle der Verfi

rungsämter die
Bezirksämter als die unteren und an
Stelle der Oberverſicherungsämter die
Arbeiterverſicherungen . Die Bezirksänmter haben an Stelle der
Verſicherungsvertreter , die auf Grund des Invalidenverſiche⸗
cumgsgeſetzes gewählten Vertreter der Arbeitgeber und der Ver⸗

und die 55 als Beifitzer die auf Grund der
amungen des Invalidenverſicherungsgeſetzes gewählten

oder berufenenSchiedsgerichtsbeiſtzer zuzuziehen. Gleichzeitig
veröffentlicht das Mi ium des Innern , die auf Grund der
Reichsverſicherungsordnung durchgefehenen und revidierten
Satzungen der Landesverſicherungsanſtalt Baden

Der bayriſche Block .
Die Verhandlungen zwiſchen den antiultramonkanen Par⸗

Zwar hat ſich die urſprüngliche
Hoffnung , alle Parteien zu einem gemeinſamen Vorgehen gegen
das Zentrum zuſammenzubringen , nicht durchführen laſſen . Kon⸗
ſervative bleiben abſeits und arbeiten durch ihre eigenen Kan⸗
didaturen indirekt darauf hin , die bisherige Mehrheit des Zen⸗
trums von neuem zu befeſtigen . Dagegen haben ſich die Libe⸗
ralen , der bayeriſche Bauernbund , der deutſche Bauernbund und
die ſozialdemokratiſche Partei zu einem Wahlabkommen zu⸗
ſammengefunden . Es iſt die Veröffentlichung einer Kund⸗
gebung erfolgt , in der dieſes Wahlbündnis begründet wird
In ihr heißt es :

„ Nach eingehenden Verhandlungen haben am 22 . Dezember
1911 die liberale Partei , der bayeriſche Bauernbund der deutſche
Bauernbund und die ſozialdemokratiſche Partei Bayerns ein Ab⸗

offen mit dem Ziele , das

*
Die Hofoper hat mit ihren däniſchen Novitäten nicht viel

ürk . Nach dem Verſagen von Bittners „ Bergſee “ folgt nun
ein lauer Achtungserfolg von Maſſenets „ Gaukler unſe⸗
rer lieben Fraul . Dieſes Werk , das ſchon vor 10 Jahren
entſtanden iſt , wird vom Komponiſten als ein „ Mirakel “ be⸗

zeichnet , ſpielt in einem Kloſter und enthält bekanntlich keine
nennenswerte Frauenrolle . Schon dieſer Umſtand mag auf das
Wiener Publikum ſehr enttäuſchend und ernüchternd gewirkt
haben , das auch in dieſem Werk den Komponiſten der „ Manon “
nicht wiedererkannte . Dabei war es ſowohl in ſzeniſcher wie
in muſikaliſcher Hinſicht eine der gelungenſten Aufführungen ,

die die Hofoper ſeit langem geboten hat .
Ludwig Härſchfeld .

Die antiken Schätze der Cyrenaika .
Kürzlich meldeten italieniſche Telegramme von einer Auf⸗

ndung eines prachtvollen altrömiſchen Moſaikfußbodens in
einer der epalzs benachbarten Oaſen , und man ſprach davon ,

„ „ 7

daß dieſer unerwartete archäologiſche Fund kämpfender ita⸗
lieniſcher Soldaten zu den ſchönſten antiken Kunſtwerken ge⸗
höre , die einer ſpäten Nachwelt durch FJorſchungen oder Zufall
wieder geſchenkt wurden . An dieſen Fund anknüpfend hat
Pierre Le Vaſſor den bekannten franzöfiſchen Archäologen und
Forſcher Salomon Reinach aufgeſucht , und der Gelehrte gab
dabei einen intereſſauten Ueberblick über die prachtvollen Kunſt⸗
ſchätze , die in den letzten Jahrzehnten in der Cyrenaika und
in Tripolitanien gefunden worden ſind und heute eine Zierde
europäiſcher Muſeen bilden . „ Der jüngſte Fund der italieni⸗
ſchen Soldaten, “ ſo äußerte ſich Reingch , „ hat gewiß ſein In⸗
tereſſe , aber man hat ſchon früher ſpeziell in der Cyrenaika
ſo prachtvolle Kunſtſchätze gefunden , daß dieſe neue Entdeckung
zweifellos vor den früheren verblaſſen muß . “ Zu Beginn der
ſechsziger Jahre haben zwei Offiziere der britiſchen Armee in der
Eyrenaika umfangreiche Ausgrabungen veranſtaltet , die wahre
Wunder römiſcher Bildhauerkunſt zutage förderten . Die beiden
Offiziere , der Hauptmann R. Murdoch Schmith und der Kom⸗
mandant E. A. Procher , ſahen ihre Mühe mit reichen Funden
belohnt , die meiſtens aus der Zeit von 80 —100 n. Ehr . ſtamm⸗
ten . Darunter befanden ſich vorzügliche Kopien altgriechiſcher
Bildwerke , wie überhaupt das Land zur Zeit der römiſchen
Beſetzung beſonders reich mit Kunſtwerken ausgeſchmückt wor⸗
den iſt . Es gab eine Menge prächtiger römiſcher Landhäuſer
an der nordafrikaniſchen Küſte , und in allen dieſen vornehmen
Villen fanden eine Fülle von Kunſtwerken eine Heimat . Eines
der bedeutungsvollſten Stücke , die damals gefunden wurden ,
bildet heute eine Zierde des Britiſchen Muſeums : ein leier⸗
ſchlagender Apoll , der kunſtvoll aus 123 Fragmenten zuſammen⸗
geſetzt iſt . Es handelte ſich dabei offenbar um die Republik eines
älteren berühmten Kunſtwerkes , denn im römiſchen Kapitol⸗
Muſeum und auch in Neapel finden wir Statuen , die mit die⸗
ſem Appollo in vielen Einzelheiten übereinſtimmen . Die leider
abgeſchlagene linke Hand des Gottes ſchien in die Saiten der
Lyra zu greifen , während der rechte Arm hinter den Kopf ge⸗
beugt war . Die Leier ruht auf einnem Baumſtumpf , um den
ſich eine Schlange ringelt , die den Klängen zu lauſchen ſcheint .

Die Behandlung des Körpers iſt ausgezeichnet , eine wunder⸗
volle Harmonie der Proportionen liegt über dem Ganzen , nur
die etwas ſchwere und harte Gewandbehandlung deutet auf eine
ſpätere Nachahmung hin . Ein Meiſterwerk röm . Plaſtik aber iſt
die ebenfalls bei Cyrenaika aufgefundene kleine Statuette der
Aphrodite Euploia , der Beſchützerin der Reiſenden . Leider
iſt auch dieſes kleine Bildwerk zum Teil verſtümmelt , wie faſt
alle in der Cyrenaika aufgefundenen antiken Statuen ; es ſcheint ,
daß die Araber bei der Eroberung des Landes die römiſchen
Kunſtwerke ſyſtematiſch vernichteten . Aber trotzdem hat dieſe
Aphrodite ihre Anmut nicht verkoren , das Werk iſt von einer
bezwingenden Reinheit der Linien , von wundervoller Eleganz
der Bewegungen , die ſanft gekrümmte Rückenlinie wirkt wie
Muſik , ſodaß man dieſes Stück unbedingt zu den Meiſterwerken
römiſcher Bildhauerkunſt zählen muß . Sehr intereſſant iſt ein
römiſcher Bronzekopf , der offenbar das Porträt irgend eines
exotiſchen Fürſten , eines Königs von Numidien oder Maureta⸗
nien , darſtellt , denn die Geſichtsformen weiſen in Einzelheiten
auf die ſchwarze Raſſe hin . Die Arbeit zeigt eine überraſchende
Naturtreue , die ſich auch in der Behandlung der Haare und
des Bartes ausprägt und die Hand eines geſchickten Meiſters

——
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Wahlfreiheit ( Wahlkuverts ) , Herabmin⸗

rd jetzt mit der Zentrumspreſſe

Abg . Hug

Schiedsgerichte für die

Landtagswahlen ſcheinen ſich

verrät . Die Augenhöhlen waren früher mit einer glasartigen
Maſſe gefüllt , von der man jetzt noch Ueberreſte ſieht , während
die Lipden mit Silberplättchen belegt waren . Aus tripolitani⸗
ſcher Erde ſtammen auch ein ſehr ſchöner Erns , ein Baechus und
zahlreiche andere kleinere Stücke . Aber damit iſt die Liſte der
hervorragenden antiken Kunſtſchätze , die wir jener Religion
Nordafrikas verdanken , keineswegs erſchöpft . Noch kurz vor
Beginn des Krieges , ſeit Oktober 1910 , hat eine amerikaniſche
Miſſion in der Cyrenaika neue Ausgrabungen veranſtaltet , die
außerordentlich intereſſante Ergebniſſe
fand man auch ein rieſenhaftes Haupt der Pallas , das merk⸗
würdigerweiſe durchlöcherte Ohren aufwies . Es ſcheint , als ob
der Kopf in alten Zeiten mit Ohrringen geſchmückt wurde . Erſt
vor kurzem hat das amerikaniſche archäologiſche Inſtitut in
einer kurzen Broſchüre einen Ueberblick über die Fülle von Fun⸗
den gegeben , die bei dieſer züngſten Ausgrabung ans Tageslicht

hervorbrachten . Dabet
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Aren , 27. Berrber Geueral⸗Auzeiger . ( Avendblatr ) 35 Seſte .

bayeriſche Volk von dem Joch der Zentrumsherr⸗
ſchaft zubefreien . Dieſes Abkommen iſt , wie kaum noch
beſonders betont zu werden braucht , ein rein taktiſches
und berührt weder das Programm , noch die Selbſtändigkeit der

einzelnen Parteigruppen . Dem Zweck , das hayeriſche Volk

dauernd von der Gewaltherrſchaft der Zentrumsmehrheit zu

löſen , gilt das ernſte Streben nach einemfreieren Wahl⸗
geſetz . Das geltende Wahlgeſetz mit ſeiner auf die Intereſſen
der Zentrumspartei zurückgeſchnittenen Wahlkreiseinteilung , mit

ſeiner Ausſchaltung der Stichwahlen , hat ſich als untauglich er⸗

wieſen das freie politiſche Leben in Bayern zu fördern . Es

gilt , daß die Parteien , die trotz ihres größeren Anteils an den

abgegebenen Stimmen in die Minorität gedrängt ſind , ſchon im

erften Wahlgange zuſammenſtehen , um das ihnen zugefügte Un⸗

recht einigermaßen auszugleichen und eine Wahlreform
im Sinne des Proporz vorzubereiten . Die in dem

gemeinſamen Vorgehen vereinigten Parteien ſind der Schwierig⸗
keit ihrer Aufgabe wohl bewußt . Sie erwarten aber auch von

der Einſicht des bayeriſchen Volkes und insbeſondere der Wahl⸗
berechtigten , daß ſie die Bedeutung der am 5. Februar 1912

füir Bayern bevorſtehenden Entſcheidung voll erfaſſen . Denn

darüber wird ſich jeder Einſichtige klar ſein müſſen : Verſagen ſie
jetzt ihre Hilfe , das Ziel zu erreichen und den Uebermut der

auf nichts als Gewalt , Unterdrückung und perſönliche Vorteile

bedachten bisherigen Mehrheitspartei zu brechen, ſo tragen ſie
die Verantwortung dafür , daß Bayern und über Bayern hinaus

das Reich auf unabſehbare Zeit allen Unbilden der

rückſichtsloſeſten Zentrumsherrſchaft ausge⸗
Hiefert bleibt . “ 5 5

Wie eine Zentrumskorreſpondenz mitteilt , ſcheinen ſich die

Blockparteien mit der Hoffnung auf die Eroberung von 23 bis⸗

herigen Zentrumsſitzen zu tragen , von denen 12 auf die Libe⸗

mlen , 5 auf den Bauerubund und 6 auf die Sozialdemokraten
entfalen würden .

us Stadt und Taud .
Maunheim ,27. Dezember 1911 .

Weihnachtsfeiern .
Im Turnverein Maunheim v. 1846

wurde Weihnachten wieder nach herkömmlicher Weiſe am 1. Feſttage
im Vereinshaufe begangen . Der maſſenhafte Zuſpruch , der ſich zu
den Weihnachtsfeiern des Vereins ſeit Jahren geltend macht, veran⸗
laßte auch diesmal wieder die Vereinsleitung zu der Maßnahme ,
Einführungen und den Zutritt von Kindern nicht mehr zu geſtatten .
Die Weihnachtsfeier im Turnverein war wieder ein rechtes Familien⸗
feſt , das in dem bewährten tradittonellen Rahmen gefeiert wurde und
deſſen Verlauf von dem herrſchenden echt turneriſchen Geiſt und dem
ſtark ausgeprägten Zuſammengehörigkeitsgefühl wiederum beredtes
Zeugnis ablegte . Die reichen Darbietungen waren umſo höher an⸗
zuſchlagen , als ſie durchweg aus eigener Kraft hervorgingen , wodurch
zugleich der Beweis erbracht wurde , wie intenſiv im Turnverein auch
nach der geſelligen Seite hin gearbeitet wird . Wenn alſo den vielen
Hunderten , die am Abend des erſten Feſttages den ausgedehnten
großen Saal und die Galerte des Vereinsheims füllten , ſo frohe und
Unterhaltende Stunden geboten wurden , ſo mag hier des rührigen
Vorſitzenden der Vergnügungskommiſſion , Herrn Schäftemacher Ruß
anerkennend gedacht ſein , der im Verein mit den Mitwirkenden des
Abends wirklich Ausgezeichnetes vollbracht hat . Erſt um die Mitter⸗
nachtsſtunde war das umfängreiche und abwechſlungsvolle Programm
abgewickelt . Es wurde durch die Sängerxiege mit dem Chor „ Die
Himmel rühmen “ wirkungsvoll eröffnet . Die Wiedergabe war tadel⸗
los . Die im Verlauf des Abends geſungenen drei wetteren Chöre
der Geſangsriege ſtellten ihre Leiſtungsfähigkeit und die ſtimmliche
Zuſammenſetzung wieder ins beſte Licht . Daß die Sängerſchar auch
hervorragende ſoliſtiſchen Kräfte aufzuweiſen hat , zeigte ſich bet den
Duetts der Turner W. Weide ( Tenor ) und Winkler ( Bariton ) .
Gern geſehen iſt immer die Därſtellung lebender Bilder aus der An⸗
tike . Diesmal waren die Darbietungen realiſtiſcher gehalten . Im
Hinterg unde blickte man auf eine Säulengruppe des römiſchen
Theaters , davor Nero mit Gemahlin und Gefolge . Im Vordergrunde
zeigten ſich die ſchön und kraftvoll gebauten Körper der Darſteller ,
nur mit einem Lendentuch bekleidet , in ihren klaſſiſchen Poſen . Herr
Turnwart Schweizer ſprach dazu begleitende Worte in gebun⸗
dener Rede . 9 2

Der ſeit Jahren geübten Sitte entſprechend wurden auch bei der
heurigen Weihnachtsfeier wieder eine Anzahl Mitglieder für
25jährige Mitgliedſchaft geehrt . Es ſind dies die Herren
Friedr . Beutel , Gr . Oberjuſtizfekretär , Georg Engelhorn ,
Kaufmann , Wilh . Lampert , Buchbindermeiſter , Frauz Taver
Schott , Kaufmann und Wilh . Stegel , Kaufmann . Der Vereins⸗
vorſitzende , Herr Kermas , überreichte den Jubilaren die Diplome
und brachte auf ſie ein „ Gut Heil “ aus . Herr Beutel drückte
namens der Geehrten in herzlichen Worten den Dank aus , wobei er
auch der idealen und körperkräftigenden Vorzüge des Turnens ge⸗
dachte . Sein Hoch galt dem ferneren Blühen und Wachſen des Turn⸗
vereins . Noch eine weitere Ehrung wurde vorgenommen .
einem ſcheidenden verdienten Mitgliede zu , dem bisherigen 2. Turn⸗
wart Rempke , Herr Schweizer brachte in ſeinen Worten das
zum Ausdruck , wofür dem tätigen , ſcheidenden Turnersmann der
Verein von Herzen dankbar iſt . Als äußeres Zeichen der Aner⸗
kennung überreichte er ihm das Bild der Turnhalle unter Glas und
Rahmen . Herr Rempke gelobte in ſeinen Dankesworten , der
Turnſache auch in Zukunft Treue zu bewahren . Den erſten Teil des
Abend beſchloß der flott geſpielte Einakter „ Junggeſellenweihnacht ,
oder : Künſtlerblut “ , deſſen Aufführung von dem üblichen Dilettan⸗
tismus angenehm abſtach . Die Mitwirkenden ( Turner Rempke , Laub ,
W. Weide und Reichelt ) , fanden ſich in ihren Rollen beſtens zurecht
und wußten ſie ſehr beweglich zu geſtalten .

Nach der Pauſe wurden dann Attraktionen der Spezialitäten⸗
bühne aufgeführt . Das vielverſprechende Programm des zweiten
— ͤͤ —ͤ ̃̃ ——— ͤ — — — ‚ ,,‚⏑,%⏑—ͤ —. . . ̃̃̃̃̃ ————ñ —

gekommen ſind . Ein ganz einzigartiges Stück darunter iſt eine

ungewöhnlich ſchöne Geſtalt der Waldgöttin , ein herrliches
Meiſterwerk griechiſcher Plaſtik . Der Kopf der Statue iſt leider

abgeſchlagen , aber der Rumpf zeigt eine Schönheit der For⸗
men , die auf den erſten Blick das Werk eines großen Künſtlers
erkennen laſſen . Das prägt ſich im einzelnen auch in der Be⸗

händlung des Gewandes aus : die Geſtalt iſt ſchreitend dar⸗

geſtellt , und im Gehen fließen die Falten um die Glieder der
Göttin . Das Werk zeigt eine auffällige Aehnlichkeit mit der be⸗

rühmten Siegesgöttin von Samothrace , die heute ein Schmuck

des Pariſer Louvre Muſeums iſt .

Kunft , Miſfenſchaft und Leben .

Hochſchulnachrichten . 5V » “ z
Von Freiburg wird gemeldet : Der Ordinariſs für Zoologie

an der hieſigen Univerſität , Prof , Dr . Auguſt Weismann ,
wird zum 1. April ſein Lehramt niederlegen .

Schopenhauers Handexemplar der Nibelungendichtung Wagners

iſt vor kurzem vom Dresdener Antiquar Bertling erworben

und ſbeben , wohl an das Haus Wahufried in Bayreuth , weiter⸗

verkauft worden . Es handelt ſich hier um ein höchſt koſtbares Buch .

Wagner ließ 1853 ſeine Nibelungendichtung lerſte Faſſung ) in

fünfzig Privatexemplaren drucken , „ zu dem Zwecke einer vertrau⸗

lichen Mitteilung an Freunde und ſolche , bei denen ich eine beſon⸗

dere Teilnahme an dem Gegenſtande vorausſetzen darf . “ Auf der

Rückſeite des erſten Titelblattes wahrt er ſich alle Rechde . „Sollte
ein leicht denkbarer Zufall dieſes Buch einem Unberufenen in die

e

Sie kam

ee dee die Betemung deselhen werkennenb , e

Teils wurde mit einem XKylophonvortrag des Herrn Schmieder
von der Bandoneonkapelle „ Eintracht “ eröffnet , der noch eine Zugabe
ſpendete . Dann kam Mr . Pellerini an die Reihe , der mit zahlreichen
magiſchen Experimenten ſeine Zuſchauer verblüffte . Der komiſche
Reckakt Plitſch , Platſch und Plump war wirklich ſo ſenſationell , wie
es auf dem Programm hieß . Sämtliche Lachmuskeln befanden ſich in
Hochſpannung . Die große Attraktion : Mrs . Dulle und Gille , ein
Boxerkampf auf Rollſchuhen löſte gleichfalls viel Heiterkeit aus . Die
Klapphornverſe des Schürhogenquartetts ſchütteten wieder über aller⸗
lei interne Dinge im Bereinsleben das Füllhorn des Spottes aus .
Die Jodlertruppe „ Auf der hohen Alm ! “ bildete wohl die Krone des
Spezialitätenprogramms . Die ungemein groteske Wirkung der Dar⸗
ſtellung war geradezu eine permanente Attacke auf die Lachmuskeln .
Der ſtürmiſche Applaus ruhte auch hier nicht eher , bis der Vorhang
noch einmal in die Höhe ging und die kleinen , lebhaften Sänger mit
den unverhältnismäßig großen Köpfen und den luſtig dreinſchauenden
Geſichtern eine Dreingabe ſpendeten . Auch den übrigen Darbie⸗
tungen wurde äußerſt reger Beifall gezollt . Die Bandoneonkapelle
„Eintracht “ bot gute Muſik . Auch ſie hat zu dem ſchönen Verlauf des
Abends erheblich beigetragen .

* Uebertragen wurde Regierungsbaumeiſter Anton Geh⸗
rig von Tauberbiſchofsheim unter Verleihung des Titels Bau⸗
inſpektor die etatmäßige Amtsſtelle eines zweiten Beamten der
Hochbauverwaltung unter Zuteilung zur Bezirksbauinſpektion
Achern und Reviſor Karl Haſel die etatmäßige Stelle eines
Rechnungsbeamten bei dieſem Miniſterium .

* Ernannt wurde der Zahlmeiſter Johann Bauer beim
Großh . Korpskommando der Gendarmerie zum Oberzahlmeiſter .

* Aufgenommen wurde Jakob Schwerdt von Worms
unter die Zahl der öffentlich geſtellten Geometer .

* Weihnachten im Pfälzer Wal5 . Wie der Odenwald , ſo
ſchreibt uns ein enragierter Touriſt , ſo lagen während der
Weihnachtsfeiertage die Täler und Berge der Pfalz ſtill und
einſam da und ſtatt froher Geſänge und Jauchzer heulte der
Sturm mit unheimlicher Gewalt ſeine Melodie . Der enragierte
Wanderer , den es trotz der Regenſchauer hinaustrieb in die
immergrünen Berge der Pfalz , konnte ſtundenlang wandern ,
ohne einer Menſchenſeele zu begegnen . Umſo reizvoller geſtal⸗
tete ſich für ihn die Wanderung . Die fortwährenden Regengüſſe
der letzten Zeit hatten den Bergpfaden nichts anzuhaben ver⸗
mocht . Durch den durchläſſigen Sandboden waren fßwie im⸗
mer trocken und man konnte Salonſtiefel auziehen , um auf den

feiertkage hinaufwanderten , nicht einmal die Schutzhütte offenzu
finden , aber wir waren freudig überraſcht , als ſelbſt die

Wirtſchaft offen war . Keinem war ein Wanderer begegnet und
trotzdem hatten ſich oben aus allen Richtungen der Windroſe
Damen und Herren in einer Zahl von 35 —40 Perſonen ein⸗
gefunden . Der Wirt heizte den Ofen wie einen Dampfkeſſel und
ſo fühlte man ſich doppelt mollig bei einem guten Tropfen Re⸗

Schutzhaus umtobte , als wollte er es in die Lüſte entführen .
Merkwürdigerweiſe führte der Hüttenwart des Pfälzerwald⸗
vereins , der am zweiten Weihnachtsfeiertage ſeines Amtes wal⸗

tete , denRamen „ Suſewind “ . Er war aber ein freundlicherer
Geſelle als ſein Namensvetter da draußen , der in voriger Woche
ſogar die Fahnenſtange mit der Pfälzer Fahne von dem

Gipfel wegfegte . Während draußen längere Zeit ein
Schneeſturm über den Gipfel hinbrauſte , ſo daß man es
nicht wagen konnte , die Plattform des Turmes zu betreten , ver⸗
breitete ſich bald eine echte Weihnachtsſtimmung in dem Wirt⸗
ſchaftsraume . Der hübſch geputzte Chriſtbaum wurde angezün⸗
det , die Läden geſchloſſen und weihevoll ertönte das Lied „ Stille
Nacht , Heilige Nacht “ . Draußen gab der grimme Wodan , bald

gar einige köſtliche Vorträge zum beſten gegeben . Nur ungern
ſchieden wir , um den Weg heimwärts über Edenkoben zu neh⸗

men .
— Anfügen möchten wir noch, daß namentlich bei Schutz⸗

hütten mit Wirtſchaftsbetrieh für die hygieniſche Seite mehr
geſchehen muß , da erfreulicherweiſe auch bei dem zarten Ge⸗
ſchlechte in den letzten Jahren der Wandertrieb in ungeahnter
Weiſe erwacht iſt . Hierauf iſt aber nur in ſehr primitiver Weiſe
Rückſicht genommen . Wo ein ſtarker Wirtſchaftsbetrieb iſt , ſollte

5 nicht an Bedürfnisanſtalten für beide Geſchlechter
ehlen .

* Von der Rheinau . Heute vormittag gegen 7 Uhr wurde
der 16 Jahre alte Franz Faulhaber von Brühl am Kopfe
des 2. Hafenbeckens von einem Unbekannten überfallen und
beraubt . Der Räuber hat mittels eines Taſchentuches ſein
Opfer geknebelt und ihm das Portemonnaie mit 32 Pfg.
Inhalt und das Taſchenmeſſer abgenommen . Des Täters konnte
man nicht habhaft werden . Der Ueberfallene wurde beſinnungslos
aufgefunden und ins Mannheimer Allgemeine Krankenhaus ver⸗
bracht . Er war bis heute mitlag noch nicht dernehmungsfähig . —

Heute nachmittag war , wie uns von anderer Seite mitgeteilt
wurde , bei Faulhaber nur teilweiſe das Bewußtſein wieder öu⸗
rückgekehrt , Spuren am Halſe deuten darauf hin , daß er von dem
Strolch gewürgt wurde . Auch ſcheint er einen Schlag auf den
Kopf erhalten zu haben .

Elektriſierung der Ludwigshafener Dampfſtraßenbahn ? Der
lang erſehnte Wunſch der Ludwigshafener Bevöllerung nach Be⸗
ſeitigung der Dampfſtraßenbahn aus der Stadt ſcheint ſeiner Er⸗
füllung nähergerückt . Eine Privatgeſellſchaft ſteht zurzeit in Un⸗
terhandlungen mit dem Staat wegen kauf⸗ oder pachtweifen Ueber⸗

en — —

alten ehrwürdigen Häuptling der Pfälzer Berge , den Kal⸗
mit , zu ſteigen . Wir glaubten , als wir am zweiten Weihnachts⸗

giewein des Pfälzerwaldvereins , wenn der Sturm wülend das

lieblich rauſchend , bald unheimlich brauſend , die muſtkaliſche
Begleitung . Ein Lied folgte dem andern und dann wurden ſo⸗

nahme der ſtaatlichen Lokalbahnen von Ludwigshafen
über Dannſtadt nach Meckenheim und von Ludwigshafen über

Oppau nach Frankenthal unter gleichzeitiger Elektriſierung
und Ausbau erſterer Lokalbahn bis Neuſtadt a. H. Das groß⸗

ügige Projekt würde dem rieſigen Arbeiterverkehr von Mann⸗

heim⸗Ludwigshafen ſehr nützen durch weſentlich raſchere und be⸗

quemere Beförderung und an der Löſung der Wohnungsfrage
mitarbeiten . Ferner würde für Ludwigshafen der vielbeklagte Miß⸗
ſtand beſeitigt , daß Dampfziüge von 14 —16 Wagen Länge durch die
ganze Hauptſtraße fahren . An Stelle dieſer Dampfzüge würden

elektriſche Motorwagen mit —3 Anhängewagen treten , die, mor⸗

gens und abends in kurzen Abſtänden hintereinander fahrend , die

gleiche Leiſtung in bezug auf Arbeiterbeförderung bewerkſtelligen
würden , als wie die Dampfzüge . Wie man hört , ſoll der Staat
dem Projekt ſympathiſch gegenüberſtehen . Verwirklicht werden
kann es wohl nur , wenn die intereſſierten Städte Mannheim ,
Ludwigshafen , Frankenthal und Neuſtadt ſich mit entſprechendem
Kapitale an der Privatgeſellſchaft beteiligen .

* Heil⸗ und Pflegeanſtalt für Epileptiſche in Kork . Am 20 .
b. M. fand in Kork die Mitgliederverſammlung des Vereins zum
Betrieb einer Heil⸗ und Pflegeanſtalt für Epileptiſche ſtatt . Bei
der Beſprechung des Rechnungsergebniſſes pro 1910 , welche den
Hauptgegenſtand der Tagesordnung bildete , mußte ein Fehl⸗
betrag konſtatiert werden , der durch die Steigerung der
Lebensmittelpreiſe und der Löhne entſtanden iſt . Deshalb iſt
man genößtigt , eine kleine Steigerung der ohnehin ſehr niedrigen

Pflegegelder eintreten zu laſſen . Aber auch nach dieſer
Erhöhung wird das Pflegegeld für Kranke dritter Klaſſe noch
110 M. niedriger ſein als die Selbſtkofſten der Anſtalt , die zun
Zeit 550 M. betragen . Zu einer Steigerung auf den vollen Be⸗

trag der Selbſtkoſten konnte man ſich nicht entſchließen , da meiſt
Armenverbände und Unbemittelte in Betracht kommen . Auch

gab man der Hoffnung Ausdruck , daß die Anſtalt auch ferner
von Freunden und Wohltätern unterſtützt werde . Die Anſtalt ,
welche 1910 im ganzen 205 Kranke verpflegt hat , iſt gegenwärtig
völlig beſetzt und muß wegen Platzmangels Kranke abweiſen . Z
einem dringend notwendigen Erweiterungsbau iſt noch nicht ge⸗
nug Geld vorhanden . Vielleicht iſt einer der Leſer dieſer Zeilen
in der Lage und gewillt , durch eine Schenkung oder durch ein Dar⸗
lehen zu niederem Zinsfuß der Anſtalt behilflich zu ſein , damit ſie
ihre ſeit 20 Jahren an den unglücklichen Epileptiſchen geübte
Liebesarbeit auch in Zukunft weiterführen und nach dem vor⸗
handenen Bedürfnis weiter ausdehnen könne .

* Aus Ludwigshafen . Der 35 Jahre alte verheiratete Hafen⸗
arbeiter Georg Schmidt fiel am Samstag an ſeiner Arbeits⸗
ſtätte am Lagerhaus Fendel im Luitpoldhafen von einem Schütt
boden in einen andern tiefer gelegenen und erlitt einen Byn
des rechten Beines , ſowie ſchwere Verletzungen am Kopfe . E
wurde mit dem Sanitätswagen in ſeine Wohnung verbracht . —
Die 21 Jahre alte ledige Marie Funk ſtürzte ſich am erſte
Weihnachtsabend aus einem Fenſter der im dritten Stock in der
Hartmannſtraße geklegenen Wohnung in den zementierten Ho
hinab. Sie erlitt einen Bruch des rechten Oberſchenkels und
ſonſtige , doch nicht lebensgefährliche Verletzungen . Urſache : Der
Vater hatte ihr verboten , ins Kino zu gehen . — Der 16 Jahre
alte Fabrikarbeiter Karl Isle gab geſtern nachmittag Ecke der
Knoll⸗ und Frieſenheimerſtraße aus Eiferſucht einen Reyblper⸗
ſch u ß auf die 14 Jahre alte Fabrikarbeiterin Joſefine Karl , ein
ſehr frühreifes Mädchen , ab , ohne ſie jedoch zu treffen . — Der
ledige 2 Jahre alte Geſchäftsführer Emil Koch brachte ſich geſtern
vormittag in ſeiner Wohnung in der Prinzregentenſtraße einen
Schuß in die rechte Schlöße bei. Der Lebensmüde iſt lebens .

gelährlich verletz . —„Durch einen nichtswürdigen Bu⸗
henſtreich wurden verfloſſene Nacht Menſchenleben in he
Gefahr gebracht . In der Nähe des alten Elektrizitätswerks be
Mundenheim wurden zwei große Steine auf die Straßenbahn⸗
ſchiene gelegt . Der Wagen entgleiſte , wurde ſehr ſtark

be . ⸗

ſchädigt und es hätte nicht viel gefehlt , ſo wäre er die Böſchung
hinuntergeſtürzt . — Ein Neußofer Milchhändler kollidier
geſtern nachmittag mit ſeinem Fuhrwerk am Brückenaufgang uik
einem Straßenbahnwagen . An dem Straßenbahnwagen giug
eine Scheibe in Trümmer , auch das Fuhrwerk wurde beſchädigk
— Am Samstag nachmittag geriet auf der neuen Diſtriktsſtraßs
zwiſchen Ludwigshafen und Mundenheim ein Fuhrwerk in eim⸗
von der lleberlandzentrale zur Aufſtellung der Maſten auftze⸗
worfene Grube . Hierdurch fiel der Wagen auf das Straßenbahn⸗
gleiſe und der Verkehr war auf eine Viertelſtunde geſperrt .

Polizeibericht
vom 27 . Dezember 1911 . 5

(Schluß.
Weitere teils erhebliche Körperverletzungen wurben ber⸗

übt : in der Wirtſchaft „ Prinz Friedrich “ ( B 6, ) % auf der

Straße zwiſchen J 3 und 4, im Gaſthaus „ zum König von
Württemberg “ (EK 4, 10) , vor dem Hauſe kf 4, 1, in der
Wirtſchaft zur Stadt Ludwigsburg “ ( P 5, 15 ) , im „ Alpen
jäger ( U 5, 16) , in der Wirtſchaft 6, 12 , vor dem Hauße
Hafenſtraße 74 , im Hauſe Bürgermeiſter Fuchsſtraße No 65 .
auf der Mittelſtraße , auf der Pflügersgrundſtraße , vor dem
Café Continental ( 5 5, ) , vor dem Hauſe Schwetzingerſtr 158
im Hauseingang T 6, 3, im Hauſe G 7, 16 , in der Wirtſchaft

ſchlechthin für ein literariſches Produkt hielt und ſich gemüßigt
fühlte , auf irgend eine Weiſe es vor die literariſche Oeffentlichkeit
zu ziehen , ſo erachte ich mich im Recht , wenn ich ein ſolches Begin⸗
nen der gebührenden Beachtung meiner Freunde empfehle . “ Eins
dieſer nie in den Handel gekommenen Exemplare in einem feinen
franzöſiſchen Einband mit rotem Maroquinrücken ſchickte er an den
von ihm verehrten Schopenhauer mit der handſchriftlichen Wid⸗
mung „ Aus Verheerung und Dankbarkeit “ . Schopenhauer verſah
die Dichtung dann beim Leſen mit Randgloſſen , die auch ihrerfeits
wieder bezeugen , daß der große Philoſoph an dem Wagnerſchen
Werke nicht allzuviel Gefallen fand . So ſchrieb er auf die Seiten
42 und 43, die die Schlußſzene zwiſchen Siegmund und Sieglinde
in „ Walküre “ enthalten : „ Man kann einmal die Moral vergeſſen ,
aber man ſoll ſie nicht maulſchellieren “, weiterhin an den Rand
bei der Regieanweiſung Wagners : „ſie hängt ſich entzückt an ſeinen
Hals “ ſchrieb er : „ Es iſt infam ! “ und ſchließlich hinter die letzte
Anweiſung dieſes Aufzuges ( „ſie ſinkt mit einem Schrei an ſeine
Bruſt ; der Vorhang fällt ſchnell “ ) : „ denn es iſt hohe Zeit ! “ Noch
viele andere , intereſſante Bemerkungen Schopenhauers enthält die⸗
ſes wertvolle Unikum .

Ein Roger van der Weyden für 100 000 Fraues .

Aus Brüſſel wird uns berichtet : Bei der Verſteigerung der
Sammlung Mathys wurde ein ſehr ſchönes Bild von Roger vau
der Weyden für 91 000 Frs . Herrn Bohler aus München zugeſchla⸗
gen ; mit den Koſten erhebt ſich der Preis alſo auf 100 000 Frs .
Das Gemälde , das die Jungfrau mit dem Kinde darſtellt , iſt ein

ſehr ſchönes Werk des Meiſters , das in der Ausſtellung der primi⸗
tiben vlämiſchen Künſtler in Brügge im Jahre 1902 beſondere

Aufmerkſamkeit erregte . Es zeigt die heilige Jungfrau in Drei⸗

Kleinfeldſtraße 51 auf der Straße bei G 6, in der Wirtſchaft
viertelanſicht , nach links gewendet und dem Kinde die Bruſt rei
chend . Das Bild , das 38 em hoch und 38 em breit iſt , gehörte , be⸗
vor es in die Sammlung Mathys kam , zur Sammlung Vinceng
Steyaert und dann der Sammlung des Dr . Meyer in Brügge
Die Tiefe des Adriatiſchen Meeres . „ „ „

Die Seekarten zeigten bisher 1645 m als die größte Tiefe ds

Adriatiſchen Meeres zwiſchen Brindiſi und Durazzo . Nach neueren
Lotungen , die von der Forſchungskommiſſion der Naturwiſſenſchaft⸗
lichen Vereinigung für das Adriatiſche Meer an Bord des Schif⸗
fes „ Najade “ ausgeführt wurden , iſt dieſe Angabe wie alle andern
über die Tiefe dieſes Meeres ungenau . An Punkten , die auf den
darten mit Tiefen von 1560 , 1645 und 1400 m angegeben ſind⸗

haben dieſe Lotungen nur Zahlen zwiſchen 1000 und 1100 m ergt
ben . Die größte Tiefe findet ſich danach nicht zwiſchen Brindiſt
und Durazzo , ſondern mehr nach Norden zwiſchen Novi und Cat
taro oder Raguſa , und ſie würde , wenn die Zahlen der Karten nich
auch für dieſe Gegend ungenau ſind , nicht über 1300 an betragen

Kleine Mitteilungen . 3 5
Kienzl ' s Oper „ DDer Kuhreigen “ erzielte bei der keichs⸗

deutſchen Uraufführung in Magdeburg einen ſtürmiſchen
Erfolg.

Zwiſchen dem Direktor der Hofoper in Wien , Hans Gre
gor und dem Direktor des Berliner Künſtleriſchen Theaters ,
Adolf Lantz , iſt ein Vertrag geſchloſſen worden , demzufolge
Lantz bom 1. September 1912 an die Komiſche Ope r auf feünf
Jahre übernimmt . Die Komiſche Oper wird fortan den Name

„Deutſches Schguſpielhaus ze
ger ,

e ,



wurde Cpurbet in 1245 gegen Collet und Oth .

flinze1 .

4. Seite . Geueral⸗Anzeiger . ( Abendblatt . ) Mannheim , 27 . Dezember .
Rheindammſtraße 24 hier , auf der Langeſtraße in Waldhof ,
im der Wirtſchaft „ zus Engel “ und auf der Schwingſtraße in
Neckarau .

Brandausbruch . Durch Fahrläſſigkeit brach am
25 . d. Mts . vormittags in einer Scheuer Höhenſtraße No . 22
in Feudenheim Feuer aus , welches das Anweſen bis auf die

Umfaſſungsmauern zerſtörte . Der Gebäude⸗ und Fahrnisſchaden
wird auf etwa 1200 M. geſchätzt . Der Brand wurde von der

Feuerwehr in Feudenheim wieder gelöſcht .
Verhaftet wurden 24 Perſonen wegen verſchiedener

ſtrafbarer Handlungen .
Lenebeeeee

portliche Kundſchan .
Antomobilſport .

* Für das franzöſiſche Antomobilrennen um den Grand Pri

haben neuerdings noch drei engliſche Wagen gemeldet , ſo
nunmehr 26 Nennungen vorliegen .

Schmwimmſpont .
* An dem Weihnachtsſchwimmen durch die S

ſich 15 Schwimmer . Das Waſſer halte 3 Grad 22

Winterſport .
Aus dem Eis⸗Hockeykampf der Oxford Canadiaus gegen die

Eishbockey⸗Mannſchaft des deutſchen Hockeyklubs Hannover ging
die deutſche Mannſchaft : 3 als Sieger hervor⸗

Raſenſpiele .
J . M. Fußball⸗Refultate . Verein für Raſenſpiele la gegen

Turnerbund Eſſen : :0. Verein für Raſenſpiel taunheim Ja geg .
. ⸗C. Freiburg : : 3 . Boruſſia , V. f. B

bund Eſſen : : 5 . . ⸗C. Phönir Ludwi
93 8. Verein für Raſenſpiele Mauuheim 10 gegen
berg : : 5 . Verein für Raſenſpiele Mannheim 10 g
torka Aſchaffenburg : : 2 . . ⸗Sp. ⸗V. Frautfurt gegen
furt : 11: 0. . ⸗G. 1903 Ludwigshafen gegen Standar
02 8 . . B . Straßburg gegen Standard⸗Club Lüttich
ſruher . ⸗V. gegen . ⸗C. Viktoria Berlin ( Deutſch

Turner⸗
Freiburg :
eil Nürn⸗
. ⸗C. Vi

. V. Frank⸗
d⸗Club Lüttich :

38 Karls⸗
in Ber⸗

hafen gegen F.

Meiſter )
. ⸗C, Eintracht Haunover gegen Karlsruher . ⸗V. : 0 .

8 2Von Jag zu Jag .
— Aus dem Gefängnis ausgsbrochen . Mati⸗

Bor , 27 . Dez . Der Grubenarbeiter Herzog aus Oberrydul⸗
tau , der wegen einer Anzahl von Einbrüchen zu acht Jahren
Zuchthaus verurteilt worden war , iſt in der Nacht zum 24 .

ezember aus dem Gerichtsgefängnis aus hen , obwohl er
an Händen und Füßzen geſeſſelt war . Es iſt nicht gelungen , den
Ausbrecher , der ſchon wiederholt ausgebrochen iſt , zu ergreifen .

— Familiendrama . Fulda , 27 . Dez . Der bei dem
gemeldeten Familiendrama ſchwer verwundete Jumpenſammler
zund Althäudler Ziegler iſt ſeinen Verletzungen im Landkranken⸗
hauſe erlegen .

— Ein geheimnisvoller Frauenmord . Wie aus
Boſton gemeldet wird , ift dort ein geheimnisvolles Verbrechen
entdeckt worden . Seit längerer Zeit beſtand in Boſton eine Sekte ,
die in einem verlaſſenen Hauſe , welches allgemein ais „ Spukhaus “
bezeichnet wurde , Sitzungen abhielt . Die Bevölkerung beküm⸗
merte ſich jedoch nur wenig um das Treiben , wenn auch allerlei

Gerüchte umliefen . In den letzten Tagen und Nächten hörten
die Nachbarn aber mehrfach lautes Schreien und Lachen , welchem
tiefe Stille ſolgte . Als man in das Haus eindrang , fand man
die zerſtückelte Leiche einer Frau . Die herbeigerufene Polizei ver⸗
baftete einen bekannten Arzt und vier Frauen , die , wie feſtſteht ,
das Haus kurz vorher beſucht hatten . Man nimmt an , daß ſich

in dem „ Spnkhauſe “ das Hauptquartier der Sekte beſand , und
daß das Verbrechen als ein Akt von religiöſem Fanatismus 3u
betrachten iſt .

55 Automobilzufammenſtoß . Paris , 27 . Dezbr .
Das Automobil der Grüäfin Greffulhe ſtieß in vergangener Nacht

beim Triumphbogen mit einem anderen Auto zuſammen . Die
Gräfin wurde durch Glasſplitter erheblich verletzt .

rrr .

75 8Letzte Nachrichten und Telegramme .
Si . Ingbert , W. Dez . Durch Großfeuer iſt das

Modellmagazin des hieſigen Giſenwerks vollſtändig bernichtet wor⸗
den . Auch das darunter befinbliche Stabeiſen⸗Magazin iſt ſchwer
beſchädigt . Bei den Löſcharbeiten wurde ein Feuerwehrmann durch
ſein herabfallendes Eiſenſtück ſchwer berletzt .

W. St . Ingbert 27 . Dez . In Schnappach konzertierte eine
Tiroler Sängertruppe . Dieſe geriet in der Nacht von Sonutag auf
Montag mit anderen Gäſten , die das Konzert ſtörten , in Stveit ,
in deſſen Berlanf einer der Gäſte , der Glasmacher Peter Weil ,
aus einem Revolver 8 Schüſſe abga b. Ein Mitglied
der Truppe , namens Gritſch wurde in den Kopf geiroffen und
ſtar b, ohne das Bewußtſein wieder erlangt zu haben , in Haſpital ,
Ein anderes Mitglied , welches ebenfalls getroffen wurde , liegt noch
ſchwer verletzt im Hoſpital . Ein drittes Mitglied erhielt eine ge⸗
kingfügige Berletzung . ( Nach der Pfüölz . Preſſe hat ſich das Be⸗
finden des zweiten Berletzten namens Lorenz Prankl derart ver⸗
ſchlimmert , daß auch für ihn das Schlim urſte zu befürchten iſt . )

1 85 Wermuth —Erzberger .

Dierlin , N. Dez . Daß die Lobrede des Reichsſchaßſekretärs
Wermuth über den günſtigen Stand der Reichsfinanzen tatſöchlich ,
wie ſie vielfach bezeichnet wurde , ein Liebesdienſt für die Kon⸗

ſerbativen und das Zentrum geweſen ſei , wird in einem
Berliner Montagblatt in folgender Darſtellung wiederholt :

Wermuths intime Beziehungen zum Zentrum ſind bekannt .
Insbeſondere fühlte er ſich zu Herrn Erzberger als der

inanzautorität “ des Zentrums , hingezogen . Erzberger ber⸗

kangte uun im Namen des Zentrums vom Schotzſekretär eine

Erklärung über den günſtigen Stand der Reichsfinangreform
Auuter Hinweis auf den Erfolg der Reichsfisanzreform , um dieſe

Erklärung im bevorſtehenden Wahlßampf verwenden zu können .
Da ſich lange keine Gelegenheit zu einer amtlichen Erklärungüber

den Stand der Reichsfinanzen bot , ſo benützte Wermut kurz
entſchloſſen die Beratung der oſtafrikaniſchen Eiſenbahnvorloge ,

um dem Wunſch des Zentrums zu entſprechen . In der dieſer
Erklärung vorausgegangenen Unterredung Erzbergers mit dem

Schatzſekretär ſchüttete dieſer Erzberger ſein Herz aus über
den Widerſtand , den ein Teil der Bunde sregierungen

ſeinen Etatsvorſchlägen , insbeſondere ſeiner Auslegung
des § 70 der Reichsverfaſſung und der dauernden Feſtlegung der

Matrikularbeiträg e auf 80 Pfg . pro Kopf entgegen⸗
febten , und da eine Hand die ondere wäſcht , fühlte ſich Herr
Erzberger , der ſpäter zu Worte kam, verpflichtet , ſeinerſeits

den böſen Bundesregierungen eins auszuwiſchen , die der Reichs⸗
eitung das Leben ſo ſauer machen . Er wollte dem Schatzſekretär

für ſeine Verhandlungen mit den Bundesregierungen den Nacken

ſteifen ; den widerſtrebenden Bundesxregierungen ſollte zu Ge⸗

WermuthsFinanzpolitit billige . Genützt haben die Erzberger⸗

ſcden Angriffe dem Schazſekretär nicht. Die Bundesregierungen
——

ſſcchn

müte geführt werden , daß die ſtärkſte Partei des Reichstags

ſchon durchdrangen , hat unter anderem ſeinen Grund darin ,
daß Preußen in Herrn Lentze einen Finanzminiſter hat , der ſeine
vornehmſte Aufgabe darin ſieht , ſich Herrn Wermuth in allen
Fragen unterzuordnen , vielleicht aus Dankbarkeit dafür , daß
er ſeinerzeit auf Wermuths Vorſchlag den Poſten des preußiſchen
Finanzminiſters erhalten hat .

Beim Fußballſpiel tödlich verunglückt .
Berlin , 27. Dezember . Bei einem Fußballſpiel des Span⸗

dauer Vereins „ Germania “ gegen den Spandauer Verein „ Vik⸗
toria “ erhielt der Viktoriaſtürmer Kremzer von dem „ Ger⸗
mania “ ⸗Wächter einen Stoß vor die Bruſt , ſo daß er an einer
ſchweren Lungenverletzung ſtarb .

Der neue dent ſche Hand
n ;

elsvertrag .
achdem de ag dem vom

Bundesrat mit W zuli ab in Kraft geſetzten neuen
deutſch⸗japaniſchen zugeſtimmt hat , ſind zwiſchen
dem Auswärtigen
getauſcht worden ,

Amt und der japan n Botſchaft Noten aus⸗
nach denen beide Reg ngen von dem Recht ,

der Vertrag zugehörige Zollabkommen zum 31. Dezember
zu kündigen , keinen Gebrauch zu machen .

Das Befinden des Kronprinzen .
* Danzig , 27. Dezember . Der Kronprinz iſt jetzt

r Bett und wird he
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e kurze

Die Verhaftung des Mörbers .

Frankfurt 27. Dez . Der geſtern verhaftete 22 .
jährige Dienſtknecht Meißner , der in Cuxhaben ein altes Gaſt⸗
wirtsehepaar ermordet und die Kaſſe ausgeraubt hat , war nach der
Tat von Cuxhaven nach Hamburg und von dort , einer Meldung
des „ Berl . Lokalanz . “ zufolge im D⸗Zug nach Berlin gefahren .
Hier hat er ſich neu eingekleidet . Am erſten Feiertag früh fuhr
er nach ſeiner Heimatſtadt Frankfurt a. d. O. und machte hier eine
Jeſtlichkeit mit . Ein Kriminaloberwachtmeiſter war ihm nach⸗
gereiſt , ermittelte ihn mit Hilfe der Frankfurter Polizei auf dem
Feſte und perhaftete ihn , als er mittels Automohils nach Hauſe
fahren wollte .

Die Reuolverſchüſſe bes Geiſteskranken .

Breslau , 27 . Dez . ( Priv . ⸗Tel . ) Heute morgen gab
in einem Gaſthof des Freiburger Bahnhof ein Fremder zwei
Revolverſchüſſe auf den Portier ab . Als dieſer Polizei herbei⸗
holte , verbarrikadierte ſich der Fremde in ſeinem Zimmer und

drohte jeden zu erſchießen , der ihm nahe komme . Die Schutz⸗
leute ſchlugen die Zimmertüre ein , worauf der Fremde etwa 20

Schüſſe abfeuerte . Die Beamten erwiderten das Feuer und ver⸗

ketzten den Fremden am Schenkel und an einer Hand , ſodaß er
ins Krankenhaus gebracht werden mußte . Es handelt ſich an⸗

ſcheinend um einen Geiſtesgeſtörten namens Anton Groß , der

am 23 . Dezember aus Amerika zugereiſt iſt und nach ſeinen
Papieren ein Oſterreicher iſt .

Die Gruft der Madame Lautelme ,

R. K. Paris , 26 . Dez . ( Von unſerem Pariſer Korr . )
Die Juſtizbehörde verfolgt gegenwärtig eine neue Spur .

Die Art und Weiſe , wie der ſchwere Deckſtein in der Gruft , der
den dreifachen Sarg der Künſtlerin barg , gehoben , wie der Sarg
ſelbſt bei Seite geſetzt und geöffnet worden , haben dem Unter⸗

ſuchungsrichter Boucard und dem Polizeikommiſſär Deslandes

a. OA. . ,

qugs die Eewißheit percchafft , daß die Miſſetäter nur aus den
Reihen der Profeſſtonellen zu holen ſind . Zwei Marmorarbeiter
und ein kürzlich entlaſſener Totengräber ſtehen im Verdacht der

ſcheußlichen Tat , ein Verdacht , der durch die Ausſage des Be⸗

ſitzers einer Marmorwerkſtätte des Pore Lachaice noch beſtärkt
wird . Die neue Spur wind eifrig verfolgt und da die Identität
der Verdächtigen bekannt iſt , wird es der Juſtiz leicht ſein , balb

zu konſtatieren , ob der Verdacht ſich beſtätigt .
Der deutſch⸗franzöſiſche Vertrag .

Paris , 26 . Dez . Der Senatskommiſſion zur
Beratung des deutſch⸗-franzöſiſchen Abkommens gab der Miniſter
des Aeußeren de Selves eine Darlegung der verſchiedenen
Verhandlungen von 1902 und erinnerte daran , daß dieſe Ver⸗

handlungen kein endgültiges Uebereinkommen gezeitigt hätten .
Der Miniſter beleuchtete das engliſch⸗franzöſiſche Abkommen von
1904 und antwortete auf die Fragen verſchiedener Mitglieder

mit der Erklärung , es beſtehe bezüglich Marokkos keine andere

Abmachung zwiſchen Frankreich und England , als die in den ge⸗
heimen Artikeln bereits veröffentlichten . de Selves ſprach fich
über den Geiſt der Verhandlungen und Korreſpondenzen aus ,
welche die Tragweite des Abklommens von 1904 zwiſchen
Frankreich und Spanien ſeſtſetzten . Nachdem noch der Miniſter
die Periode des Abſchluſſes der Akte von Algeciras und die Be⸗

ſtinnnungen dieſer ſelbſt kurz geſtreift hatte , ſchnitt er die Frage
des franzöſiſch⸗deutſchen Abzommens von 1909 an , indem er die

politiſche und wirtſchaftliche Tragweite des Abkommens näher
entwickelte . Nacheinander ſprachen ſich Caillaux , des Selves
und Pichon noch weiter über dieſe Frage aus , beſonders über
die Eiſenbahnen . Nach den Ausführungen verſchiedener Mit⸗

glieder der Kommiſſion ging der Miniſter des Aeußern auf die

Frage des Marſches nach Fez und auf die Verhandlungen über ,
die hierüber mit Deutſchland gepflogen worden ſind . An der

Hand zahlreicher Schriftſtücke ſuchte er die Notwendigkeit dieſes
Zuges darzulegen . Die Kommiſſtion wird am Donnerstag
die Beratung fortſetzen .

Paris , 27 . Dez . Ueber die vom Mlniſterpräſidenten
Caillaux vor der Senatskommiſſion abgegebene Erklärung
wird noch gemeldet , Caillaux habe ſich insbeſondere bemüht ,
den Nachweis zu erbringen , daß das deutſch⸗franzöſiſche Ab⸗
kommen von 1909 nicht nur unwirkſam geblieben ſei , ſondern
ſogar wiederholt Beſchwerden hervorgerufen habe , die die fran⸗
zöſiſche Regierung nicht hätte gleichgültig laſſen können . So

habe ſeiner Zeit England , weil es in der geplanten Marokko⸗

Geſellſchaft für öffentliche Arbeiten nur einen Anteil von

75 Prozent erhalten ſollte , Einſpruch erhoben . Bezüglich der
Goko Shanga⸗Angelegenheit bemerkte Caillaux , daß dieſe bei
dem Abkommen vom 4. November niemals eine Rolle geſpielt
habe . Herr von Kiderlen⸗Wächter habe dem Botſchafter Cam⸗
bon erklärt , daß dieſe Angelegenheit von der deutſchen Regie⸗
rung lediglich als eine private angeſehen worden ſei . Weſter
wird noch über die Sitzung der Kommiſſion berichtet : Bei der

Erörterung des Marſches nach Fez wandten ſich mehrere Mit⸗

glieder an den früheren Miniſterpräſidenten Monis mit der

Frage , in welchem Augenblick dieſer Marſch beſchloſſen worden

ſei . Monis erklärte daß er ſich deſſen nicht mehr genau er⸗
innern und deshalb keine beſtimmte Antwort geben könne .

MiniſterpräſidentCaillaux regte an , man möge Cruppi
der damals Miniſter des Aeußeren geweſen ſei . Die Kommiſſion
lehnte dies jedoch ab . Ein Mitglied meinte , es ſei überflüſſig ,

Die Lage in Perſten .

Tähris , 27 . Dez . Eine in das Gebäude des General⸗

gouverneurs eingedrungene Volksmenge beſchimpfte und miß⸗
handelte deſſen Stellvertreter , den Prinzen Amulla⸗Amirza und
zerriß die Flaggen auf dem Endſchumengebäude unter Ver⸗

wünſchungen auf die Demokraten und die Konſtitution . Ama⸗
nulla flüchtete in das engliſche Konſulat .

* Täbris , N . Dez . ( Pet . Tel . ⸗Ag: ) Der Hauptleiter der
Fidaibewegung , der Revolutionär Amir Khichmet , iſt heute
nacht in der Richtung auf das Karasſchadag⸗Gebirge entflohen .

* Teheran , 27 . Dez . In der Nähe von Kaſerun iſt
auf den mit einer großen Schutzwache indiſcher Reiter von

Abuſchehr nach Schiras reiſendenl engliſchen Konſul
Smard ein Ueberfall ausgeführt worden . Der Schutz⸗
wache gelang es nach erbittertem Kampfe , ſich nach Kaſerun
durchzuſchlagen , der Konſul jedoch iſt ſpurlos verſchwunden ;
nur ſein verwundetes Pferd iſt aufgefunden worden . Die Ver⸗

luſte der Schutzwache ſind nicht bekannt .

während
Berliner Yrahtbericht .

( [ Von unſerem Berliner Bureau . )
Die erſten Schwierigkeiten .

Berlin , 27 . Dez . ( Von unſerm Berliner Bureau . )
Aus Parxris wird gemeldet : Der „ Figaro “ glaubt das un⸗

verbürgte Gerücht verzeichnen zu ſollen , daß bei der Auslegung
des Marokkovertrages bereits die erſten Schwierigkeiten mit

Deutſchland aufgetaucht ſeien . Deutſchland erhebe Anſpruch
auch auf die Inſeln des Kongoſtromes , ſoweit dieſer an dent

abgetretenen Teil des Kongogebietes vorbeifließe , während
8

Frankreich die Auffaſſung hatte , daß die Inſeln ihm verblieben

ſeten . Ferner ſoll Deutſchland für die Spitzen der beiden Fühl⸗
hörner , welche an den Kongo und den Sanga reichen , eine

Breite von 30 Km . in Anſpruch nehmen , während man auf
—2 ge Kilometer gedacht hatte .

würde das von den beiden
hinte franzöſiſchen Kongos voll⸗

kommen vor gen Kongo abgeſchnitten ſein , wührend man
in Frankreich geglaubt hatte , daß zu dieſem Gebietsteil immer
noch eine Verbindung beſtände .

Der „ Figaro “ frägt , ob dieſe gegenteiligen Meinungen dem
Haager Schiedsgericht unterbreitet werden können , oder ob zu
ihrer Löſung ein beſonderes Schiedsgericht einberufen werden
müſſe .

ſrärnz ſee er Seite nur an wen
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Fühlhörf

Die Verſicherung der Privatbeamten .

JBerlin , 27. Dez . Wie eine hieſige Korreſpondenz mel⸗
det , hat das Angeſtelltenverſicherungsgeſetz am 20.
d. M. die Unterſchrift des Kaiſers erhalten . Man nimmt an , daß
die Verkündigung des Geſetzes bereits in der nach Weihnachten
erſcheinenden Nummer des Reichsgeſetzblattes erfolgen wird .

Der Taſchendieb im Theater .
JBerlin , 27 . Dez . ( Von unſerm Berliner Bureau ) Im

Deutſchen Theater wurde geſtern abend ein ſchon lang gefuchter
internatjonaler Taſchendieb verhaftet . Ein Kri⸗
minalbeamter ſah , wie nach Schluß der Vorſtellung in den Gängen
des Vorraumes ein Mann ſich auffällig an verſchiedene Beſucher
heranmachte und in die Taſchen hineingriff . Der Dieb griff
hierauf auch in die Taſche des Kriminalbeamten . Der Name des

„ Gauners iſt Aron Roſenblüth .

Im Sturm üntergegangen .
Berlin , 27. Dezember . Aus Hamburg wird gemeldet :

Der Dampfer „ Chios “ von der Deutſchen Levantelinie iſt in
ſchwerem Sturm untergegangen . Von der aus 30 Mann beſtehen⸗
den Beſatzung ſind nur 2 Mann gerettet worden . Der Dampfer
war auf der Reiſe nach Trieſt begriffen .

Wahlbemegung im 11 . bad . Reichstags⸗
mahlkreiſe .

—Rheinau , 27 . Dez . Der hieſige Liberale Verein

beruft auf morgen Donnerstag abend 83 Uhr eine öffentliche
Wählerverſammlung in das Lokal der Witwe Geiß ein . Den

Hauptvortrag hält Stadtv . Prof, . Drös⸗Mannheim .
Schwetzingen , 27 . Dez . Die Vereinigten libe⸗

ralen Parteien halten in dieſen Tagen weitere öffentliche Ver⸗

ſammlungen ab . So ein in Altlußhe im am nächſten Frei⸗
tag abend im „ Lamm “ , in Neulußheim am Samstag
abend 8 Uhr im „ Ochſen . “ Hofſentlich ſind auch dieſe Ver⸗

ſammlungen zahlreich beſucht .
E Weinheim , 27 . Dez . Im hieſigen Bezirk entfalten

die Liberalen eine eifrige Tätigkeit . Es haben u a. gut ver⸗

laufene Verſammlungen in Schriesheim , Laudenbach , Sulz⸗
bach und Hohenſachſen ſtattgefunden . Auf nächſten Samstag
abend 8 Uhr hat die Natl . Partei des Bezirks eine Wählerver⸗
ſammlung in den „Ochſen “ zu Heddesheim einberufen .
Es werden Referate erſtattet über die kommenden Reichstags ⸗
wahlen.

Turgztbare Menſchenvergiftung .
18 Tote .

d . Berlin , 27 . Dez . ( Priv . ⸗Tel) Im ſtädtiſchen
Obdach in der Fröbelſtraße erkrankten geſtern abend eine Anzahl
Obdachloſer an Vergiftungserſcheinungen . Zehn ſind ge⸗

ſtorben . Die Urſache der Vergiftung iſt noch nicht feſt⸗
geſtellt , doch ſcheint Vergiftung infolge Gemiſſes von Lebens⸗

mitteln vorzuliegen , die die Obdachloſen ins Obdach mit⸗

brachten .

Berlin , 27 . Dez . ( Von unſerm Berliner Bureau )
Eine furchtbare Maſſenvergiftung hat ſich geſtern in dem

Städtiſchen Aſyl für Obdachloſe in der Fröbelſtraße ereignet .
Etwa 20 Aſyliſten , die geſtern während der Mittagsſtunde das

Aſyl aufgeſucht haben , um dort die Nacht zu verbringen , er⸗
krankten nach dem Genuß von Bücklingen im Laufe
weniger Stunden nacheinander an Vergiftungserſcheinungen .
Von dieſen Erkrankten , die ſofort nach verſchiedenen Kranken⸗

häuſern gebracht wurden , ſind im Laufe des geſtrigen und heu⸗
tigen Tages 18 geſtorben , einige von ihnen ſchon auf dem

Transport nach dem Krankenhauſe . Durch die ärztliche Unter⸗

ſuchung wurde feſtgeſtellt , daß die Erkrankungen auf den Ge⸗
nuß bon verdorbenen Fiſchen zurückzuführen ſind.

Die Erkrankten ſelbſt gaben an , daß ſie geſtern Vormittag bei
einem Fiſchhändler in der Danzigerſtraße die Bücklinge gekauft
und dieſe gegeſſen hatten . Die Kriminalpolizei hat
in dieſer Fiſchhandlung heute früh eine Hausſuchung
und eine Beſchlagnahme vorgenommen . Das Ergebnis

„Seugen “ zu vernehmen . der Unterſuchung iſt noch nicht abgeſchloſſen .
wce. a
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Mannheim , 27 . Dezember. Saueral⸗Anzeiger . (Abendblatt . ) 5 . Seite .

AkswirtschaftGolks Halt .

Mannheimer Liegenſchafts⸗ und
Wennn 5Hypotheken⸗Markt .

Berichte der Handelskammer für den Kreis Mannheim ( Heft ).

Die Entwicklung des Mannheimer Liegenſchaftsmarktes verdient
auch in dieſem Jahre keine andere als peſſimiſtiſche Be⸗
urteilung . Die Umſätze ſind weiter zurückgegangen . Das

Terraingeſchäft

war gleich Null . Noch beſitzt die Mannheimer Grundſtücks⸗Speku⸗
lation große Gebiete , die eben der Erſchließung zugeführt werden .
Wäre dies nicht der Fall , ſo müßte eine ganz außerordentliche Kala⸗
mität auf dem Wohnungsmarkt eintreten . Der kleine Bau⸗Unter⸗
nehmer , der hauptſächlich den Markt mit Kleinwohnungen verſorgt ,
hat noch henügend Auswahl beim Erwerb von Bauſtellen und die
privaten Beſitzer von Terrains erleichtern ihm die Erfüllung ſeiner
finanziellen Verpflichtungen nach Möglichkeit , um nur verkaufen zu
können , und zwar in viel weitgehenderer Weiſe , als dies z. B. die
Kommune in Ausſicht genommen hat .

Dieſe finanzielle Erleichterung bezieht ſich erfreulicher Weiſe
weniger auf die Gewährung von Baugeld mit ihren beklagenswerten
Begleiterſcheinungen , ſondern mehr auf die Gewährung zweiter Hy⸗
potheken . So iſt das Grundſtücksgeſchäft zweiſellos ſolider geworden ;
der kleine Mann riskiert nicht mehr , daß ein rückſichtsloſer Baugeld⸗
geber das Haus an ſich zieht , wodurch übrigens die unbeteiligten
Bauhandwerker mehr noch als die „ Baumeiſter “ ſelbſt geſchädigt
werden .

Dennoch hat das
Baugewerbe

unter der Ungunſt der Verhältniſſe ſchwer zu leiden . Das klingt
zuerſt wenig plauſibel , wenn man erfährt , daß bis einſchließlich
Oktober dieſes Jahre 244 Neubauten entſtanden ſind , eine Zahl , die

ſich bereits ſeit Jahren ungefähr gleich bleibt . An dieſer Ziffer hat
aber der ökonomiſch gut fundierte Teil des hieſigen Baugewerbes

nicht denjenigen Anteil , der im Intereſſe einer geſunden Entwicklung
des Gewerbes ſowohl , als der geſunden Entwicklung der allgemeinen
Siegenſchaftsverhältniſſe unſerer Stadt erwartet werden ſollte . Dies

erklärt ſich daraus , daß ſeit Jahren in immer zunehmenderem Maß
die Neigung zum Erwerb von Mietshäuſern zum Zweck der
Kapitalanlage ſchwindet . Der Baumeiſter kann alſo dieſe Neu⸗
bauten , in die er weſentliche Kapitalien inveſtiert hat , nicht ver⸗
äußern , und wird dadurch verhindert , ſich durch die Errichtung von
Neubauten neu zu beſchäftigen, um dem wachſenden Wohnungs⸗
bedürfnis zu genügen . Die Abneigung zum Erwerb von Häuſern
nimmt in der Richtung der Kleinwohnungen zu ; wir deuteten ſchon
oben au , daß darum die Kleinwohnungen hauptſächlich von dem

weniger finanzkräftigen Teil des hieſigen Baunternehmertums er⸗
richtet werden . Dies führt zur

Erörterung eines traurigen Kapitels .

Geht dieſer kleine Unternehmer nicht über die Mittel ,
die ihm zur Verfügung ſtehen , oder hat er nicht das beſondere Glück ,
ſeine Bauten veräußern zu können , ſo muß er ſeine Tätigkeit bald

efnſtellen . Verfügt er nicht über die nötige Selbſtzucht hierzu oder
aber — was meiſt das Zutreffende iſt — ſieht er ſich zum Zwecke der

Fortfüthrung ſeines Betriebes genßtigt , weiter zu bauen , ſo gerät er
— und das iſt der günſtigere Fall — bald in eine abhängige Stellung
zuu ſeinem Kreditgeber , oder aber , er kann ſeinen Verbindlichkeiten
nicht nachkommen und geht zu Grunde . Es wäre intereſſaut , ſtatiſtiſch
feſtzuſtellen , wie piele der Baumeiſter , die die Kleinwohnungen der

letzten zehn Jahre errichteten , heute noch exiſtieren .

Dieſe Zuſtände ſind gewiß nicht geſund . Die neueſte Geſetz⸗
gebung , die dieſem Bauunternehmertum durch erhöhte Beſteuerung
noch die letzten Mittel entzieht , die es beſitzt , verſtärkt nur noch dieſe
auf die Dauer unhaltbare Situation . Die Entwicklung dieſer Zu⸗
ſtände iſt vorläufig nicht abzuſehen ; bisher waren gemeinſchaſt⸗

liche Baugeſellſchaften nicht in der Lage , in die Breſche zu
ſpringen . Die Erleichterungen , die die Stadtgemeinde neuerdings

durch die Stundung der Straßenkoſten anbietet , ſind u. E. nicht ge⸗
nügend , um tiefere Wirkungen auszulöſen . Immerhin ſtehen uns
einige großzügigere Verſuche zur Sanierung dieſer Verhältniſſe

Gartenſtadt⸗Bewegung

zu verfolgen haben . Die Stadtgemeinde hat e
nützigen Baugeſellſchaft zu günſtigen Bedingungen ein größeres Ge⸗
biel auf dem Hochgeſtade an der Käfertalerſtraße — hinter der Station
Käfertal der preußiſch⸗heſſiſchen Eiſenbahn zur Verfügung geſtellt ;
dort ſoll eine rege Bautätigteit entwickelt werden . Angefehene hieſige
Baumeiſter haben eine Intereſſen⸗Gemeinſchaft gebildet , indem ſie
unter der Firma Maunheimer Eigenhaus⸗Geſellſchaft eine G. m. b.

H. zum Zwecke der Erbauung von Einfamilienhäuſern unter Aus⸗

ſchaltung eines Terraingewinnes gegründet haben . Dieſe Geſellſchaft
hat ſich aber hauptſächlich die jetzt der endgültigen Erſchließung ent⸗

gegengehende Villen⸗Kolonie Neu⸗Oſtheim als Feld ihrer Betätigung
gewählt ; dieſe wird alſo mehr dem Mittelſtand zugute kommen .

Hoffentlich bezeugt die hieſige Bevölkerung eine genügende Neigung
zum Erwerb eines eigenen Heims ; dann wird man von dieſen und
ähnlichen Unternehmungen Gutes für die Zukunft erwarten dürfen .
Es wird aber die Aufgabe der Stadtgemeinde ſein , für die Auf⸗
ſchließung weiteren geeigneten Gebietes in großzügiger Weiſe Vor⸗

ſorge zu kreffen und dabei ſich bei den Aufſchließungskoſten tunlichſte
Beſchräukung aufzuerlegen , damit ſie auch in der Lage ſein wird , das
Gelände billig anzubieten . Dieſe Tätigkeit der Stadtgemeinde ſollte
ſich aber nicht , wie bisher , nur auf Gebiete in der Neckarſtadt er⸗
ſtrecken ; eine großzügige Ausgeſtaltung unſeres Netzes an Vorort⸗
bahnen nach allen Richtungen tut not .

Im Einzelnen iſt folgendes zu ſagen :
2) Bautätigkeit :

In der Neckarſtadt war die Bautätigkeit — hauptſächlich in
dem Langen Rötter und in den angrenzenden Gebieten — die leb⸗
hafteſte . In der Sichwezin ger Stadt aber ging ſie gegen das

Borjahr noch weiter zurück und auch auf dem Zindenhof wurde
wenig gebaut . In der Al kſtabt ſind einige Neubauten entſtanden

— hauptſächlich Geſchäftshäuſer in guten Lagen während im
Jungbuſch⸗Viertel , wo die Zementfabrik ſei Jahren der Be⸗
bauung harrt , auch dieſes Jahr faſt nichts gebaut wurde . Relativ

umfangreich war die Bautätigkeit in der Oſtſtadt , hauptſächlich in
der Auguſta⸗Anlage , wo eine Reihe hochherrſchaftlicher Etagenhäuſer
entſtanden ſind ; auch Villen — freilich nur einige wenige — wurden
am und im Hildapark gebaut . Die regſte Bautätigkeit zeigten die
Vororte . Mehr als die Hälfte ſämtlicher Neubauten ſind dort ent⸗

ſtanden . Hauptſächlich wurde auf dem Waldhof gebaut , freilich
meiſt von kleinen Leuten ; während ſich in Feudenheim die er⸗

freuliche Entwicklung des Villenviertels in der Nähe des Schießhauſes
fortgeſetzt hat .

b) Verkauf von Häuſern und Bauplätzen :

Der Verkauf von Rentenhäuſern war minimal . In der
Breiten⸗ bezw . Neckarſtraße wurden einige Grundſtücke veräußert ;
ebenſo in der Heidelbergerſtraße . Das Warenhaus Wronker kaufte

einige alte Häuſer zu Vergrößerungszweclen ; ferner ging das Engel⸗
horniſche Palgis in A1 in den Beſitz der Sparkaſſe über . Auch einige
Villen der Stadterweiterung haben ihren Beſitzer gewechſell . Der

Verkauf von Bauplätzen war nur über dem Neckar und in den
Vororten 8

und auf dem Lindenhof waren die Veräußerungen ohne Bedeutung .
einigermaßen bedeutend . In der Schwetzinger Stadt

Das Intereſſe an ſtädtiſchen Bauplätzen der Oſtſtadt war dagegen
giemlich rege ; bemerkenswert iſt , daß die öffentlichen Verſteigerungen

— wie ſo oft früher — die Preiſe ſinnlos in die Höhe , ſie über⸗

laſten vielmehr die Plätze lieber dem urſprünglichen Anbieter und
decken ſich dafür ſelbſt aus dem noch reichlich vorhandenen ſtädtiſchen
Beſtand an gleichwertigen Bauplätzen

5 Von 82 ecrn Umfſätzen auf dem Terrainmarkt iſt nur er⸗
wähnenswert der Kauf eines Gebietes von ca. 100 000 am auf Ge⸗

markung Seckenheim an der Station der badiſchen Bahn und am
Wald durch eine Frankfurter Geſellſchaft . Die Stadt hat aber gegen

die Erſchließung dieſes Gebietes Einwendungen erhoben .
̃

8
— Hypothekenmarkt : 75

Die Zinsſätze zogen gegen Ende des Jahres weſentlich an ; zur

gegen früher viel ruhiger geworden ſind . Die Reflektanten treiben

5

Zeit iſt ſogar ein fühlbarer Mangel an Hypotheken⸗Kapitalien zu
onſtatieren ; während im Anfang dieſes Jahres zu 4 Prozent Geld
uf gute Obzekte reichlich zu haben war , ſind jetzt Abſchlüſſe zu 4⁸

18 Prozent keine Seltenheit . Die Schwierigkeiten zur Be⸗
0

zweier Hypotheken fanden kürzlich öffentlich Ausdruck in
ſammlung des Hanſa⸗Bundes , wo Vorſchläge zur Löſung

Frage gemacht wurden ,

Hypothekenmarkt zeigen gege
nderung , was weni ſaen

Hypotheken 5
bedeutenderen Um

ferner der gemein⸗

deren Durchführbarkeit

Bauplätzen und Terraius und der dadurch bedingten bedeutenden
ſelteneren Eintragung größerer Kaufſchillingshypotheken . Mit dem
Rückgang der Hypothekeneinträge hängt auch der oben geſchilderte
Rückgang der Baugeld⸗Hypotheken zuſammen .

d) Wohnungsmarkt .
Die Wohnungszählung von Mitte November d. Is , ergab einen

Rückgaug der leerſtehenden Wohnungen von 1420 3,26
Prozent im Jahre 1910 auf 1164 2,58 Prozent . Der Bericht des
ſtatiſtiſchen Amtes verzeichnet dieſen Rückgang als ein überraſchendes
Reſultat . Für uns war überraſchend , daß der Prozentſatz nicht noch
geringer war ; damit muß gerechnet werden , falls die allgemeinen
wirtſchaftlichen Verhältniſſe andauernd günſtig bleiben , falls es nicht
gelingt , neue Kräfte für den Bau von Kleinwohnungen heran⸗
zuziehen . Im übrigen iſt der ſtatiſtiſche Bericht ſo ausführlich , daß
auf denſelben verwieſen werden darf . Der dort feſtgeſtellte Rückgang
der Durchſchnitts⸗Mietpreiſe kleinerer Wohnungen betrifft aber
weniger die Neubauten als die alten und ziemlich unbrauchbar ge⸗
wordenen Kategorien . Die Preiſe für hochherrſchaftliche Wohnungen
ſind gewiß nicht geſunken ; eher iſt noch ein weiteres Anziehen der
Preiſe derſelben zu konſtatieren . Die Neigung der bemittelten
Kreiſe , in dieſen luxuriös ausgeſtatteten Etagenhäuſern zu wohnen ,
hält an . Wir glauben , daß dies zu bedauern iſt , Die Baumeiſter
werden veraulaßt , ganz extreme Forderungen der Mieter zu erfüllen ,
die eigentlich über das hinausgehen , was in ein Mietshaus gehört .
Derartige koſtbare Einrichtungen nutzen ſich raſch ab, die Mieter
ſiedeln nicht in dieſen Wohnungen , ſondern ſie ſind leicht geueigt ,
ſie ſpäter wieder gegen Wohnungen noch neueren Typs zu vertauſchen
und der Baumeiſter muß ſehr vorſichtige Rückſtellungen machen , wenn
er ſich gegen ſpätere Riſiken rechtzeitig decken will .

Ueber die Wirkungen der Geſetzgebung auf dem Bau⸗
markt äußert ſich noch eine Firma : Unſereer Anſicht nach iſt dem
Terraingeſchäft für die nächſten Jahre und ſolange die einſchlägigen
geſetzlichen Beſtimmungen — Wertzuwachsſteuer , Vermögensſteuer ,
Geſetz zum Schutz der Bauforderungen , Akziskoſten ete . — nicht eine
Minderung erfahren haben werden , der Boden genommen . Die Rück⸗
wirkungen auf die Wohnungsfrage werden nicht ausbleiben . Er⸗
ſchwert wird die Lage noch durch die hohen Koſten bei der Aufnahme
erſter Hypotheken und die Unmöglichkeit , zweite Hypotheken ohne erſt⸗
klaſſige Garantien zu beſchaffen . Die Kommunen werden gezwungen ,
die Aufſchließung auch von Privatgelände zu übernehmen entgegen
der ſeitherigen Uebung .

Den jetzt beſtehenden Terrain⸗Unternehmungen iſt durch die
gegenwärtigen Verhältniſſe ein enormer Schaden erwachſen und da⸗
durch jedwede Tätigkeit auf Jahre hinaus lahmgelegt . In ſach⸗
verſtändigen Kreiſen wird die einſchlägige Geſetzgebung auf das aller⸗
abfälligſte beurteilt , aber auch angenommen , daß die Rückwirkungen
von ſo einſchneidender Natur auf das allgemeine Wohl ſein werden ,
daß Aenderungen der beſtehenden Lage ſich von allein ergeben müſſen .

Die Neue Rheinau⸗Aktiengeſellſchaft berichtet u. . : Das Gelände⸗
geſchäft verlief weſentlich ungünſtiger als in den Vorjahren . Es
konnten nur ſechs Grundſtſicksverkäufe abgeſchloſſen werden , welche
einen Gewinn von 106 939,60 % gegenüber dem Buchwert ergaben .

Mannheimer GEffektenbörſe
vom 27. Dezember .

Die Börſe verlief ziemlich ſtill . Gefragt blieben : Süddeutſche
Diskonto⸗Geſ . ⸗Aktien zu 118. 50 Proz . , Anilin⸗Aktien zu 525 Proz . ,
Mannheimer Lagerhaus⸗Aktien zu 100 Proz . , Frankfurter Trausport
zu 2550 , und Koſtheimer Celluloſe zu 207 Proz . Mannheimer
Gummti⸗ und Asbeſtfabrik⸗Aktien gingen zu 153 Proz . um .

— — —— ——

Konkurſe in Süddeutſchland .
Freiburg i. Br . Guido Meyer , Kaufmann .

Pr . ⸗T. 26. Januar .
Kenzingen .

weil .

. T . 10. Jau .

ing FPius Wacker , Lindenwirt u. Händler
. ⸗T. 20. Januar . Pr . ⸗T. 3. Februar .

in Nord⸗

Von den Schuldverſchreibungen des Zprozentigen
aulehens von 1896 ſind planmäßig auf 1. Auguſt 1912 je 20 Stück zu
5600 , 2000 , 1000, 500, 300 und 200 % im Geſamtbetrage von 180 000 %
zutilgen . Die Ausloſung der Schuldverſchreibungen wird am 3.

Januar 1912 , vormittags 10 Uhr im Geſchäftssimiter Nr. ih der
Großh . Staatsſchuldenverwaltung in Karlsruhe öffentlich vor⸗⸗
genommen .

s

dmiral “ bei

der Eiſenbahn aufzunehmen .
iſt ſchon vollſtändig verkauft .

Dividendenausſchüttungen .
* Frankfurt a. . , 27 . Dezember . Die „ Frankf . Ztg . “

teilt folgende Dividendenſchätzungen weiter mit : Mülheimer Bank
4,5 Prozent ( ) , Amſterdamer Bank 10 Prozent ( w. i. . ) , Frank⸗
furter Gütereiſenbahn 0 Prozent ( ) , Schantungeiſenbahn 6
bis 6,5 Prozent (6,5 ) , Meridional⸗Bahn 5,8 Prozent (av. i. . ) ,
Oeſterreichiſche Staatsbahn 7 Prozent ( 6,8 Prozent ) , Heidelberger
Straßenbahn 4 Prozent ( w. i. . ) .

Maünchen , 27 . Dez . Die Dachziegelwerke Ergoldsbach
. ⸗G. verteilt für 1911 vorausſichtlich wieder 14 Prozent

Dividende .
Neue Preisfeſtſetzung des Kohlenſyndikats .

* Köln , 27. Dezember . Eine neue Pre
iſt der „ Köln . Ztg . “ zufolge beim Kohlenſyndikat im kom⸗
menden Monat zu erwarten . Man hofft zu Beginn des kommenden
Monats mit einer der großen außenſtehenden Zechen und mittels

jener mit dem Bergfiskus unter gewiſſem Vorbehalt bezüglich der
Saar zu einer Verſtändigung zu gelangen , wie dies mit den

Die Jahresproduktion von 1912

Zechen Trier , Hermann und Braſſert bereits geſchehen iſt . So⸗
bald mit dem Fiskus und dem erwähnten Dutſider ein Abkom⸗

men über den durch das Syndikat zu bewirkenden Kohlenverkauf
erzielt ſein wird , würden ſich auch die neuen Preisfeſtſetzungen
vornehmen laſſen , die für eine Reihe Kohlenſorten Erhöhung
bringen würden .

München⸗Gladbacher Textilgroſſiſtenmeſſe .
. ⸗Gladbach , 27 . Dez . Die Textilgroſſiſtenmeſſe ,

welche hier alljährlich zwiſchen Weihnachten und Neujahr ſtatt⸗
findet , iſt ſehr ſtark von Einkäufern aus dem Weſten Deutſch⸗

lands und Holland beſucht . Infolge der billigeren Baumwoll⸗
preiſe iſt die Kaufluſt größer als im Vorjahre .

Von der Reichsbank .

noch nicht fertiggeſtellt . Soweit es ſich überſehen läßt , waren

die Anſprüche insbeſonders in Berlin ſehr groß . Die Wechſel⸗

einreichungen ſind etwa doppelt ſo groß als im Vorjahre ,
während die Lombardanſprüche bisher nur mäßig waren . Die
Abſicht , keine Diskonterhöhung eintreten zu laſſen , bleibt be⸗

ſtehen . Unter den Wechſeleinreichungen befinden ſich beſonders
in den letzten Tagen viel lange Termine .

Kattowitzer . ⸗G. für Bergbau und Eiſenhüttenbetrieb .

Berlin , 27 . Dez . Die Kattowitzer . ⸗G. für Bergbau und

Eiſenhüttenbetrieb in Kattowitz erwarb von Graf Tiele⸗Winkler
alle diejenigen Grundſtücke käuflich , die auf den Gruben der Ge⸗

ſellſchaft liegen , ſoweit ſie für die Geſellſchaft von Intereſſe ſind ,
ſowie 10 500 000 Aktien der Preußengrube . Die Geſellſchaft beſaß

bereits 10 500 000 Mk. , ſodaß ſie jetzt Beſitzerin ſämtlicher Aktien

der Preußengrube iſt . Die 10 500 000 Aktien der Preußengrube

iſt . Die 10 500 000 Aktien der Preußengrube und die Grundſtücke
im Induſtriebezirk erwirbt die Geſellſchaft gegen Gewährung bon

nomingl neun Millionen Mark neue Aktien ſowie durch Zahlung
von 200 000 Mark in Bar . Die neuen Aktien ſind für 1911⸗12
und 1913⸗14 nur mit halber Dividende ausgeſtattet . Der Aufſichts⸗

rat genehmigte die Transaktionen . Die demnächſt einzuberufende
Gen⸗

nd wird damit auch ihrerſeits ihre Zuſtimmung zu dem Geſchäft
geben . Bei der ganzen Situation derGeſellſchaft dürfte troz des 9

Eiſenbahn⸗

Neckarſulmer Fahrradwerke

* Berlin , 27. Dez . Der Status der Reichsbank iſt bisher

lverſammlung beſchließt über die Begebung der neuen Aktien

erhöhten Aktienkapitals eine der Vorzeit entſprechende Dividende
auch weiterhin zu erwarten ſein . 0

Große amerikaniſche Neugründungen in Braſtlien .
* Newyork , 27 . Dez . Nach einer Meldung der „ Times “

erwarb ein amerikaniſch⸗kanadiſches Syndikat 9 Millionen Aeres
Land in Braſilien , hauptſächlich zwecks Fleiſchproduktion für

die europäiſchen Märkte . Das „ Journal of Commerce meldet ,
daß in dieſem Jahre 2889 400 000 Doll . in Neugründungen in⸗

veſtiert worden ſind . 5 1

Telegraphiſche Handelsberichte .
( Privattelegramm des General⸗Anzeigers . )

* Frankfurt , 27. Dez . ( Fondsbörſe ) . Die mehrtägige
Unterbrechung brachte auch dem Verkehr der heutigen Börſe nur

geringe Belebung . Die Spekulation war mit der Feſtſetzung der

Prolongationsſätze beſchäftigt . Infolge der Ultimoregulterung ,
welche ebenfalls noch erledigt werden muß , waren die Umſätze be⸗
ſcheiden . Das Ausland und die Politik waren ruhig . Das Befinden
des öſterreichiſchen Kaiſers iſt gut und ſomit iſt das Kursniveau mit
wenig Ausnahmen behauptet . Am Bankenmarkt waren die Um⸗

ſätze nicht von belang . Etwas feſteren Grundton weiſen die Aktien
der Handelsgeſellſchaft und Diskonto⸗Kommandit auf . Von e
übrigen Bankaktien ſind Kredit feſter . Trausportwerte ruhig , be⸗
ſonders amerikaniſche . Lombarden ſind im Anſchluß an Wien beſſ⸗
Meridionalbahn ſchwach , Prinz Henrybahn feſt . Schiffahrtsaktt
hielten ſich weiter günſtig , beſonders Paketfahrt . Montanwerte er⸗
fuhren infolge der Deckungskäufe Steigerung . Harpener

Gelſenkirchener , beſonders letztere , bevorzugt . Phönir Bergbau
ruhig . Elektrizitätspapiere ſind feſt bei mäßiger Kursſteigerung . Am
Kaſſainduſtrieaktienmarkt war die Tendenz überwiegend feſter . Bei

beſſerer Tendenz ſind chemiſche Aktien und Maſchinenfabrik Daimler

zu erwähnen . Heimiſche Anleihen waren ruhig und behauptet . Im
weiteren Verlaufe erfuhr das Geſchäft auf dem Montanmarkt weitere
Ausdehnung . Schiffahrtsaktien waren lebhafter . An der Nachbörſe
feſt . Die Börſe ſchloß auf allen Gebieten lebhafter und bei feſter
Tendenz . Es notierten : Kredit 20306 , Diskonto⸗Kommandit 191786
Dresdner Bank 15876 , Staatsbahn 155½ , Lombarden 1976, Nordd
Lloyd 10638 a 10658 per Januar , Baltimore⸗Ohio 10496 per Januar
Schantungbahn 124. 50 per Januar , Deutſch⸗Luxemburger 19475 peꝛ
Januar , Gelſenkirchener 209 per Jan . , Harpener 19898 per
Phönix Bergbau 26298 per Jan . Bezugsrecht auf Transport⸗ , Unfall⸗
und Glasverſicherungsaktien 28 bez . Geld . Im heutigen Liquidations⸗
geſchäft ſtellten ſich die Zins⸗ und Prolongationsſätze für Report
758 —796 . Diskonto⸗Kommandit 0,00 Report , Kredit 1 Report , Lom
barden 0,20 Report , Staatsbahn 067,50 Report , Deutſche Bank 1.
Report . Alles brutto . Prämien : Lombarden per Ultimo Januar 38
per Ultimo Februar 78, Baltimore Ohiv per Ultimo Januar 198, p
Ultimo Februar 2½ , Diskonto⸗Kommandit per Ultimo Januar 2
per Ultimo Februar 284 , Kredit per Ultimo Januar 3, per Ultim
Februar 291 . 1

* Berlin , 27. Dez . ( Fondsbörſe ) . Nach der mehrtägigen U
brechung durch die Feiertage kam die der Börſe , trotz der verte
Ultimoprolongation innewohnende Hauſſebewegung , ausgep
zum Ausdruck . Im großen und ganzen befriedigte die Haltung
Weſtbörſen . Auch die Heraufſetzung der Gußeiſenpreiſe bildete gu
Auregung . Wiederum war aber zu beobachten , daß die Hauf
ſtrömung ſich auf dem Montan⸗ , Elektrizitäts⸗ und Schiffahrtsakt
markte konzentrierte , ſodaß die anderen Marktgebiete , was Leb
keits des Geſchäfts anlangt , weil dahinter zurückſtanden . M
werte ſetzten mit Beſſerungen bis zu 1 Proz . ein . Die erhe !
Steigerung , nämlich um nahezu 4 Proz . , erfuhren wieder Ge
irchener , worin ein ſtarker Begehr nach Kaſſawerten hervortrat .
Schiffahrtsaktien waren Paketfahrt mit einer über einprozent
Steigerung begünſtigt . Am Bankenmarkte waren mäßige Kursbeſſe
rungen zu verzeichnen . Bei animierter Geſchäftstätigkeit machte
Aufwärtsbewegung am Montanmarkte ſpäter weitere Fortſchr
Tügl . Geld 4½% und darüber , Ultimogeld 776 Proz . 4

* Berlin , 24. Dez . ( Produktenbörſe ) h. Das Geſchäft an
treidemarkt kam heute nicht recht in Fluß . Der Verkehr bl
begrenzt , bei feſtr Grundſtimmung für Weizen , der von w
günſtigen argentiniſchen Nachrichten auf Deckungen profitierte .
Roggen zog leicht an . Die Preiſe für Hafer waren gut beha

Mafis und Rüböl blieben vernachläſſigt . Wetter : trübe .

Marx & Soldschmidt , Mannhe .
Tele ramm⸗Aoreſſe Wargold , Fernſprecher : Nr . 36 un

27 . Dezember 1911 .

Wir ſind als Selbſtrontrahenten
Umter Vorbehalt :

Atlas⸗Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft, Ludwigshafen
Badiſche Feuerverſicherungs⸗Bank
Badiſche Maſchinenfabril Sebold , Durlach
Baumwollſpinnerei Speyer Stamm⸗Aktien

85 „ Vorzugs⸗Akiten
Benz & Co. , Mannheim ,
Bruchſaler Brauerei⸗Geſellſchaft
Bürgerbräu , Ludwigshafen

2

Cbemiſche Fabriken Gernsheim⸗Heubruch
Compagnie francaiſe des Phosphates de
Deutſche Celluloidfabrik Leipzig
Deulſche Südſeephosphat . ⸗G.

Europa , Rückverſ . Berlin
Erſte Deutſche Ramiegeſellſchaft , Emmendingen
Erſte Oeſterreich . Glanzſtoffabriten
Fahr Gebr . , . ⸗Geſ. , Pirmaſens
Flink , Eiſen⸗ und roncegießerei ,
Forſayth G. m. b. H .
Hamburg Verſich . vollbez . Akt

Herrenmühle vorin , Genz , Heidelberg
Kühnle , Kopp u. Kauſch , . ⸗G. Frankentha !
London und Provincial Electrie Theatres td .

Maſchinenfabrik , Werry

bOceanie

Mannheim

Pacifte Phosphate Shares alte ſhares

* ＋. — lunge *
Preußiſche Rückverſtcherung
Nheinau , Terrain⸗Geſellſchaft 5
Rhbeiniſche Automobil⸗ Geſellſchaft . ⸗G. , Mannheim
Rhein . Metallwarenfabrik Genußſch .
Rheinſchiff . ⸗A. ⸗G. vorm . Fendel , Mannheim
Stahlwerk Mannheim
Süddeutſche Jute⸗Induſtrie . Mannheim
Süddeutſche Kabel , Genußſcheine
Unionwerke , . ⸗G. , Fabriken f. Brauerei⸗Einrichtungen
Unionbrauerei Karlsruhe
Union , Projektionsgeſellſchaft , Frankfurt
Bita Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft , Mannhelin
Waggonfabrit kaſtatt
Weißenbofterrain . ⸗G. Stuttgart
Zſchocke⸗Werke , Kaiſerslautern

Schiffstelegramme des Nordd . Lloyd , Bre⸗

Dampfer „ Göben “ am 20. 12. 10 Uhr vorm . in S
kommen . Dampfer „ Prinzeß Alice “ am 20 . 12 . 6 Uhr

Suez angekommen . Dampfer „ Halle “ am 20 . 12 . 9 Uhr ab nds
Funchal abgefahren . Dampfer „Prinz Regent Luitpold “ an

nitz “ am 19. 12 . 5 Uhr nachm . von Philadelphia o
Dampfer „ Berlin “am 20. 12 . 3 Uhr nachmitlags von

gefahren .— Dampfer „Kronprinz Wilhelm “am
20



6. Seite General⸗Anzeiger . ( Abendblatt . ) Maunheim , 27 . Dezember .

Kurozettel des
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Mannheim

Obligationen .

„ 4 % Wiesloch v. J . 1905 91 . 50 G

* * ö0 40% Nh. Hyp . ⸗Bk. unk . 1902 98 . 40 bz Induſtrie⸗Obligation.
„ „ „ verſchied . 89 . 50 b4¼ Akt . ⸗Geſ . für Seilindu⸗

30 „ Kommunal 90 . —bz] ſtrie rücks . 105 % 103 . 50 G

Slädie⸗ Anlehen. 3½% Bad. . ⸗G. f. Rhſchiff .
3½ Fieiburg i. B. 91 . —Bl u, Seelransport 99 . — G

3½ Heidelberg v. J . 1903 92 . 50 . 4½ Bad . Anfl . u. Sodafbr . 100 . 75 G
4 Karlsruhe v. J . 1907 101 . — G4½ Bad . Anil . u. Sodafbr .
3 Karlsruhe v. J . 1896 —. — Serie B 103 . 50 bz

3½ Lahr v. J . 1902 91 . 60 GI4 Br . Kleinlein Heidelbg . 99 . — G

%½ Lndwigshafen 102 . —Gſ5 Bülrg . Brauhaus Bonn 102 . — G
4 v. 1906 100,40 5/4½ Heddernh . Kupferw . 102 . —6

—— 90 . — biſd Herrenmühle Genz 97 . —
4 Mannh . Oblig . 1908 100 . — Gſ4/ Kofth . Cell . u. Paprfbr . 101 . —G
4 5 75 1007 99 . 70 G4½% Mannheimer 95
4 5 „ 1906 100 . — G ſchleppſchtffahrt 99 . —B

4 5 1901 100,25 64/½ Mannh . Lagerhaus⸗
37 5 „ 1885 91 . —G Geſelhchaft 99 . —

3½ „ 1888 91 . 75 B4 ½% Oberrh . Elekkrizitäts⸗
3˙ 0 „ 1895 80 . 50G werke , Karlsruhe —. —

„ „ 1898 91 . 25 B04%½ Pfälz . Chamotle und

91 5 „ 1604 90 . 606] Tonwerk , . ⸗G Eiſenbg . 102 . —G
0 1904 90 . — 34½ Pfälz . Mühlenwerke 100 . —G

30½ Pirmaſens unk. 1905 —. — 4½ Schuckert⸗Obligat . 101 . —B

4½ Ruſſ . . ⸗G Zellſtofffb .
Waldhof bei in
Liwtand 99 . 25 G

4 H. Schlink & Cie . 101 . 50G
4½ Speyerer Brauhaus

. ⸗G. Speyer 99 . 50 G

Akt

Banken . Brief Geld

Badiſche Bank —. — 131 . 40

Pfälz . Bank —. — 1388.
Pfälz . Hyp . ⸗Bank —. — 195 . 50

Rhein . Creditbank —. — 1388 . 25
neu —. — 134 . 50

Rhein. Hyp . ⸗⸗Bank —. — 1909 . 75
Südd . Bank
Südd . Disc . ⸗Geſ . —. — 118 . 50

1 „ neu —. — 116 . —

Bahnen :
Heilbr . Straßenbahn 71 . ——. —

Chem . Induſtrie .
Bad . Anil . ⸗u Sodafbr . —. — 525 . —
Chem . Fab . Goldenbg . —. — 225 . —
Verein chem. Fabriken 357 . — —. —

Verein D. Oelfabriken —. —1868 . 50

Dr . H.

Anzeiger ,Badi

G . . — 8
Loſſen , Worms

4½ Zellſtoff abrik Waldhof 101 . —G
4653 Zellſt . Waldh . 1908 101 . —6

ien .

Brief Geld
Weſt . . ⸗W. Stamm — — 209 . —

% Poing
Brauereien, .

Bad . Brauerei 72 . 50 —. —
Durl . Hof vm. Hagen 255 . — . —
Fichbaum⸗Braueret 115 . ä — —. —
Br . Gamer , f reibg. 101 . ——. —
Kleinlein , Heidelberg —. — 210 . —

Hombg . Meſſerſchmitt 71 . — 70 . —

Ludwigsh . Aktienbr . —. — —. —
Mannh . Altlenbr . —. — 150 . —
Brauerei Sinner —. — 286 . —

Schrödl , Heidlbg . —. — 185 . —
Schwarh, Speyer —. — 127 . —
S. Weltz , Speyer 82 . 50 —. —„

Storch. , Speyer 70 . —

c0 Neneſte Nachrichten

fektenbörse .
5½ Speyerer Ziegelwerke
½ Südd . Drahtinduſtrie 100.—
2 ud, Offſtein A

5
Brief Geld Brief Geld

Br . Werger , Worms 80 . — — . — . Fuchs Wfg. Hdlbg . —. — 167 . —

Pf. Preßh . u. Spritfbr . —. — —. —[ Hüttenh . Spinnere ! . 45 . — 48 . —
Heddern ) . Kupferw . u.

Transport Südd . Kabelw . Frkf . —. — 115 . —9uu. Verſicherung . Karlsr . Maſchinenbau
B. . ⸗G. Rhſch .Seetr . —. — 80 . — Nährmfbr .Haid u. Neu —. — —. —
Mannz . Dampfſchl . 61 . — 60 . — Koſth . Cell. u. Papierf . —. — 207 . —
Mannh . Lagerhaus —. — 100 . — Koſth . Cell . ( neue ) —. — 197 . —

Frankong , Rück⸗ und Mannh . Gum. u. Asb . —. — 153 . —

Mitverſ . vorm . Bad . Maſchinenf . Badenia —. — 210. —.
Rück⸗ u. Mitvperf . 1250 1240 Oberrh . Elektrizität —. — 30 . —

Fr . Transp . ⸗
Unfall u. Plälz . Mütslenwerke — — —. —

Glas⸗Verſ . ⸗Geſ . —. — 2550 Ff. Nähm . u. Fahrrdf . 180 . — —. —
Bad. Affecuran; — — 2190 Portl⸗Zement Holbg . 159 . 75 —. —
Continental . Verſich . — — 790 . —Ry . Schuckert⸗Geſ . 153 . — 152 . —
Mannh . Verſicherun 850. — 840 . —H. Schlinck u. Cie . —. — 246 . 50
Oberrh . Verſich. ⸗Gef. —. — 11500 Südd Draßt⸗Induſt . —. — 132 . —
Württ . Transp . ⸗Verſ . 660 . — 650 . — Verein Freib. Ziegelw . 98 . — —. —.

iduſtrie . N 7005
It duſtei Wülrzmühle Neuftadt —. — . —

A⸗G . f. Seilinduſtrie —. — 124 . — Jellſtoffabk . Waldhof —. — 262 . —
Dingler ' ſche Mſchfbr . —. — 93 . 50 Zuckerfbr. 2 8 5
Emaillw . Malkammer —. — 103 . — Zueſer Kianen
Etilinger Spinnerei —. — 97 . —

5

Distonto⸗Co mandit 192/8 , Darmſ
Handelsgeſellſchaſt 170 . % Deutſche

Lombarden 19 . ,

84 . 20 84. 20
97 . —
98 . 30

90. 40
90 . 50

37 bad. St . 251
3˙⁰⁹ 0 *

1900
3½ „ 1 1904

8152 1907
0 de 1915

1918 101. 60 101 .5⁰

7%0.do
u. Mllg . Anl. 90 . 20 90 . 15
6. ⸗B. ⸗Obl . 80 . 60 80 . 60

40 dtz . „ B. Prior . 100 . 10 99 . 80

33 % Pfälz,E . . Prior . 9225 92 . 80

39½ Pfälz. Konv . 1895 92 25

4 von 1908 100 . 60 100 . 60
03 . 80

eſſen 79 . 70 79 . 70

ör , St. .
1306

270 5420

eee ee Effektenbörse .
Aktien deutſcher und ausländiſcher Transportanſtalten .

Telegramme der Continental⸗Telegraphen⸗Compagnie .

Reichsbankdiskont 5 Prozent .

Schlußkurſe .

Frankfurt a . . , 27 . De ; ( Aufangskurſe ) , Kreditaktien 203 . / ,
tädter 126 . 87 , Dresdner Bank 159 . —,

Bank 264 . 25, Staatsbank 155 . 50,
Bochumer 234 . —, Gelſenkirchen 208 . —, Laurahütte

178. 75, 92 . 60 . Tendenz : feſt .

Bechſel .
5 . 23 . 27 .

Amſterdam kurz 169 . 32 169 . 86 Check Paris 81 . 075 81 . 175

Belgien „ 80,675 80,688 Paris kurz 81 . 025 81 . 10

„ 80 . 45 80 . 45 Schweitz . Plätze 80 . 675 80. ,85

—0
5 London 20 . 457 20 . 457 Wien „ 84 . 725 84 . 70

London „ 20 . 440 20 . 425 Napoleonsd ' or 16 . 18 16 . 18

7 langz — — —. —] Privatdiskonto 4 % 4˙ %

Staatspapiere . . Deutſche.
2927 2 27 .

101 . 60 101 . 50 3½½Mh. Stadt⸗A . 1995 — . — — . —

8½ „ 5 91˙45 91 . 50 B. Ausländiſche .
35 % 82 . 55 82. 60 [5 Arg f. Gold⸗A . 1887 —. — —. —

4 % Pr . lonſ. St. „ Anl , 102 . 15 102 155 % Chineſen 1896 —. — 100 . —

30 5 5 91 . 65 91 . 50 f4 % „ „ 1898 95 . 50 95 . 30

Ne 82 . 70 82.50f4½ Japaner 94 . 50 94 . 75

4bapiſcheSt .A. 1901 100 . 50 100 . 655 % Mexik. äuß . 88/0 97 . 10 97 . 20

1908/09 100 . 65 100 . 65 %35 Wier
kaner innere 61 . 30 61 . 30

o Bulgaren 101 . — 100 . 90
¼ italten . Rente

4½ Oeſt . Silberrente 98 . 90
4½ % „ 8Papierrent ,
4%Oeſterr . Goldrente 97 . 80
3 Portug . Serie 1 65 . — 65 . —
6 „ III 67 . 70 64 . 50

473 neue Ruſſen 1905 100 . 15 108 . 25
4 Ruſſen von 1880 91 . 10 91 . 60
4 Türk . konv . unif . 1903 83 . 50 83 . 10
4 unif. 91 . — 91 . —
4 0 Goldrente 92 . 60 92 . 86
4 „ Kronenxente 90 . 05 90 . 10

Verzinsliche Loſe .
4 Bad . Prämien — —
4 Oeſterreichiſche860 180 . 20 180 . 25

94 . 05
—. —
97 . 10

—. —

— —

Aumeß⸗Friede Brüſſ.) 200. 50 200 . 20

Bochumer Bergbau 233 . — 284 . —
Buderns 114 . —114 . —
FConcordia Bergb . ⸗G. —. — 813 . —

Lu⸗ 192 . 50 198 . 50

ge 181 50 181 . —

Fe ergb . 151 . — 151 . —
203 . — 208 —

1 * 20 . 40 20 . 455
81 . 07 81 . 121325 kurz 84 . 77 84 . 75

5
achſ 82 . 40 82 . 40 Türkiſche 163 . 80 108 . 80

4 Mür lemberg 1919 101 . 10 101 . 35 Unverzinsliche 7 1854 Mannh . 19071912 —. — —. — Augsburger 36 . 10

4 „ 1908 - 1913 —. — —. — Freiburger — — —. —

4 Mh . Stadt⸗A . 1909 — . — — . —

Bergwerksaktien .

1 8 8 Bergbau 196 . 50 197 . 7b

ſkaſſen, Bergbau —. — . —
Kaliw . Aſchersleben 182 . — —. —
Kaliw . Weſterregeln 207. 50207 . —
Oberſchl . Eiſeninduſt . 89 . 30 90 . 25

5 259 . % 260 . ¼

. Königs⸗ . Laurah . 178 . — 178 . —

Gewerkſch . Roßleben —. — —. —

Aktien induſtrieller Unternehmungen .

28. * .

Aluminium Neub . —. — — .

Aſchbg . Buntpapfbr . 188 — 188 . —

Maſchpapſbr . 182 . 90 183 . —
Nelle Bod. ⸗A. ⸗G. Berl . 147 . 90 148 . 40 ,
Südd . Immobil . ⸗Geſ . 78 . — 78 . —

Wayß u. Freptag
158 . 80 159 . 10

Eichbaum Mannheim —. —114 . —

Frankf . ( Henninger ) 125 . — 125 . —
do. Pr . ⸗Akt. 126 . 50 126 50

Herkules ( Caſſel ) 166 . — 166 . —
Mannh . Aktien⸗Br .

Tucher , Freiherrl . o. 265 . — 255 . —

Weltzz Sonne , Speyer 82 . — 81 90

Bleiu . Silbrh . Braub . 124 . 50 124 . 50
Badiſche An
CementwerkcHeidelbg . 158 . 80 159 . 9

Cementfabr . Karlſtadt 182 . 75 133 . —

Chem . Werke Albert 485 . 25 455 . 75

Ch. Fabrik Griesheim 269 . 50 269 . 50
D. Gld⸗ u.Slb . Sch . A. 830 . — 832 . 75

Farbwerke Höchſt
Fer. chen . Fobnle io . —858 . 70

Neee „ Ind . 278 . — 270 . —

Rütgerswerle 203 . 50 204 . 50

Ultramarinfabr . , Ver . 224 . 20 225 . —

We8 Rußfabrik 283 . — 233 . —

d. Drahtind . Mh . 131 . 50 131 . 80085
Akkumul . ⸗Jab . Berlin 327/ . 60 632 . —.
Aec . Böſe , Berlin

Bergmann Wer
Brown , Boveri u. Co. 135 . 70 185 . 70

Dtſch⸗ ſ. ( Berl . ) 181 . 70 182 . —

Lahme 126 . — 126 . 50

lelreGeſ Schuckert 165. 50 168 . %

Bank - und Verſicherungs⸗Aktien .

28 . 27 .

Badiſche Bank 130 . ,20 130 . 50

Berg “ u. Metallbank 131 . 75 181 . 60

Berl . Handels⸗Geſ . 170 . — 170 . 50
Comerſ . u. Disk . ⸗B. 117 . 60 110 . 50
Darmſtädter Bank 126 . ½ 126 . 7
Deutſche Bank 264 . 25 264 . /

Deutſchaftat . Bank 141 . — 141 . — Preuß .
D. Effekten⸗Bank 120 . 90 121 . —

Digconto⸗Comm. 192 . — 191 . 75

Dresdener Bank 159 . 50 158 . 75
Metallb . u. Metallg . G. 131 . 50 131 . 50

Eiſenb . Rentbank 174 . 40 174 . 40

Frankf . Hyp. ⸗Bank 211 . — 212 . —

Kunſtſei

Maf

557 . — 557 . 75 S

Frkſ . Hyp . Creditv . 168 . 90 164 . 10

Straßburg

Därrkopp

nenf , GriNanenher M

Gebr . Kayſer

Se

ingen

umabrik 522 . 50 525 . — Daimler . Motoren

Mannesmannröhr

23 . 27 .

Rheiniſche Schuck . ⸗G. 151 . 80 151 . 50
Siemens & Halske

Voigt u. Haeffner
Gummi Peter
eddernh . Kupferw 115 . 10 115 . 10

Alllircher Mühlenwk .

245 . 25 246 . ù8
187 . 26 187 . —
161 . 25 152 . —

127 . 50 128 . 50
denfabr . Frkf . 95 . 70 95 . —

Peverwert St . Ingbrt 61 . 50 61 . 50

Spicharz Lederwerke

Fe Walzmühle 169 . — 169 . —

Parkakt. Zweibrücken 92 . 80 92 . 59 e hrradweleyer 448 . 50 401 .

8 8 (Weinheim) 210. 20 209. 70
473 . — 477 . —
224 . 50 229 . 50

ner 291 . 50 296 . —
nen 174 . — 172 . —

228 . 20 229 . 25

„ Armatf . Klein 147 . — 145 . 25

Pf . Nähm . ⸗u . Fahrrdf.

75 . 90 75 . 90

177 . 80 177 . 80

Aen eſſenf. Frkth. 268 . — 268 . —

hraubſpdfbr . Kram . 172 . — 172 . —

deutſcher Oelfabr. 168 . — 168 . 50
Pulversb . St . Igb . 187 . — 187 . —

246 . 25 246 . —
änk . Achuhfbr . 165 . 70 165 . 70

—
erz, Frkf . 128 . — 123 . —＋ e Wolff 124 . — 124 . —

Elektr . ⸗Gef Allgem . 264. 75 266 — . . 112 15 18 . 50 18 . —

79 . —487,50f ammgarn Kaiſersl . 195 . — —. —
98 . 60 98 . 50

Zellſtoffabr . Waldhof 262 . 50 262 . 50
Bad . Zuckerfabrik

rankenth. Zuckerfbr . 454 . 75 454 . 50
203 . 25 204 . 25

23,. 227.

Nationalbank 127 . 87 127 . 75

Oeſterr . ⸗Ung, Bank 141 . 10 142 . 50

Oeſt . Länderbank 138 . 50 138 . 50
Kredit⸗Anſtalt 203 . 25 203 . 70

Pfälziſche Bank 133 . — 189 . —

Pfälz . Hyp . ⸗Bank 195 . 50 195 . 80

Deutſche
9 ekenb . 123 . 30 123 . 40

eichsbank 140 . 40 —. —
Rhein . Kreditbank 188 . 10 188 . 40

Rheln . Hyv . ⸗B. M. 199 . 20 199 20

Schaaffh . Bankver . 186 . 60 187 . 35
Wiene
Südd . Diskont

Bankver . 186 . — 186 . 50
118 . 80 118 . 60

Bank Ottomane 106 . —

28 . 27 .

Südd . Eiſenb . ⸗G. 123 . 50 123 . /

Hamburger Packet 144 . 50 143 . /

28 . J .

Oeſt . Südbahn Lomb . 19 . 18 . 12
Oeſt . Meridionalbahn 119 . 50

Norddeutſcher Lloyd 105 . % 105. 500 Baltimore und Ohio 104. 1½104 . —

Oeſt . ⸗ung . Staatsb 155 . 155 . 50 Schantung⸗E . . ⸗Akt. 124 . 75 123 . %

Pfaudbriefe , Prioritäts⸗Obligationen .

28 . 27 . 23. 27

S . 14 99 . — 99 . —
20

0
4 Pr . Cent . ⸗Bod. ⸗Cr. ⸗

G. v. 1906uk . 1916

unk. 1515 99 . 60 99 . 80 4 Pr. Cent . ⸗Bod. ⸗Cr. ⸗
4

Frkf . Hyp . ⸗B.S

S . 21 G. 5. 1907 uk. 1917

4

4

98 . 90 88 . 90

99 . — 89 . —

99 . 70 99 . 70
Tunk. 1902 100 . 20 100 . 20 . 4 Pr . Cent . ⸗Bod. ⸗Er . ⸗

G. v. 1909 uk. 1919
99 . 20 99 . 20 4 Pr . Cent . ⸗Bod. ⸗Cr. ⸗

G v. 1910 uk. 1920 100 . — 100 . —
4 Pr . Centr⸗Kom .v.

1901 kdb . 1910 99 . 80 99 . 80
90 . 10 4 Pr . Ceutr . ⸗Kom. v.

90 . 10 1908 unk . 1917 100 . 50 100 . 50

4½ Pr. Hyp. AB . abgſt . —. —
96 . 3091. 20ʃ 4

4 „ Hyp. ⸗Kr. ⸗V. 37½ Pr. Hyp. A. B. 88 . 20

S. 15- 19. 2427,8,82 . - 42 4 3 98 . 70

4 Frkf . Hyp. ⸗Kr. ⸗V. 1
98 . 70

S . 48 uk. 1918 98 . 80
4 Frkf . Hyp. ⸗Kr . ⸗B. 98 . 50

S . 46 uk 1008 98 . 50

4 Frkf . Hyp . ⸗Kr. ⸗V. 98 . 75
S . 47 unvl . u. uk. 1915 99 . —

4 Frlf . Hyp . ⸗Kr. ⸗V. 99 . 30
. 48unvl .u. uk. 1917

4 Frkf . Hyp. ⸗Kr. ⸗V.
. 49 18 100 . — 100 . —

4 Frkf .Hyp . ⸗Kr
.50unvl .u. ut. 1020 100 . — 100 . —

4 Hyp. ⸗KRr. ⸗B.
51 unv. u. uk. 9

100 . 20 100 . 203
3¼ Frkf. Hyp. ⸗Kr. ⸗P.

S . AT ut . 1913 98 . — 98 . —
% Frkf . Hyp . ⸗Kr .V.8 . 28⸗30u . 32( tilgb . ) 90 . 50 90 . 50

3 Hyp . ⸗Kr. B.
45 ( tilgb . ) 90 . 50 90 . 50

4 unebe 99 . 70 99 . 70

unvrl . 8 100 . — 100 . — verſchied .
4 12ong Jeteg— 5 4 40 4 b. 101⁴4

188 Pfüälz. Saen 90 . 40 90 . 40 2½½8 .ab . 5.

„ „ S , leu . 17
kdb. 1910

„ „
Edb. 1905

8 % „ „ S . 12, 18
u.

3½ Frkf . Kommual
S . 1 kdb. 1910

90 . — 99 . —

07⁰7
10„r . Pfdb .18, 1915b % „

99 . 60 4 % „ „ „ 1915
71917

99. 800 4 % Mreuß . Pfandb .
Hank unk . 1919

4 % Pr . Pfpbr . ⸗Bk. ⸗

Hyp. ⸗ Enitſ .
Z0u . 81 unkdb . 1020 100 . 25 14225

900
„ „ 51914 92 . 50

1912 90 . 10
97, 172w . 0 94.80
40 % Rh .H.B.

1355 5902˙07

„ 1912 99 . 20 99 . —

„ 1917 99 . 30

„ 1919 99 . 50
„ 1021 100 . 20 100. 20

99 . 60

99 . 80
99 . 60 99 . 60

2

2
*

*
*
*

4 % Cenir . ⸗Bod ⸗Er⸗

G. u. 1808 uf. 1913 98 . 70 68 . 50 O 99 . 50 — —

Centr .
Ered . ⸗G. v. 1890 98 . 50 98 . 50

G5 . 180 u. 1901 kob. 98 . 50 98. 50
4 Pr. Centr. ⸗Bod. ⸗Er . gear Verſ . ⸗G. - A. 840 . —840 . —

Nachbörſe . Kreditaktien 208 . 68 , Diskoento⸗Commandit 191 . 87 ,
Staatsbahn 155 . 50 , SLombarden 19¼ . beh .

Berliner Hffektenbörse .
Perkin . N. Dez . ( Anfangs⸗Kurſe . )

26 . 7J .

giabllaktlen 202 . — 208 . 75ʃ Saurahültte 177 . ½ 177 . ½

Dise⸗Kommandit 191 . 75 191 . 75 Phönix 258 . ½ 260 . ½

Staatsbahn — 186 . 50l Harpener 196 . ¼ 197 . ½
Lombarden 19 . 26 19 . 25 Tend . ; feſt . 5

Bochumer 281 . 75 283 . 75

Berlin , 27 . Dez . ( Schlußkurſe . )
28 . 27 . 28 . 27 .

e auf Amſter⸗ 2 % Bayern 90 . 10 90 . 20

kurz 169. 35 169. 350 3½ % Heſſen 89 . 90 90 . 20

30 % Slhen 79 . 70 79 . 50

80ʃ% 82 . 60 82 40
4 — — ner v. 1897 89 . — 89 . 40

101 . 60 101
45 baen

von 1896 95 . 40 99 . 80
91 . 70 91 . 7504 apaner 95 . — 64 . 90

chsanleihe 82 . 70 82 . 75 86½% Itgliener 100,10 - .

9
1901

— . —

e

102 . 10 102 . 10
91 . 60 91 . 75
82 . 70 82 . 75 /8

100 . 20 100 . 25

20

exikaner v. 1899 —. —— —. —

Deſt. d 97 . 30
Portug unif . S. 3 67 . 50 67,30

5 Rumänen v. 1903 100. 90 100. 90
Rufſ. Anl. 1902 61 . 30 91 . 40

91 . 20 91. 10

28 . N .

4 % Bagdadbahn 84 . 30 84 . 25 Anflin

Oeſter. Kreditaktien 208. —203 . 75 Anilin Treptow 420 . — 422 . —

4 % Ungar. Goldrente 92 . 70 92 . 70 Plranbg . Bergwksgeſ. 165 . 20 165. 40
4 „ Kronenrente —. — 90 . — [ Bergmann Elektr . 289 . 70 266 . 10

Berl. dels⸗Geſ . 170. 05 170 . 50 ielef . Dürrkopp — — — —
Darmſtädter Bank 126 . 75 127 . — Bochumer 238 . 25 233 . 7%

Deutſch⸗Aſtat . Bank 141 . 70 142 . — Brown Bovert 185 . 50 185 . 50

Deutſche Bank 263 . / 264 / Chem . Albert 497 . — 499 . 50

Dise . ⸗Kommandit 191 . 75 191 . [ Conſolidation f. . —. — — .

Dresdner Bank 158 . 76 159 — Daimler 225 . 50 222 . 80

Reichsbank 140 . 80 140 . 50 [ Deutſch⸗Luxembg. 192 . ½ 193 . ) .

Rhein . Kreditbank 138 . 50 138 . 50 Dortmunder —. — —

Ruſſenbank 155 . 90 156 . 60 Dynamit⸗Truſt 186 . 8% 187 . ½%

Schaaffh . Bankv . 133. 20 136. 20 eee 181 . 60 181 . 70

Südd . Disc . ⸗G. ⸗A. 118. 50 118 . 50 lüßlicht Auer 623 . — 624 . 70

Staatsvahn — . — 1586 . 50 en u. Munit . 431 . — 430 . 50

Lombarden 19 . ] 19 . ½ nzeugwerke 243 . — 243. 50
Baltimore u. Ohio 104 . 25 1038 . 75 Ilberi. arben 529. 50529 . %0

Canada Paeifie 244,J % 244 . % [ Eſſener Krediſanſtalt 430 . — 434 . —

amburg —2 144 . 80 145 . 90 acon Mannſtädt —. — —. —

ordd . Llo 105 . 40 105 . 50 klaher
Bleiſtittlabrit 280 . — 280 . 50

Adlerwerk —. — 440. ,70 448 . — mume 168 . — 164 . 50

1505
Elektr . ⸗Geſ. 264 . 20 205. 00 [ Heitzue * 291. 80 298. 70

uminium 284. 50 283. 50 [ Gr. Berl 182. 50 192,40

22 . N . 2 . N .

e
204 .— 207 .J5 Nomba der g 182 . 80 184 . 10
198 . 1, 197 . 75 203 . — 205 . —

Höchſterabne 557 . 30 568 . — Schuck 165 . 80 166 . 50

ohenlohswerke 206 . — 206 . 50 & Halske 245 . 75 246,701
8 e 181 . 70 181 . 70 Sinner Brauere - i 2836,50 28 7 —

Kölner Bergwerk —502 . —Stettiner 221 . 50 223 . —

Celluloſe Koſtheim 208 . — 207 . 80 Tonwaren Wiesloch 121 . 90 121 . 7

Lahmeyer 127 . 60 127 . 50 Ver .
855

595 . — 592 . 50

Laurahütte 178 . % 177 . ½ [Ber . Köln⸗Rottwetler 318 . 20 819 . —

Licht u. Kraft 181 . 80 132 . — Meſteregeln 207 . — 207 . —

Lothringer Cement 140 . 70 140 50Wf . Draht Langend . 194 80 194 . —

Ludwig Loewe & Co. 289 . 20 289 80 Wittener Stahlröhren 276 . — 274 . —
Mannesmannröhren 230 . — 229 . 50 Waldhof 261 . 70 262 . —

Ge 105 . 30 106 . —
1 130

renſtein oppel — 0 56 . 50 156 . 6

Rheln
259 . — 260 . 200 183 . 25 182 . —

Stahlwerke 174 30 175 . —

Privaldiskont 4½ *.

W. Berlin , 27 . Dez . ( Telegr . ) Nachbörſe .
28 . 27 .

Kredit⸗Aktien 208 . —208 . 75 Staatsbahn — 1 —5
Diskonto Komm . 191, , 191 . Lombarden 19 . 5018

—

90.40



Mannheim, 27 . Dezember .

Fondoner Effektenbörſe .
Jonden , 27 , Dezbr . ( Telegr . ) Unfangskurſe der Effektenbörſe .

2¹ . 27 . 21 . 27 .

3 % Confols 77 % 77½ % Mobdersfontein An 1 ,
1 Reichsauleihe 81½ 81½ Premier .
8 Argentinier 87 — 861 ]ꝯ Ner mines 8 %½% 6 %
4 Italtener 100 ½ 100Atchiſon comp . 109½ 109 —

4 Japans : 87½ 87½ % Canadian 247 % 248ʃJ
— — [ Baltimore 105˙ %½ 106 —

94 — 94 —Chikago Milwautee 114 — 1181 ,
17½ 17˙½Denvers com . i e

68 . 68 f. Krie 33 —
8 — 8½% Grand Trunl III preſ. 55¼

77 . — 70 „ ord . 25 % 25

10 % 10½ enisville 162 — 1595 %
29 % 29 — iburi Kanſas 30 29
18¼ 18/O 40˙ % 40J6

3/ % 3 % Soußzern Pacific 115 % 115½

15 J½ Union com , 179¼ 179 —

4 % 4½ Steels com . 709 70˙
Tend . : ſtill .

Berliner Produktenbürſe .
Berlin , 27. Dezbr . ( Pelegramm . ) ( Produkten böerſie . )

Breiſe in Mart pro 100 kg ſrei Perlin netto Kaſſe .

27 . 28 . 27. 238.

Weizen per Dez . 206 50 205 . 75 Mats per Dez . — — —

„ Mat 215 . 26 218 . 25 „ Mat —

Jullt . 5 Phi — 2 —
. — „ Rüböl per De.. — . 66 . —

Roggen por Dez . 186 . — 186 . — „ Mat 64 . 30 6350

„ Mat 194 . 78 194 . 75 „
„ Jul ! i . — — — —

— — — Spirttus Joer loeoy —

Hafer per Dez. —. — —. —] [ Weizenmehl 28 . — 28 . —

„ Maf — — 190 . 8 % Roggenmehl 28 . 90 28 . 90

Fariſer Produktenbörſe .

T0

General⸗Anzeiger . ( Abendblatt . )

Pariſer Rörſe .
Part , 27. Dezbr . Anfangs kurſe.

21 . 27. 2

3 e% Rente 94 . 66 94 . 40 Debeers 480 . —

Spanier —. — 95 . 85 [ Caßrand 88 . —

Türt . Looſe — — ——Goddfleld 108 . —

Pangnue Ottemane 686 . — 682 . Randmines 170 . —

Kio Tinto 1864 1860

3 22
Wiener Rörſe .

Wien , 27 . Dezi . Vorm . 10 Uhr

Freditaktlen 648 . —650,50J Oeſt . Kronenrenit 92 . 05

Anderbazk 5498,508550 . 50 % „ Papierrente 94 . 25

giener Vankverein 54150 , —. — Sibberwettt 94 . 30

Staatsbahn 725 . 50 727 200 Ungat . Goldvent : 110 . 70

ſomharden 107 . 70111 . „ Kronenrenn 90 25

Harknoten 117 . 96117 . 910 lipine Montan 356 . 70

Kechſel Paris 95 . 53 95. 580 Skoda 679 . —

Tend⸗

Klenb

feſt .

Amſterdamer Börſe .

Amſterdam , 27 . Dezember . ( Schlußkurſe . )

27 .

Nüböl loko 55 —

Nov. ⸗Dez. 33 „½
Mai — —

Rüböl Tend . ; feſt .
Naffee ſtetig . 525 —

22. 27. 23 .

34 ¼ Leinöl loto 40 — 38 ¼
33 7 Jan . 89 „ 38 %
— Jan. ⸗April 89 % 38 %

Mai⸗Aug 37 86 70
52 —igeinöl Lend. : ſtramm

Wetter : Schön .

Nudapsfter Nrodulztonbärfe .
Budapeſt , 27 , Dezbr .

Hafer 283. 27 . Roggen 28 . 27 .

„ „ Dezbr . 20 . 65 20 . 60 „ Dezbr . 21 . 90 22 . —

„ Jan . 20 65 20 85 „ Jan . 22 . — 22 . —

„ Jan . ⸗April 21 . 30 21. 20] „ Jan . ⸗Avril 22 . — 22 . —

„ Maͤrz⸗Juni 21 . 65 21 . 55 „ März⸗Jant 22 . — 22 . —

We izen 23. 27 Spixitus 23 . 27 .

5 25 . 65 25 . 66 „ Dezbr . 72 — 71

25 . 65 25 . 70 „ Jan . 72 — 71 J .

„ Jan . ⸗April 25 . 05 25 . 95 „ Jan . - April 72

„ März⸗Junt 26 . 20 26 . 25 Mai⸗Auguſt 72 ½ 72

Me Leindl

„ Dezbr . 31 . 46 31 . 70 „ Dezember 84 ½% 86 ½

Jan . 31 . 96 32 . — „ uar 84 % 86

„ Jan⸗Ayril 32 . 80 32 30 März⸗Junt 84 66 —

55 ärz⸗Juni 32,75 82 . 60 Mai - Aug . 78 — 81

Rüböl, „ Auer ec , %

5 br . 77 — 7 , Zucker Daezbr . 40 ½% 40 %

„ b 77 — 10 — [ „ Jan . 40 ½ 50 —

„ März - Juni 77 — 78 ½ „ Jan . ⸗April 40 , 50 12

7 at⸗Aug. 786 /½% 74 -„ März⸗Juni 50
15 52

5 79 — 7 —

—

MNaria Seits

Nulolf Hischen

Verlobie

Douner acnachmit
werde ich im

6. 2 g

11465 1 neue Speif
Einrichtung .

Coln

Melditorsti , J5 .
Nauuleim

Weiler , Gerichts

f

Juangen dgerung.

en bare

ung im Vellkreckungswege
üffentlich verſteigern :

Mannheim , 27. Dez , 1911 .

27 . 28 .

ver 50 kg ver 50 kg

Welzen ver April 11 72 ruhig 1172 — ſtetig

„ „ Mai 11 60 — 1159 — —

Roßzgen per Oltl, — — — —

„ „ April 10 28 — — ruhig 10 27 — — ſleti

Bafor per Oklt . — — —

„ diril 9 71 — rxuhig 9 68 — ſtetig

Mais per Mat 853 ͤ — 852 —

„ „ dult 859 — ruhig 858 — — ſtetig

Kehlvaßs — — ee ee

Welter : Schön .

Fiuerpasber Bärſe ,

Züsresb 27 . Dezember . (Aufangs barſe. )
— 851 27 ,

Welzen per März 8 / tlräge 78J ſtekig

8 „ Mal
9

7 72 %%
Mals ver Jan . age 508% ruhig

per Febr . 8 58ʃ %

Vermisent

12
War verreiſt .
Nr . 10756 .

ezimmer⸗
855

6597

vollzieher
MPerfistr . J .

Zahlungsschwierigkeiter
beseitigt durch Vergleiche und event . persönliche 5
FVerhandlang mit den Glkubigern zur 11480

Konkurs⸗ -
Vvermeidung . Umbedingte Verschwiegen -

lich verſteigern :

Gerichtsvollzi

Hefenſche Berſeigermg.
Freitag , 29 . Dezbr . 1911 ,

vorinittags 11 Uhr
werde ich in der Halle Egan
&Cie . ,Rheinquaſſtraßehier

gemäß § 1284 B. . ⸗B. ,

gegen bare Zahlung öffent⸗

1300 Sack Zement .
Mannheim , 27. Dez . 1911 .

Marotzfe ,

M.

ſofort . Off . u. Nr .

I . B. 100. acben
Inſerat

elherkehr!
50000 . — guszuleihen

guf gute 2. Hypothelen
für nur feinſte Obiekte ev,

an die Exved . d. Bl .

Drief

11472

11481

Getveidemarkt , ( Telegramm . )

für größeren
Bezirk von
an Firma ,

verkauſ ) .

27 .

474 . —
85 . —

107 . —
170 . —

92 . 19
94 . 20
94 . 86

110 . 70
90 20

862 . 50
680 . —

im April a. c. in Kiel mehrfach aufgeſtiegene

einer „ Afrana “ ⸗Nähmaſchine
Meißner Nähmaſchinenfabrik ,
und zwar hat Frau

ing . Franz Steffen , der Sicherheit wegen dieſe Arbeit auf vor⸗

genannter Maſchine ſelbſt vorgenommen .

Luftballons hat eine Länge von über 17 Kilometern , doppelt ge⸗

näht .
ner Nähmaſchinenfabrik ihre Freude

„Gicht und Rheuma “ veranlaßte die
mit einem Koſtenaufwand von 3½
angelegtes Rheumatikerheim zu errichten ,
Veteranen und Invaliden
Rheuma finden ſollen . Die
G. m. b. . , Beſitzerin der ſtaatlich e
Sebaſtianquelle , ermöglicht es auch Unbemittelten . — Die Kur koſtet

pro Tag 20
Dr . Stahlſchmidt hergeſtellten Gichtpaſtillen
von Gicht und Rheuma zu finden .
kranker die Anſchaffung von Aachener Gichtpaſtillen .
allen Apotheken und Drogerien .a

Schbeibmaſchinenfabrik . ⸗G.
welche den Wertrieb auf eigene Rechnung au

nehmen will , zu vergeben . Erstklassiges Sustem.

Offerten unter E. 10359 an die Expeditlon dieſes Bls .

Alleinverteieb
einer ſenſationellen Neuheik Millionen 10 Pfennig
Maſſen⸗Artikel in jedem Haushalte unzitbehrlich ver⸗

blüffende Wirzung iſt ür Mannheim
an ſowente Intereſſenten zu vergeben .

Ernſte Reflektanten erhalten Auskunſt Donnerstag
von —11 und —5 Uhr Hotel Windſor , Zimmer 3.

7. Seite .
— — — —jů Uœä6ͤ — 22

Iuskändische Effektenbörsen .
Wien , 27. Dezbr . Nachm . . 50 Uhr .

8 28. 27 .

Krsditaktien 648 . 20 652 . Buſchtehvad. B. 980 . — 984 . —

Oerreich⸗Ungarn 1995 1997 Oeſterr Papierrente 94 . 25 94 . 20

Bau u. Betr . . ⸗G. — . — . „ Slilberrente 94 80 94 80

Unjonbank 626 . — 628 . — Goldrente 118 . 80 118 . 90

Ungar . Kredit 849 . — 850. — Ungar . Goldrante 110 . 70 110 . 70

Miener Bankverein 542 . — 543 . — Kroneurante 90 . 20 90 . 20

Läuderbank 550 . — 058 . — IWch. Frankf . viſta 117 . 91117 . 88

Sürk . Loſe 241 . — 242 . —- ] , „ London „ 2241 . 12 24102

Alpine 860 . — 867 . „ Varis 4 95 . 53 95 56

abakaktien —. — — Amſterd . 198 . 80 198 80

kordweſtbahn — — —. — poleon 159 . 14 19 . 14

Holzverkotlung — . — — Markusten 117 . 51 117 . 88

Smatsb ahn 725 . 50 730 . 70HUltimas Roten 117 . 80 117,½7

Lombarden 111 . — 110 . 200Skoda 679 . — 682

Tend . : feſt .

Se .
Geſchäftliches .

17 Kilometer Nähmaſchinennaht ! Wie wir erfahren , iſt de :

Ballon „ Kiel 1 “ auf

von der Firma Bieſolt u. Locke

Meißen ( Sachſen ) genäht worden

L. Steffen , die Mutter des Luftſchiffers Dr .

Die Geſamtnaht des

Die Mutter des Luftſchiffers hat dem Vertreter der Meiß⸗
über die vorzüglichen Lei⸗

ſtungen ausgeſprochen . Sämtliche Aufſtiege des Luftballons
„ Kiel 1 “ ſind glücklich von ſtatten gegangen . Auch die Firma

Luftſchiffbau „ Jeppelin “ G. m. b. H. in Friedrichshafen , hat

3 „ Afranc “ ⸗Nähmaſchinen der Firma Bieſolt u. Locke , Meißner

Nähmaſchinen⸗Fabrik ,
Ballonhüllen des auf

aufgeſtiegenen Ballons auf Bieſolt u. Lockes „Afrang“Maſchinen
genäht . Vertreter : Joſef Schieber , Mannheim , G 7, 9 .

Meißen im Betrieb , ebenſo wurden die

der Milleniums⸗Ausſtellung in Budapeſt

Die unerreicht daſtehende Heilkraft der Aachener Thermen gegen
Provinz Rheinland in Aagchen

Milllonen Mark eln großzatgig
in dem unſere braven

Heilung und Befreiung von Gicht ung

Firma Aachener natürliche Quellprodukte
als gemeinnützig anerkannten

— durch ihre nach Angabe des Geheimrat Profeſſor
Heilung und Befreiung

daher kein Gicht⸗
Zu haben in

Es verſäume

Verantwortlich :

Feüfetbnl Jaktics Witte ;E 5

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Richard Schönfelder
für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktion , Teil : Fpanz8 n

Kircher

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz AopbsS .

Druck und Verlag 85 Dr . b.

1. April zu verm .
Näheres Laden .

Aazusta-Alaps 0
Elegante 5 Zimmerwohnung ,

1 Treppe hoch, beſ. Unſtände
halber per 1. April 1012 zu
verm. Näh. daſelbſt , Tel , 7000

11470

3 St . , 4 Zim. u.
„bee Küche m. Bad per

11478
8. St . 1„ guf12,2 möbl . Bälkon⸗

zimmer ſofort zu v. 11494

6 9 7 Tr . Techts , chön

A möbl . Zun . , Nüht
Plaufken und Waſſerimmt ,
ſep . Eing . ,auf 1. Jan . zu v.

11478

F2 , , hen ,
elegant möbl . Zimmer per
ſoort zu verm . 25351

I 9 hochbark , gißhes
110 ſchön möbl . Zim

＋
8414

oder part . links .

outl . Baden
( Kein Lieepz⸗

11492

Berthovenſtraße 12 ,

Wohnung , 3 Zimmier mit

Zubehör per 1. Abrit u. v,

Zu erfrag , part . Iinks . 4

66520

u kaufen geſucht .
eher .

Krüftig Einſpünner⸗
pferd , gängig u. augfeſt ,

Off . u.
Nr . 66528 an die Exved .

neit . — Zahlreiche Referenzen .

25 Rilanzwesen und Revisionen

Neunnlage u . Fortführung von Geschäfts -
büchern für alle Branchen passend , exakte Arbeit

xu
igen Preisen im Abonnement und Stunden - werde ich im hieſigen 5 2

5 eeee e eee e Pfandlokal Q 6, 2 gegen Kinderwagen
en die Hgeditton da, Plattess bore, Zaelung im , Vot⸗ und eine Nähmaſchine

Lm edutgswege wegzugshalber preiswert

285
r döbel verſchledener Aut abzugeh n.

5 11474
5

Pamüglaber Rotwal 20 ciheen Cllien,
90 Pig . d. Fl . ( ohne Glas )

Mar - Bum- U. Punschessenzen ft .

Feuerwerk
empfehlen billigst 66528

Cebrüder Ebert, 6 3, 4.

Portemounaie

GweiterWethngcht

ſengarſens bezw .
Wandelhalle . G

66530

Zwangs⸗Verszeigerung.
Dounerstag , 28. Dez. 1911

nachmittags 2 Uhr ,

öffentlich verſteigern .

Manuheim , 27. Dez . 19118
Gerichtsvoltz .

etwa Mk. 75 bis 85 , in Gold

u. Silber , Dienstag abend

im Neuen Theater des Ro⸗

lohnung abzugeben bei

Dreßler , Gr . Merzelſtr . 2 DIalen 175

Meine faſt neue

Geſchäſts⸗
„ Inhalt

ſür

Sfelertag )

in der
egen Be⸗

Eleganter , ſaſt neuer

Einrichtung
Daſſenkonſektion

ete, iſt biſtig zu verkau en

Albert Götzel
D 1. 1, Paradeplatz

—

66526

Arüne Rabattmarken .

Telephen 4080 .

— Unkelxie
Todes⸗Mnzeige.

nach langem , ſchwerem Seiben ſauft entſchlafen iſt .

Mannbeim ( J 3, 7) ben 27. Dezember 1611.

Felſelnderrict.
den und Bekanmten hiermtit die tr Maaicgz

Syſtem . Reppeitiond. Penſa 5

daß 2 gelleßter Garte 80 585
in 5 97 2

1

7 Franz . , Engl. u . 81 10 75
Friedrich Engel , Schmied Tagl Stilil. Ae N F

Fe

—1I u. —3 Uhr .
Privatlehrer Kaufmann ,

U
als

Tecnber
Betriebsleiter

Soedaon ds . Bl.
66592

66609 7
Mdchen

Die trauernden Hinterbliebenen . 05 3, 2. aus

RNoſa Engel und Kinder . 25
5

4
b eil

Die Heerbigung
fi Dezember , nachm . m . aus e

bam 2 uße von ber Age ein f Iatein . Onerum, wißrind eines

Dies ſtatt beſonderer Anzeige . dene1 Ofl .m. Preis⸗- geſucht .

aerſtraße 62.

LIegernche

Gewaundter ſelbfaudiger ,
3

militärfreler NMener
für Penſionat geſuget zum
Sauberhalten der Räuzuſich ⸗
lelten , Serpieren , Stteſel
vützen ꝛc. Dauerſtellung bei

hoh, Lohn . Eiutrltt ſoforl .
Oſſert . . Zeugn . , Biip an
Nies , Heidelberg , Ladeuhur⸗

66511

177 2 Werknätte od.
Lagerraum z. ver⸗

mieten b. Schneider 11460

zu neimieten . 14486

ch. Lanzſtr . 28 , 4. St . ,

gut möbl . Zimmer per
1. Januar zu berm . 11469

flltag u. Mendecb

Meine große

IL . Etage
für Geſchäftszwecke und

angrenzend . Privatwoh⸗
müng eingerichtet iſt per

bemiaten

1. März preiswert zu ver⸗

mieten . 25375

Albert Götzel Fotshellungsſculek3 .“
Suche zum baldigen Ein⸗

tritt ein im Kochen und

Hausarbeit erfahrenes

Mäsdchen
ſür kleinen beſſeren Haus
balt . Vorzuſtellen v. —4
und —9 Uhr . 11492

Frau Kelz , Otto Beckſtr . 4

Falan Wcnen
Kautionsf . ung . Mann

Zeugniſſe , ſucht , Slellung
als diener od. Maga⸗ “

15 et . Gefl . Off . nach
wendr . 86, pt , 11479

Mig . Mäcdchen , das
in Maſchinenſchreiben und

leicht . Bufcauarb . bewand .
iſt , ſucht Slelle . Off . unt ,
Ner. 11488 gn die Erpeb .

Läden
zu mieten geſucht

für ſauberes Geſchäft ,
Lind ob . Neckara
per bakd ader

Gefl . Offert u. Nr . 1147
d. Exp.

auf 3ber , geſtützt aäuf Ia

R 3 , Zu

1 Tr . , gegenüber Kirchen⸗

garten , 5 Zimmerwoh⸗
nung mit Zubehör per
1. April zu verm .

Näheres 2 Tr . links ,

D 1. 1, Parabeplaß . Frauenverein Mannheim⸗

Mittagstiſeh
für alleinſtehende Damen

Anmeldungen ſchriftlich
oder mündlich vormittag ?
11 — Uührrr

4 Zim . , Fremdenz . , Bad ,
reichl ' Zub . frele Ausſ . nach

Rhein u. Walbdpark 2 Tr . zu
verm , Waldparkſtr . 41 .

25874 Tel . 1430 .
11489

an die Expedition ds . Bl .

biektbei - Institut „Mlextras “ nur M 3, 3

iaäbrige Prazis !

Nervenschwäche
Norvenzerruttungos , Gohmwkchennstände , Hlasen , and 60 .

sohlechtskronkheiten , sewie ot , Rheumstiswus .

lehlas , Nuskeischwund , Aysterle , deuralgien , Aaarkrank⸗
heiten , Flechten , Belngeschwürs eto . , auch alte a. schwers

Fslle , behandelt mit bestem Grfalge ohne Berufsstöärung
arzueilos dureh

Natur - u . elektr . Lichtheilverfahren
kitttrele Kräuterkuren und Klektrotherspie .

Nüähere Aus- Direktor HBoh . Sohsfer
bunft erteilt

gegenüber dem Restenrant zum „Wllden Hann “

NMAmaHROA .

täglioh ron —12 and —9 Uhr abends .
Sonntags von —12 Uhr .

Kunderts Dankschrefbes

Sprechstunden

Waunderbare Erfolge .
Damendedienung dureh Frar Ross Schäfer

iile Freize , Prospskte gratis , Lel . 4320.

Erstes , grösster und beſteutendstes Institut
am Platse .



20 .
7 —

Nr .

ANachdruck Terboten . )

Inhalt .
) Antwerpener 23 100 Fr . - Lose

von 1903.
2) Argentinische 5 äugere Eisen -

bahn - Gold - Apleihe von 1890 .
3) Badische 35 senbahn - Anl .

von 1880 und 1886.
4) Baugenossenschaft VillingenE. G. m. b. . , 4 % Schuldverschr .
5) Brüsseler 205 100 Fr . - Lose

von 1902.
6) Buenos Aires , Stadt , 52 Aubere

Gold - Anleihe von 1909.
7) Bulgarische 63 Staats Hypo -

theßar - Gold - Anleihe von 1892 .
8) Chilenische 57 Gold - Obl . v. 1905 .

) FreiburgerStaatsbank , 23 100 Fr .
Lose von 1895.

10) Genneser 150 Lire - Lose von 1869 .
11) Heidelberger Aktien - Brauerei

vormals Kleinlein , 43 Schuld -
Verschreibungen .

12) Koltzmann & Cie. , Weisenbach -
fabrik im Murgtal , Baden , 45
Teilschuldverschr . . 1894 u. 19065.

13) OesterreichischeNordwestbahn ,
5 Prioritäts - Obl . Emission 1874 .

14) Oesterreichische Nordwestbahn,
3b konv . früher 5 Prior . - Obl .
Emission 1874 .

15) OesterreichischeNordwestbahn ,
3 Frioxitäts - Obl . Lit . A. v. 1903 .

16) Oesterreſchische Südbahn - Ges . ,
Frioritats - Obligationen .

17 ) Oesterreich . - Ungarische ( Franz . )
Staats - Eisenbahn - Ges . , Aktien .

18) Rumänische 4 amortisierbare
Rente von 1910 .

19) Sanatorium Wehrawald ( Wehra⸗
Wäld - Freiburg i. . ) , 4 Obl .

20) Süddeutsche Eisenbahn - Ges. ,
Prioritäts - Obligationen .

21) Türkische 35 400 Fx . - Eisenbahn -
Lose vop 1870 .

1 Antwerpener
2 % 100 Fr . - Lose von 1903 .
52, Ferlosung am 9. Dezember 1911 .

Zahlbar am 1. Mai 1912 .
Serien :

834 2837 3208 6432 7404
9112 10430 10462 10682 11330
13406 147383 16364 16820 19071
19142 19500 20398 26774 28727
29971 31701 33004 34280 35761
37930 38109 38911 .

Prämien :
Zerie 834 Nr. 17 ( 200) , 2837 4 7

( 200) 19 ( 200) 21 22 25, 6452 14 17
( 600) 19, 7404 4 ( 200) 17 25, 10382

6200 ) 14 ( 200 ) 20 21 ( 200) 25 200 ) ,
418380 13 15 20, 14738 1 10 ( 2500 )

16384 15 ( 5000 19071 13 ( 200) ,
9142 19 ( 2000, 16500 185 20898

100,000 ) 5 10, 25774 13 ( 200) 18
( 200) 21, 31701 3 ( 200) 13 ( 1000) ,
36004 5 ( 200) 18, 34280 7 12 ( 200) .

Die Nummern,welchenkein Betrag
in ()Y beigefügt ist , sind mit 150 Fr. ,

Alls übrigen in obigen Serien ent -
Haltenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen .

2 ) Argentinische 5 % Aullere
Elsenbahn - Gold - Anl . v. 1890 .

20, Verlosung am 1. Dezember 1911 .
FLahlbar am 1. Januar 1912 .
3 500 K 18 26 267 378 409 720

819824 914 920 980 1032 156 166 501
504 618 546 917 926.
4 100 K 2198 279 316 488 540
598 620 725 737 786 812 879 966 3063
798 829 856 907 950 969 4041 241 245

413 431 600 5041 085 121 191 229 231
255 267 330 645 652 816 855 912 924
6108 452 244 265 333 384 595 770 992
7087 las 340 363 369 446 987 995
8020 026 332 403 447 703 790 905 914
994 9063 100 192 258 337 369 403 447

555 656 735 750 876 983 10016 114
393 478 489 577 689 957 11004 341

346 349 436 438 502 529 690 817.
320 12122 137 460 479 545

624 632 703 789 817 865 13128 487
575 869 874 959 14015 024 029 057
141 189 216 222 254 653 700 722 784
876 15012 246 517 665 579 589 667
826 16196 219 489 604 629 652 698
748 820 865 878 17281 429 460 494

405 547 824 871 875 930 18152 155

50 225 283 483 695 697 19161 221
2283 365 394 411 480 540 558 601 788

974 20011 048 232 502 579 626 635

172
761 877 21096 127 218 256 259

14 396 399 532 659 700 963 966
22981 094 182 292 424 528 608 614

662 689 761 23094 214 304 353 362
381 442 721 786 913 934 24112 114

217 325 328 333 345 565 711 28113
7 213 330 863 380 448 445 455 916

920 927 bas 26185 418 597 630 734
848 27100 150 167 207 513 558 821
867 875 893 91ʃ7 945 947 966 981 993
28028 076 186 195 302 338 440 797
832 951 29294 341 359 479 552 589

600 645 815 928 30145 309 413 587
788 839 953 993 31017 0384 041 079
131 168 462 805 814 820 966 32036
054 098 104 150 188 360 503 576 680

55 817 831 941 33280 336 351 374
12 441 556 602 815 952 967 34107

201 818 529 571 627 677 709 814
185312 378 472 539 575 731 36046
4 096 327 401 565 740 778 818 834

66 37019 119 136 235 293 538 502

9 770 781 838 852 48025
66 331 496 521 622 674 601

15
17 9028133 542 563

5701 208 255 278 623 629 6

87621 —640 921

58181295313 458 490529772946 59060
133 184 289 364 400 454 534 703 776
825 . 995 69069 345 379 655 685 719.

2) Badische 3½0 % Eisenbahn -
Anleihen von 880 und 1886 .

Verlosung am 1. Dezember 1911.
Zahlbar am 1. Juli 1912 .

Anleihe von 1880 .
Lit . AA. , . , B. U D. R. A 3000 ,2000 , 1000 , 800 , 300 und 200

93 150 168 176 500 602 650 676 680
703 8938 905 932 1068 128 328 367 387391 392 397 558 577 660 654 665 733
804 827 885 932 2090 102 122 192 251
313 338 357 358 369 379 413 419 451
464 521 556 621 687 688 706 771 851
3083 146 152 154 166 266 262 367 470
509 522 556 561 632 712 851 877 898929 971 977 998 4034 103 127 192 265
297 321 335 348 366 399 400 443 445
473 510 571 702 725 727 832 5011 019
208 212 245 280 353 429 437 457 507
6528 677 670 687 716 124 726 731 778
6044 055 110 178 228 259 397 511 671
689 730 770 841 843 860 884 894 934
987 7014 160 178 225 292 348 369 391
443 540 646 780 788 840 845 878 909
926 937 938 941 967 974 8050 061 074
141 169 189 228 239 244 272 296 385
394 450 464 559 588 614 644 663 671
695 696 702 721 741 784 800 816 872
9023 054 098 150 194 355 388 413 418
422 702 714 734 746 791 815 870 874
881 901 10032 087 182 334 338 780
819 889 934 11050 051 679 158 186
221 246 260 312 364 385 409 433 443
445 450 503 584 608 684 637 722 768
797 846 860 965 967 993 12033 072
126 146 156 169 188 209 215 226 255
266 259 263 266 277 281 287.

Anleihe von 1886 .
Lit . AA. , . , . , . , . , E. à 3000 ,

2000 , 1000 , 500 , 300 und 200 %
276 299 513 682 646 677 714 744 797
918 1009 053 094 250 311 318 384 536
567 646 .

Für Kraftlos erklürt ;
Anleſfhe von 1880 .

Lit . A. a 2000 % 8559 .

4 ) Baugenessenschaft
Villingen E. G. m. h. . ,

4 % Sehuldverschreibungen .
Verlosung 1911 .

Zahlbar am 31. Dezember 1911 .
2 100 8 17 22 34 77 100.
à 50 % 21 25 36 56 100 104

108 118.

5) Brüsseler 2 % 100 fr . - Lose
von 1902 .

57. Vexlosung am 15, Dezember 1911 .
Zahlbar am 1. Juli 1912 .

Sorien :
731,2239 , rog3 8482 10423
11806 127711479416219 18515
19109 19336 19747 21688 22886
29684 . Prämien :

Serle 2239 Nr 23, 7998 6 19,
8462 6, 10423 20 ( 500) , 11806 11,
14794 4 ( 10000 6 10, 16219 14 19
18515 9, 19109 14, 19336 1 3
19 22 ( 10,000 ) , 19747 16, 22386
18 22, 29684 2 ( 250) 5 ( 250) 19 24.

Die Nummern , welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 150 Fr. ,
alle übrigen in obigen Serlen ent “
haltenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen .

6 ) Stadt Buenos Aires

5 % äußere Gold - Anl . v. 1999 .
Verlosung am 29. November 1911 .

Zahlbar am 2. Januar 1912 .
à 1000 K 45962 .
A 200 L 40810 965 41119 182 500

566 851 955 958 42025 097 137 549
786 43008 066 195 357 471 44038 131
276 45077 241 579 637 .

A 100 K& 28826 29116 246 330 585
667 850 30104 153 238 279 431 477
576 593 933 31089 127 172 624 678
756 32001 518 640 740 749 794 796
892 33120 132 187 227 647 34060 664
35100 154 223 275 315 507 607 671
726 36416 567 654 924 927 928 37174
259 297 588 723 798 38226 431 39360
678 805 874 40250 371 383 601 796 .

4 20 L 298 333 987 1133 175 238
317 361 399 2114 907 942 960 3090
478 980 4092 445 446 599 703 5076
154 220 292 311 540 566 615 711 831
950 6045 235 467 557 883 7429 595
677811 850 8033 074 296 358 419 976
9986 10456 490 623 637 640 971
11026 198 583 770 12352 496 693 757
871 923 979 13120 207 243 249 258
280 645 689 748 752 816 14103 247
423 529 877 13014 230 366 582 744
889 988 16141 401 537 579 650 17017
019 539 748 751 18424 19593 776
20089 145 562 710 738 909 21102 103
296 327 698 778 852 22246 505 530
581 976 23059 128 129 170 251 299
373 432 433 434 465 484 485 654 787
898 916 24147 148 155 448 25175 199
409 453 739 902 903 940 982 26012
263 296 556 734 944 980 27047 151
444 547 723 752 28393 434 706 806 .

7 ) Bulgarische 6 % Staats -

Hypothekar - Gold - Anl . v. 1892 .
38, Verlosung am 1/14 . Novbr . 1911 .

Zahlbar am 2/15 . Januar 1912 .
—25 326 —350 4826 —860 8501

526 776 —800 976 —9000 12276 — 200
926 —950 13126 —150 14826 —850
15501 —• 525 861 —875 16876 —900
17601 —625 876 —900 19101 —125
28626 —650 24326 —350 25851 —875
27826 —850 29201 —225 33051 —075
126 —150 651 —675 35651 —676 861
—876 40726 —750 41026 —050 4290
—926 48076 —100 651 —675 701 —725
46026 —050 751 —775 47751 —775
48826 —850 49861 —875 50051 —076
301 —325 51176 —200 58426 —450
630801 —826 81705 706 721 722 727
728 805 806 825 826 871 872 881 882
62035 036 63441 —460 65681 —700
69281 —300 20861 —880 72421 —440
74601620 78201 —220 76581 —600
78541 —560 890121 —140 641 660
816015620 82661 —580 84421 —440

21 —940
—840
—200

1 221 —240 9320 — — 2940 9878
12840 20

⸗Liſte des
Stadt Mder

—020 106541 —560 107001 —020
108801 —820 118001 —020 181 —200
361 —380 481 —500 116461 —480 841
—860 117601 —620 941 —960 118101
—120 801 —820 119421 —440 120381
2400 122036 —060 124961 —985
127036 —060 128061 —085 129436
2400 132836 —860 133461 —485
138261 —285 139186 —210 140661
685 141086 —110 536 —560 143061
—085 144386 —410 486 —510 145061
—086 861 —885 147036 —060 436 —
460 148886 — 910 180486 — 510
152986 —153010 836 —860 185311
—335 156136 —160 286 —310 188636
—660 139286 —310 160936 —960
161036 —060 163761 —785 886 —910
164186 —210 165961 —985 166686
—210 811 —835 936 —960 169511 —
535 171661 —685 172261 — 285
173311 —335 175811 —835 176111
2135 179236 —260 183086 —110
185336 —360 511 —535 189161 —135
192311 —335 198161 —185 361 —385
205586 —610 711 —735 211986 —
212010 936 — 860 213213 — 235
911 —935 216786 —810 218586 —610
223461 —485 224936 —960 227861
23885 228486 —510 230961 —985
239361 —386 886 —910 241711 —735
245561 —585 246036 —060 248286
2310 249161 —185 264461 —485
255136 —160 536 —560 258011 —035
261011 —035 262311 —336 263736
2760 265811 —835 266461 —485
271236 —260 811 —835 273681 —685
276136 —760 278861 —886 279411 —
435 380086 —110 111 —135 211 —236
281811 —835 282861 —885 284761 —
785 285336 —360 .

8) Chilenische 5 % Gold -

Obligationen von 1905 .
Gesetz vom 21 . März 1905 .
Verlosung im Nevemder 1811.

zahlbar am 10 Dezember 1911 .
Serie A à 1000 Pesos . 91 101

222 227 236 258 288 519 530 644 654
716 819 1074 194 225 382 436 711 984
2010 269 270 287 3129 297 573 889
963 4091 124

Serie B. à 100 Pesos , 4 20 39
Serie C. a 1000 Pesos . 111 378

490 574 602 830 1260 273 350 385
796 928.

Seris D . à 100 Pesos . 7 l1 28 31.

9) Freiburger Staatsband ,
2 % 100 Fr . - Lose von 1895 .

16 Kmortisationsziehung am
1 Dezember 1911.

Zahlbar am 1 Mäarz 1912 .
794 2720 8288 971 5651 889 924

953 6062 886 1003 ! 744 11649 12787
788 14567 15031 301 16764 18458
643 654 846 905 19724 80144 370 408
801 865 21317 7983 25810 26253 404

736 32563 33103 391 34284 291 324
86547 37369 692 38716 39227 312
40595 750 41723 914 42076 097 688
780 44763 45092 46186 552 625
48387 603 756 957 49486 60329 950
51592 961 52764 53392 55012 665104 57250 58706 59802 61353 456 62858
933 . 63514 656790 976 67511 68823
69023 103 581 877 71322 72028 73865
923 74838 75285 285 76671 77657
811 73179 540 79069 .

10) Genueser 460 Llire - Lose
von 1888 .

84. Verlosung am 3. November 1911 .
Zahlbar am 1. Februar 1912 .
Die Nummern , welchen kein Be-

trag in ( beigefügt ist , sind mit
195 Lire gexogen .

158 96 ( 285 ) 182 279 448 554 663
780 801 855 1167 204 319320 368 441
512577 802 855 865 2027 076 149 915
565 593 599 022 645 675 690 708 754
761 765 879 962 3097 068 986 697 099
222 248 338 365 859 862 870 897 978
980 4215 276 320 ( 1900 ) 493 501 324
607 745 5124 144 195 533 601 714
87 915 968 99 6015 ( 500 ) 049 070
270 368 465 638 663 683 749 897 912
935 947 997 7026 131 144 198 299 310
333 337410 694 701 709 974 8003 176
195 226 486 522 544 738 794 804 820
( 500 ) 865 960 9026 216 240 355 683
695 736 ( 40,000 ) 759 778 826 843
873 915 954 989 10018 077 215 314
257 496 540 550 555 787 857 11070
173 671 706 872 889 972 12127 142
154 161 222 299 445 489 547 569 580
682 782 849 887 13022 160 191 256
269 313 323 844 ( 500 ) 14026 059 174
220 340 362 486 815 13016 026 085
192 306 312 334 351 360 640 726779
985 16128 183 352 501 533 554 566
600 628 631 671 849 17086 091 124
139 204 206 449 513 519 609 692
727 ( 590 ) 922 18104 203 334 423 457
461 607 628 740 783 894 971 19064
087 124 190 191 264 301 648 795 938
20260 267 829 875 946 21144 397 577
769 868 899 929 973 22065 198 233
291 382 418 487 638 665 686 23048
348 503 538 704 714 742 788 911 988
999 ( 285 ) 24011 084 123 157 236 270
278 403 510 524 593 642 846 880 892
968 990 25037 143 248 431 440 ( 5000 )
456 589 26025 245 273 275 328 403
474 485 602 709 749 750 27060 135
183 266 347 358 440 484 633 909 988
28067 156 250 ( 285 ) 302 323 325 492
634 734 824 881 29097 126 200 287
653 671 710 869 882 3004 135 138
143 145 176 196 469 476 557 677 828
808 31032 050 080 315 318 512 644
693 737 815 873 903 931 32303 368
547 604 627 742 834 868 994 33010
188 260 384 408 422 675 699 734 868
922 34201 223 257 278 283 441 460
489 655 693 717 836 944 991 992
35037 160 219 256 323 329 ( 400 ) 462
620 785 789 805 851 867 939 36097
205 475 540 ( 1090 ) 633 759 792 349
37221 300 405 530611 ( 285 ) 746 813
865 905 967 989 38329 332 306 430
658 661 718 848 899 925 28138 165
195 228 434 714 788 844 40026 037
045 236 313 12500 ) 385 548 594 640
643 678 681 701 840 Sos 899 947 961
986 41009 050 114 115 413 416 537
606 60 654 679 743 807 809 921

00. 009 130 161 274 407 408 437
377 602 832

9
0 939 945

74028002 868 . 730 30581 889 86732

30 344 347

707 831 893 979 990 44005 055 190
244 247 304 341 397 410 635 827 857
933 971 45430 598 886 920 46061272
278 557 573 579 ( 1000 ) 762 815 820
843 ( 400 ) 882 927 930 953 999 47122
208 307 353 457 063 672 987 48023
039 074 159 181 219 257 421 526
4400 ) 651 743 821 986 49012 049 075
387 415 548 643 702 796 985 50037
117 284 357 397 472 581 612 633
718 807 807 980 51089 216 254 441
449 487 555 573 587 679 725 822 837
539 870 992 52167 178 259 204 332
374 581 410 423 461 684 700 758 838
991 53012 913 ( 400 ) 057 163 215 237
213,325 497 517 604 844 895 511
54015 082 993 108 121 160 326 393
460 488 589 611 821 833 960 53298
39 440 494 600 645 677 793 811 812
930 963 56024 027 086 113 267 270
837 840 57139 182 301 353 638 661
690 713 815 817 58082 085 114 132
487 ( 500 ) 545 677 806 898 906 940
59054 ( 500 ) 175 264 272 329 652 708
( 400 ) 743 834 876 934 60197 434 470
528 605 827 841 935 941 950 61120
372 491 645 671 803 884 880 907 930
62200 338 360 370 411 562 687 783
817 855 808 874 998 63059 072 313
348 525 686 810 64002 026 035 085
125 188 740 816 863 869 65086 109
196 248 249 297 455 502 637 838
944 66128 440 512 700 J20 769 67024
964170 312 404 539 607 719 778 962
991 68084 180 230 240 528 584 781
301 • 855 868 69131 475 487 490 657
780 . 887 918 946 967 .

10 Heidelberger Aktien -
brauerel vorm . Kleinlein ,

24 % Schuldverschrelbungen .
Verlesuag am 12. Dezember 1911 .

Zablbar mit 1945 am I. Aprii 1912
34 61 67 116 234 243 248 255 306

313 321 322 346 352 353 357 384
389 423

2 ) E. Holtzmann & Cie. ,
Welsenbachfabrik im Murgtal ,

Baden , 4½: , % Teilschufd -
verschr . von 1894 und 1905 .
Bekanntmachg . vom 23. Novbr 1911 .

Der Restbetrag des 1 % Anlehens
von 1894 . sowie der Vollbetrag des

%% Anlehens vop 1905 ist zur
Rückzahlung am I1. Juni bezw .

I . Juli 1912 gekündigt worden . Den
Inhabern von Teilschuldverschr .
dieser beiden Anleihep wird der Um-

ſtausch in solche eines neuen 4 % 2u
105 % Tückzahlbaren Hypolhekar -
Anlehens im I. Bange angebolen .

13 ) Oesterreichische Nord⸗

westhahn , 5 % Priorittts - Ohl .
Emission 4874 .

Vom Staate zur Selbstzahlung
übternommen .

32. Verlosung am I. Dezember 1911.
Zahlbar am 1. Juni 1912 .

620 1149 478 628 750 833 879 919
2009 230 259 495 3038 042 237 302
449 692 4016 253 325 588 5080 268
535 807 6011 139 544 669 681 764 940
7415 421 688 829 833 8546 719 9306
398 775 10305 12434 13331 427 893
14047 18189 215 603 998 17029 374
18191 468 479 517 578 674 816 19916
926 20346 428 430 531 816 859 24010
011 321 322 22848 948 958 24559 598
25343 416 26384 411 590 726 866 993
27169 985 28235 373 456 500 836 850
29204 830 31090 051 324 841 908 924
32669 9065 33104 288 34758 36303
767 37214 39973 40223 527 41187
346 935 42792 43257 280 833 44244
749 772 48121 289 716 846 923 990
46541 591 .

14 ) gesterreichische Nord -

westhahn , 3½ % konv . frünher

5 % Prior . - Obl . Emisslon 1874.
Vom Staate zur Selbstzahlung

übernommes .
9. Vexlosung am I. Dezember 1911 .

Zahlbar am 1. Juni 1912 .
1631 —540 2351 —360 621 —630

861 —870 4251 —260 . 6021 —030 8041
—050 321 —330 9631 —640 721 —730
12291 —300 191 —710 13701 —710
14261 —270 15421 —430 721 —730
20561 —570 21121 —130 131 —140
22331 —340 23381 —390 25381 — 390
26111 —120 841 —850 28181 —190
32191 —200 34051 —060 441 —4650
671 —680 35131 —140 381 —390 771
—1780 38541 —550 39741 —750 41671
—680 43811 —820 .

15) Oesterreichische Nord -

wWestbahn , 3½ % Prior . - Obl .
Lit . A. von 1903 .

Vom Staate zur Selbstzahlung
üibernommen .

9. Verlosung am 1. Dezember 1911 .
Zahlbar am I. März 1912 .

à 10,000 Kr . 19258 304 439 475
566 722 .

à 2000 Kr. 12531 —535 721 —725
736 —740 15021 —025 211 —215 341 —
346 391 —395 16491 —495 17436 —440
6526 —530 18101 —105 301 —305 366 —
370 376 —380 686 —690 .

à 200 Kr . 2301 —350 3551 —600
9351 —400 10351 —900 .

16) Oesterreichische Südbahn -

Gesellschaft , Prioritäts - Obl .
In diesem Jahre hat keine Ver -

losung der 31 und 4 Prioritats -
Obligationen stattgetunden .

7 ) Oesterr . - Ungar . ( Franz . )
Staats - Eisenb . - Ges. , Aktien .
Verlosung am 1. Dezember 1911 .

Zahlbar am 1. Jauuar 1912 .
I . Emission .

31601 —700 128401 —- 00 172601
—700 194801 —847 200801 —900
212501 —600 215601 —- 700 230101
—200 266401 —500 264401 —500
2831901 —200 286401 —500 838801 —
900 39201 —- 300 à 500 FPr.

II . Emission .
414301 —. 400 432801 —900 438301

A8701 —112 499301 —400
16101 —200 à 500 Fr .

zeneral⸗Anzeiger
annheim und Umgebung .

18 ) Rumänische 4 % amorti -
slerhare Rente von 1910 .

Anleihe von 128,000,000 Fr .
. Verlosung 8. 18. NOv. /I . Dezbr . 1911 .

Zahlbar am 1. März 1912
à 600 Fr . 151 434 436 751 1651

2490 542 775 3279 813 854 4272 598
758 5038 050 083 290 297 385 892 466
488 571 668 722 741 6413 919 8291
390 9010 127 199 10229 257 303 312
324 331 343 361 378 879 641 868 869
11227 246 343 532 725 771 793 301
12034 053 084 086 213 260 272 591
632 656 694 779 852 13178 309 335
347 677 714 14209 13388 462 470
479 617 753 834 896 913 960 976 978
996 16001 090 097 136 146 173 218
243 252 265 272 282 339 356 417 425
554 618 801 17075 091 329 650 657
666 708 836 867 875 909 18028 215
257 302 499 572 635 678 871 978
20223 262 21355 22157 179 394 776
23087 119 129 209 228 252 424 445
560 568 596 606 614 640 656 776 813
24450 490 788 996 25062 134 26667
879 27218 371 426 694 835 950 960
982 28004 012 242 642 726 761 804
29408 478 971 30303 311 313 315
335 385 422 463 485 31352 574 579
848 967 32301 411 546 660 854 881
972 38121 125 142 204 296 358 788
806 813 34124 258 259 319 322 501
591 641 656 699 707 718 868 901
37036 297 422 437 462 474 481 848
955 963 965 38102 164 171 203 210
211 299 382 395 397 722 775 827 837
849 864 89425 41011 132 224711 917
42066 106 130 147 194 272 648 757
811 884 929 43051 180 236 541 721
705 772 785 812 826 826 851 875 923
948 997 44046 055 106 180 343 354
695 653 742 775 808 92145094 274 959
46194 259 298 367 374 511 552 591 029
684 739 758 47208 226 689 762 779 797
963 48187 216 225 316 369 431 603
628 658 706 747 814 825 939 49237
52067 090 127 129 517 525 533 545
53135 183 187 197 605 54096 156
191 266 384 439 408 525 689 727 858
862 884 900 940 958 85626 59726
61435 63698 766 905 70546 588 669
820 71034 107 19 129 158 164 173
197 213 506 590 647 693 72457 470 500
691 777 865 874 929 985 73444 906
74284 297 300 302 356 387 398 399 419
426 501667621650 676 677734862 894.

3 1000 Fr . 75079 244 406 768
76146 617 77244 292 584 720 938
988 78163 416 560 709 712 843 887
954 79054 139 282 412 415 536 914
80027 041 628 826 900 928 943 81007
065 159 448 600 606 872 929 82228
239 325 %0 628 743 53287 413 802
872 877 987 84472 489 620 987 996
85141 313 398 523 540 573 736 775
786 800 86167 549 630 655 791 87554
617 716 785 88038 080 240 277 755

839 860 . 94 89254 485 480 794 90070
43988091198 212232448 440 845
857 929 92355 495 693 621 654 93338
525 727 950 94862 899 967 38222 466
728 96042 092 889 966 97064 066 179
235 448 612 681 981834 206 384 720
755 917 949 99812 100118 356 332
557 727 101046 070 388 591 750 755
808 856 102003 201 266 281 340 550
103438 804 104392 563 647 686 688
740 812 911 105310 378 454 549 757
780 108060 171 615 638 735 838
107148 265.

à2500 Fr. 107785 791 979 108107
314 718 796 109144 377 714 992
110201 259 462 533 691 111177 487

669 858 868 896 113221 281 833 502
583 770 114108 248 417 449 568 766
779 977 1158253 262 270 116098 222
316 517 777 789 969 117486 649 884
118405 572 578 824 981 110138 208
225 397 439 445 624 950 120446 625
676 841 121007 328 367 448 558 606.

3 3000 Fr . 121986 122206 208
417 613 638 667 775 123095 319 739
742 844 955 124403 643 870 976 991
125064 159 257 441 696.

9 ) Sanatorlum Wehrawald
( Wehrawald - Freiburg i. . ) ,

4½0 % Obligationen .
Bekanntmachung v. 12. Dezbr . 1911 .

Sämtliche noch im Umlauf befüpd .
lichen Obligationen sind zur Rück -

zu 1035 am 15, März 1912
gekündigt worden .

20 ) Süddeutsche Eisenbahn -
Gesellschaft , Prioritäts -Ohl.
Verlosung am 9. Dezember 1911 .

Zahlbar am I. April 1912.
31 % Prioritäts - Anl . von 1895 .

Lit . A. 42000 %/ 9 33 250 882
916 962 1030 066 205 299 332 405 414.

Lit . B. à 1000 / 1576 659 785
800 844 2044 046 069 368 556 669 694
720 998 .

Lit . G. àa500 % 3052 111 169 261
423 549 642 765 873 879 926 4170
206 389 491 587 728 779 828 884 5223
691 692 698 764 791 857 885.
33 % Prloritäts - Anl . von 1897 .

Lit . A. à 2000 % 6011 070 258
369 439 487 522 603 793 840 7343
354 501 683 686 919.

Lit . B. à 1000 % 8278 328 566
581 820 840 869 938 981 9128 193 277
322 475 600 668 .

Lit . C. à 500 10006 047 190
448 477 481 955 11054 145 178 520
565 660 969 988 12100 261 278 513
752 768 828.
3½ Prloritäts - Anl . von 1904 .

Lit . A. à 2000 % 13234 263 521
609 909 930 14116 256 352

Lit . B. à 1000 % 14526 526 606
15119 276 994 995 18023 271 425
661 862 17193 197 229 430 468 486.

Eit . C, 4a800 %½ 17540 18290 316
328 487 696 775 797 19099 160 269.

45 Prloritkts - Anl . zon 1907 .
Lit . A. * 2000 19609 20004 089.

1 18
85 4 1000 % 20128 602 21184

Lit 0. 4 800 % 21552 28088 109
149 495.

21) Türkische 3 % 400 Fr .
Eisenbahn - Lose von 1870 .

251 . Verlosung à. 29 .u. 30. Noybr . 1911.

e 1912
Wele

620 646 724 777 829 839 112297 478

531 —533 584 ( 1000) 535 2646 —649
650 ( 2000 ) 8006 —010 16111 —115
33126 —130 37081 —085 47706 —710
51981 —985 85611 ( 1000 ) 612 —615
66381 —385 69601 —805 78171 —175
77436 —440 78006 —010 90971 —975
97221 —225 98376 —380109356 —360
111626 —630 113316 —320 119736
—740 123026030 956 —960 131406
—410 18204 —045 133571 572 ( 1000 )
573 574 ( 1000) 575 143171 —175
146776 —780 160206 —210 168641
—645 166841 —845 169661 —665
170166 —170 175316 —320 178681
—685 180216 —218 219 ( 10,000 ) 220
916 —919 920 ( 2500 ) 190826 —830
198731 ( 2000 ) 732 —735 194046 —050
199526 —530 209916 —920 215211
( 2500 ) 212 213 214 ( 1000) 215 216181
—185 217426 —450 446 447 448 ( 2000 )
449 450 247386 —390 256251 —255
264816 —820 266696 —700 288171
—175 294856 —860 300951 —955
303751 —755 325141 —145 326351
—355 330236 —240 338931 932
933 ( 400,000 ) 934 935 389776 —780
361011 —015 365676 —680 367891
—895 374311 —315 376186 —190
996 —376000 379851 —855 380051
—055 381291 —295 388596 —600
390001 —005 401301 —305 402401
( 30,000 ) 402 —405 418441 442 443
2500 ) 444 446 427311 312 ( 1000 ) 313
—315 611 —615 856 —860 432101 —
105 441171 —175 442216 —220
449026 —030 450541 —545 457071
—075 462351 —355 464706 —710
467021 —025 474256 —260 876 —880
493926 —930 498716 —720 613296
25800 580391 —395 333886 —888
889 ( 2000 ) 890 835941 —945 537206
—210 706 —710 538491 —495 553211
—215 559136 —140 563561 —565
565171 —175 568506 —508 509 ( 1000 )
510 576 577 578 ( 2500 ) 579 580
573541 —545 595231 —235 396866
867 ( 2000 ) 868 —870 617471 —475
618711 —716 680616 —620 653676
—680 654626 627 628 ( 1000 ) 628 630
685846 —850 668031 —035 446 —450
684601 —605 687606 —610 693486
—490 698031 —035 706261 —265
717716 —120 719858 ( 1000 ) 857 —860
722846 —860 788336 ( 2000 ) 337 —340
741696 —700 748251 —255 436 —440
749596 —600 926 —930 762506 —510
755506 —509 510 ( 1000 ) 757861 —865
788541 —645 759011 —015 767671
672 673 ( 1000 ) 674 675 780411 —416
786821 —825 793456 —460 796871

802606 —610 809161 —165
810791 —795 816116120 931 —934
935 . ( 1000 ) 817181 —185 528826 —830
828966 —970 840866 —869 860 ( 1000 )
84 . 71351 —365 851101 —105 865581
—585 , 897121 ( 1000 ) 122 —125 991

eeen eeeeeeee 852091095
571 —575 856656 —060 899026 —030
919721 —725 923601 —605 984916
—920 951056 —060 965306 —
310 971506 —508 509 ( 10000 ) 510
980111 —115 988121 —125 989991
—995 992171 —175 1000216 —220
361 —365 1006496 —500 1020911 —
9151024141 —145 1030521 —525 811
—815 1042366 —370 1044106 —110
1046106 —140 316 —880 1060116
( 1000 ) 117 118 119 ( 2000 ) 120
1075591 —595 1077356 ( 1000 ) 357
—380 1080951 —965 1088031 —035
1085646 — 650 1096311 — 315
1098841 — 845 1099796 — 800
1108916 — 920 1105316 — 320
1108376 — 380 1113256 — 260
1125866 — 860 1128976 — 980
1142541 — 645 1146391 — 395
1147716 — 720 1162621 — 525
1164896 —900 1166171 —178 174
( 4000) 175 1468231 —235 326 —330
1181471 —475 1203996 —1204000
1207911 — 915 1209756 — 760
1224241 — 245 1226126 — 130
1227236 — 240 1229226 — 230
1242946 — 950 1243186 — 190
1244241 —245 1246461 — 465
1250206 —708 709 ( 1000 ) 710
1257671 —575 876 —880 1269791
192 793 ( 2500 ) 794 795 ( 1000 )
996 — 1270000 1279311 —315
1289046 ( 1000 ) 047050 1296221
( 1000 ) 222 —225 1299346 —35ʃ
441 —445 861 —8656 1302321 —325
1307066 — 070 1308246 — 250
1316121 —125 1326796 —800 921 —
925 1329161 —165 1331636 —640
1338626 — 630 1343311 — 315
1350906 ( 1000 ) 907 —910 1362671
—675 1356461 —465 1360786 —790
1362171 —175 1376121 122 ( 1000 )
123 —125 681 —685 1885376 377 ( 1000 )
378 —380 1389376 —380 1394891
892 893 ( 1000 ) 894 895 1398781 —735

—8ʃ9

1399216 — 220 1400556 — 560
1404911 — 915 1428626 — 630
1431716 —718 719 (20090) 720
1445321 — 325 1451536 — 540
1452846 — 850 1455721 — 720
1461071 —075 751 —755 1478306
—310 1482061 —065 1491256 —260
756 —760 1502946 —950 1509256
—260 1523516 —520 1548341 —345
1554316 — 320 1557266 — 270
1558971 —975 1571286 —288 289
( 2000) 290 1576316 —320 1577476
477 478 ( 1000 ) 479 480 1579851 —855
1586281 —286 991 ( 2000 ) 992 —995
1588181 — 185 1592526 — 530
1017671 —675 1623266 —268 265
( 2000) 270 1625081 —085 1632496
—6500 1670421 —425 1696486 —490
1702736 — 740 1711041 — 045
1716811 812 ( 2000 ) 813 —816
1719076 — 080 1724036 — 040
1727801 — 805 1736546 — 550
1737101 —1061758521 522 528 ( 1000 )
524 525 1767666 —670 1778756 —
760 1786466 —460 1794121 —125
1804416 — 420 1806246 — 250
1808271 — 275 1814336 — 340
1815736 —740 1816221 —225 855 —
3860 1817221 —225 1822461 —465
1837441 —445 711 —715 1846191 —
1951831611 —615 736 —740 1858881
—385 1869761 —1ö0b 1882ʃ61 —65
1888286 — 290 189390l — -
1896841 — 94 1917406 — %
1925161 162 163 8

957896 — 9001
9 7

eeeeeeee
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Zahn - Atelier

Anna Arbeiter
18919neber

K 1, 22 Gebr. No ſcchild K 1,

Peter Deuss , P l, 7
Empfehle heute und folgende Tage in beſter lebend⸗

friſcher Ware :

teinſte groze Angelſchellſiſche 45 Pfg .

feinſter weißer Angelkabeliau 40 Pfg .

Salm , becſten rarſenis . if . 90 Pfg.
ferner : 5

kleine Schellſiſche 3Pfd . 50 Pfg .

Kabliau , ausgeſchnitten . Pfd . 30 Pfg f

Scelachs , beſte Qualitt . Pfd . 30 Pfg .

Makrelen Pfd . 35 Pfg .
gewäſſerten Stockſiſchß Pfd . 25 Pfg .

Tiglich fricche Näucherwaren , ſowie alle Fiſch⸗

marinaden als Bismarckheringe , Rollmops , Sar⸗

dinen , Hunmer , Sordellen , Oelſardinen uww .

Neur Matfes⸗Stringe. — Beſt Holier Bollernge.
Villige Salzheringe l Martnteren , 10 St .3 Wfß.

friuſte Gewürz⸗ Salz⸗ und Cſfiggurken.

5 4

＋ perlobungs-Hnzeigen
m modernster Husführung liekert rusck und billigst

Dr. B. Bads Buchdruckerel , S . m . b . 5

Tel . 932 en gros — en detell Tel . 932

Schwamme , Kamme , Bürsten

neoben Tapetemhaus Hmngeilherd, ,

Parfümerie Otto Hess

* He de

Sie können viel Geld verdienen
( Damen u. Herren ) —10 Mk. täglich in Baden , Heſſen und Wür⸗
temberg . Wenden Sie ſich heute noch an die Buchhandlung Gebr .

Stein , Mannheim , G5 , 1. 12894

70 Zu vermieten

FEDDDDDoo TCCTTTTTCTT

ir Hureamz, 1 . . Etagon-Ueschätte
rea 600 Imtr grosse

l . Etage
Eokhaus , Allererste Bage , prachtvy . sehr grosse
Räume per März April zu vermieten durch

Immobillien - Bureau 25312

Lewi & Sohn
91 . , 4 Breltestrasse Tel . 595 .

———

in nodernerLaden
Ca . 140 Quadratmeter Bodenfläche mit 2 Ausſtellungs⸗

fenſtern über 4 Meter breit in unſerem Neubau Ecke der

Bismarck⸗ u. Kaiſer Wilhelmſtraße per alsbald zu vermieten .

Gebr. Gimbel, eudwigshafen, Wredeſtr. 73.

Annoncen - Annahme für

alleZeitg .d. In- u. Auald .
FMNANNHEIN
Sershmarke 0 4

Taber-Schuppen
3 dechrt , mit Ein - u . Auslade - Vorrichtung ,

Kohlen - und Braunkohlen - Rriketts

gesucht .
Offerten unter K . S. 6988 an Rudolf

Mosse , Köln , 11930

Bekanntmachung.
Die Sonntagsruhe
am 24. und 31.

Dezember 1911 in
den offenen Ver⸗
kaufsſtellen betrffd .

Gemäß § 105b Abſatz 2
Satz 8 . ⸗O, wird am Sonn⸗

tag , den 31 . Dezember
ds . Is . zugelaſſen , daß in
den offenen Verkaufsſtellen der

Drogen⸗ , Kolonialwaren⸗ De⸗
likateß⸗ Papier⸗ und Schreib⸗
waren⸗ ſowie der Zigarren⸗
geſchäfte in Mannheim mit
allen Vorten Gehilfen , Lehr⸗
linge und Arbeiter — außer

während der durch Ortsſtatut
vom 11. Juli 1911 feſtgeſetzten ,
auch abgeſehen von den Be⸗
dürfnisgewerben für alle übri

gen offenen Verkaufsſtellen
geltenden Verkaufszeit von
11 bis 1 Uhr — bei den Zi⸗
garrengeſchäften von 11 bis 3

hr — auch noch von 5 Uhr
nachmittags bis 7 Uhr abends

beſchäftigt werden dürfen ; in

den übrigen Stunden iſt an
[ dem genannten Tage gemäß

§ 41a . ⸗O, jeder Geſchäfts⸗
betrieb verboten . Die aus⸗

nahmsweiſe Verkaufszeit von
—7 Uhr beziebt ſich jedoch

bloß auf ſolche Geſchäfte der
oben bezeichneten Branchen ,
welche die Waren der in dieſen
Branchen üblichen Art aus⸗
ſchließlich oder doch vor⸗

wiegend führen .
Für den 24 . Dezember

1911 verbleibt es bei der bis⸗
herigen Beſtimmung , wonach
an dieſem Tag , als am letzten
Sonntag vor Weihnachten ,
alle offenen Verkaufsſtellen
von 11 Uhr morgens bes 7 Uhr
abends geöffnet bleiben dürfen .

Bei dieſer Gelegenheit machen
wir auch darauf aufmerkſam ,
daß am 1. Weihnachts⸗
feiertag alle Läden geſchloſſen
bleiben müſſen , am 2. Weih⸗
nachtsfeiertag von 11 —1 Uhr
verkauft werden darf und
ſchließlich , daß vom 1. Januar
1912 ab bis Ende Februar
wieder die völlige Sonn⸗
tagsruhe in Kraft tritt —

( § 105b Abſatz 2 . ⸗O. Orts⸗
ſtatut vom 11 . Juli 1911 —

abgeſehen von den für die
Bedürfnisgewerbe zugelaſſenen
Ausnahmen . 21

Mannheim , 20 . Dezbr . 1911

Großb , Bezirksamt
Adteilung IV .

gez . Bechtold .

Nr . 527131 . Borſtehendes
bringen wir hiermit zur öffent⸗
lichen Kenntnis .

Mannheim , 23 . Dez . 1911 .
Bürgermeiſteramt :

Dr . Finter .

WMeaflmachung.
Nr . 12448 . Durch die ſei⸗

tens des Einlegerpublikums
ſchon von den erſten Tagen
des Jahres an begehrten
Zinsgutſchriften auf Spar⸗
bücher wird die um dieſe Zeit
ohnedtes außerordentlich
ſtarke Belaſtung unſerer Ab⸗
fertigungsſtellen noch ſehr
geſteigert . Die ſofortige Vor⸗
lage der Sparbücher zur
Zinsgutſchrift unmittelbar

Satzungen nicht vorgeſchrie⸗
ben und kann auch ohne ir⸗
gendwelche Schädigung des
Kaſſenpublikums unterblei⸗
ben , weil auf den diesſeiti⸗
gen Konten von amtswegen
die erwachſenen Zinſen je⸗
weils mit Wirkung vom 1.
Januar verzinslich gutge⸗
ſchrieben werden . Der Nach⸗
trag der kapitaliſierten Zin⸗
ſen in den Sparbüchern er⸗
folgt dann gelegentlich des
Vollzuas einer Einlage oder
Rückzahlung .

Zur Eutlaſtung uuſerer
Abfertigungsſtellen zu Jah⸗
resbeginn erbieten wir uns
indes in all ' den Fällen , in
denen mit Sicherheit Ein⸗
lagen und Rückzahlungen

auf Sparbücher
im laufenden Jahre nicht
mehr ſtattzufinden haben , die
Zinsgutſchriften für 1911
ſchon von jetzt ab vornehmen
zu laſſen und wir richten an
unſere Einleger das Er⸗
ſuchen , von dieſem Anerbie⸗
ten in den gegebenen Fällen
Gebrauch zu machen . 191¹

Maunheim , 14. Dez . 1911 .

Städtiſche Sparkaſſe :

Schmelcher .

Bekanntmachung.
Zur Verhütung von Stö⸗

rungen in Bezug von Gas
und Waſſer erſuchen wir un⸗
ſere verehrlichen Konſumen⸗
ten die Gas⸗ und Waſſer⸗
meſſer ſowie die Zuführun⸗
gen zu denſelben während
der Wintermonate gut zu
verwahren und insbeſondere
die Kellerladen geſchloſſen zu
halten . 147

Mannheim , 1. Dez . 1911 .

Die Direktion

ber ſtädtiſchen Waſſer⸗ , Gas⸗

und Elekttizitätswerke :
Pichler .

7J Beſcheinigung

nach Jahresſchluß iſt in den

Maul⸗ und Klauen⸗

ſeuche im Stalle des

Jakob Feilfelder ,
Aaiſer wilhelmſtr . 27

in Neckarau betr .

Im Stalle des Jakob Zeil⸗
felder in Mannheim⸗Neckarau,
Kaiſer Wilhelmſtraße 27 ,iſt die
Maul⸗ und Klauenſeuche

ausgebrochen .
Stallſperre iſt verſügt .

Für den Vorort Neckarau
werd . die Beſtimmungen
des 5 59 der . ⸗O. , Gr .

Miniſeriums des Innern
vom 19 . Dezember 1895
( Geſ . u. V⸗O. Bl . 1896 St . 1)
in Kraft geſetzt .

Hiernach darf aus dieſem
Orte Vieh ( Rindvieh , Schafe ,
Schweine , Ziegen ) nur mit orts⸗
polizeilicher Genehmigung
und allein zum Zwecke ſo⸗
fortiger Schlachtung auf
Grund eines tierärztlichen
Zeugniſſes , welches ie
Seuchenfreiheit der betr . Tiere
heſcheinigt , ausgeführt wer⸗
den , und zwar :
1. nach benachbarten Orteu ,
2. nach in der Nähe befind⸗

lichen Eiſenbahnſtattonen
behufs der Weiterbeförde⸗
rung nach ſolchen öffent⸗
lichen Schlachthäufern , wel⸗
che unter geregelter vete⸗
rinärpolizeilicher Aufſicht
ſtehen , vorausgeſetzt :
a ] daß die Polizeibehörde

des Schlachtorts ſich mit
der Zuführung der
Tiere vorher einver⸗
ſtanden erklärt hat ,

b) daß die Tiere dieſen
Anſtalten direkt mittelſt
der Eiſenbahn oder doch
von der Abladeſtation
aus mittelſt Wagen zu⸗
geführt werden , die ſo
dicht ſchließen , daß ein
Herausfallen tieriſcher
Auswurfſtoffe nicht mög⸗
lich iſt . Durch vor⸗
gängige Vereinbarung
mit der Eiſenbahnver⸗
waltung oder durch un⸗
mittelbare poltzeiliche
Begleitung iſt dafür
Sorge zu tragen , daß
eine Berührung mit
anderen Wiederkäuern

und Schweinen auf
dem Transporte nicht
ſtattfinden kann .

Wird die Genehmigung zur
Ausfuhr ſeitens der Orts⸗
polizeibehörde erteilt , ſy iſt
dem Führer der Tiere eine

auszuſtellen ,
die indeß wie das tierärzt⸗
liche Zeugnis mit dem Ab⸗
kauf des auf den Tag der⸗
Ausſtellung folgenden Tages
ihre Giltigkeit verkiert, .

Der Austrieb und das
Tränken an gemeinſamen
Brunnen aller gewöhnlich im
Stalle gehaltenen Tiere
( Rindvieh , Schafe , Schweine ,
Ziegen ) , ſofern dieſelben
nicht dauernd auf der Weide
ſich befinden , in unterſagt .

Das Verbot des Tränkens
erſtreckt ſich auch auf ſonſtige
gemeinſame Tränkplätze ( flie⸗
ßende und ſtagnierende Ge⸗

wäſſer ꝛc. )
Die Bürgermeiſterämter wer⸗

den beauftragl , den Seuchen⸗
ausbruch in ihren Gemeinden

ſofort in ortsüblicher Weiſe
bekannt zu machen . 7777

Mannheim , 23 . Dez . 1911 .

Großh . Bezirksamt Abt . III .

D. R. P. okne Lötfuge
nach Gewicht am billigsten

8. Strauss e .
Jedes Brautpaar erhält ein de -
schenkodgrüneRabattmarken .

62885

Südstern - “ “

Teerschwefel .
älteste u. allein echie
Marke v. Bergmaan &

0 925
Borlin , beseitigt

absolu alle Hautun -
reinigkeiten u. Aus⸗
schläge wie Flechten ,—Finben ,

Blüten , Haut -
jucken ete . Zahllose

5 Auerk . Pr. Stek . 50 Pf.
Hef - hrog . Ludwyig & Schütthelm
Springmann ' s Drog . , Breitestr .
K. Kulerlem , Drog . , Traitteur -

strasse 59 u. R 3, 10,
Sehloss⸗Drog , . Büchler , L10,6
Adler - Apotheke , H 7, 1,
Friedrichs - Apotheke , Ecke ,

Lamey - u. Prinz Wilhelmstr ,
Lindenbhef Apetheke , Gontardpl.
Löwen - Apetheke , an d. Pfanken ,
Uuisen - Apotheke , Luisenring 23
Resen - Apoth . , Schwetz . - Str . 77
SchwFan - Apot . ,E 8, 14 NäheBörse
Stern - Apotheke , I 3, 1.
Käfertal , Apotheke H. Heilig ,
Storchen - Apetheke , Neckarau .
P. Lümmler , Drog . , Neckarau .

Cocosflocken
R . Seibiuant , Mittelstr . 79f

681⁴⁵

Orgel -
Konzert Schauspielerschule .

Semimar zur Ausbildung von Musiklehrern und Lehrerinnen nach den

Kusikpädagogischen Verbandes ( E. . )

Wiederbegian des Unterrichts : Momtag , den 8 . Januar 1912 .

Eintritt kaun jederzeit erfolgen . — Prospekte und Verzeichnis der Lehrräfte kastenlos 2
das Sekretariat L. 2 , 9 .

Hochschule für Musik in Hannteim
Städtisch subventionierte Anstalt .

Fhemeftar - , Mitte - und Ausbildungsklassen im Klaviet - und Noſinspiel.
M. Harmomium⸗ - Umterricht . Vollständige Ausbildung im Gesang für Oper und

Unterricht in allen theorstischen Fächern u. Orchesterinstrumesten .
Vorsohrikten des

Handels- Nurse

Iint . Kock
ee

Ludwigshafen
Kalser WIlhelmstrasse 25.

Telephon No . 909 .

Buchfrührungt einf . , dopp . ,
amerik , kaufm . Rechnen ,
Wechtelu,Effektenkunde ,
HKandelskorrespondens ,
Kontorprazis , Stenegr . ,
Wchönschreibem , deutsch u.

mteinisch , Rundsehrift ,
Aasshinenschreiben ete .

Ueber

100 Maschinen u. Apparate

Garant . vollkemmene Ausblld -
Zahlreiche shrendate

Anerkennungssehreiben
von titl . Fersönlickkeiten
als nach jeder Richtuntg

„ustergilliges
Istitut

muis wärmste empfochlen .

Prospektegratis . frankoe .

Herren - u. Damenkurse getrennt
775

aner - Hterre
Slitnden zu acsosen ohn
einem tüchtigen , energ . Lehrer
gründl . erteilt . Zahlr Neſerenzen
geine zu Deuſten . Offerten erb .
U. H. S. 17 bauptpoſti . 85438

HLHeirat
Kath Frl . 300 000 Kr. , evgl . Wwe
200 . 000 fl. u. viele and . vermög .
Damen wünſchen paſſ . 11197

Heirat .
Herren w. a. ohne Berm, , wollen
ſich melden Max Rothenberg ,
Berliu NN. 23 uI . Retourm . erb.

AnKkauf

Zahle Röchste PrAseflür getragene
— 7

Henlen⸗und Damenlleiser
Schuhe , Bettfedern , Waſchzeng ,
Möbel , Hausgegenſt . aller Art .

Von jungen Herrſchaften
getr. Kleider zahle ganz beſond .
hohe Preiſe , komme pünktl . nach
außerh . zahlr . gefl. Offert. erbittel

Goldberg , 12,9
88813

Getrag . Herreu⸗ u. Damen⸗

kleider , Stieſel ; Wäſche ,
Deckbetten , Möbel

Preife 64831

1 . 19 Naen Cahn T 3. 19

Jahle konburrenzloſe
hohe Preiſe für getragene

erru-B. hamenkleider
Stiefel , Möbel ꝛc.

Poſtkarte genügt . 63028

zahlt unſtreitbar die höchſten

Zeiß⸗Copiermaſchine
ſehr gut erhalten , ſofort billig
zu verkaufen . Papierhandlung
W. Lampert , .12. 6368

Gelegenheitskauf . 1 Tafel⸗
klapter ,1 Petr . ⸗Ofen , 1 Sofa , 1

Kleiderſchr . , 1 vollſt . Bett weg .
Platzm . ſehr bill . zu haben .
11131 Bellenſtr . 27 v. l.

[ Dechaften 1

f n MAUI für

Fillon , WNohn - und

Boschäffshduse
Inpuſtr . Betriebt jeder Branche , Grund⸗

——
aller Art borgemerkt üund bitten

äufer derartiger Obiekte den koſten⸗
Ioſen — 1 unſerer 2ache zu

biskrete 5
Vermlet . - und Verkaufs -rentrals .

Frankturt a. M. ( Sanſahaus )

8413

Schwetzingen.
Billen u. Wohnhüuſer , evtl . mit

Garten , im Preiſe von —20 mitle
zu verkaufen oder zu vermieten ,

—6 Zimmerwohnuntzen mit allen
Annehmlichkeiten pro Zimmer ca.
100 —120 Mk. je nach Größe u. Lage.
Schön gelegene Bauplätze , 6 klaſſige
Nealſchule , höhere Töchterſchnle,gutt
Volksſchule , ſtädt . Bad mit elektriſche
Dampf⸗ , Wannen⸗ u. Brauſebädern ,
Gas , u. Waſſerleitung , Flectrizität .
Kanaliſation , Induſtrieplätze mit
Bahnanſchluß , gute Bahnverbind⸗
ungen eit. Räheres Geſchäftsſtelle
des Grund⸗ u. Hausbeſitzer u.
des Berkehrs⸗Bereins . 8075

Eu vermieten
part . 2 Zimmer mit

＋ 4, 7 Küche per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 25320

Oberſtadt
( Ecthaus ) , ſehr gut anusgeſtattete
1. Etage , 6 Zimmer , 2 Kammern
u. reichl . Zubehör per ſofort oder
päter zu vermieten . 2501¹5⁵

Näheres Bureau , M 4, 4.

Schöne Wohnung ,
4 Zimmer , Küche, Manſarde ,
2 Balkon und Zentralheizung
ſofort oder ſpäter zu verm .

Fuchs & Prieſter , 6 . m. b. H.
Schwetzingerſtraße 58.

22244
2 9 7Fine 2 8d. 3 Zimmer⸗ohn .

nit Kude ber 1. Oktober zu v.
Näheres T Aa , 13 . 24862

Eleg. Belle⸗Etage
7 Zimmer , Bad , 2 Kloſets ,
Centralheizung und reichliches
Zubehör ſofort oder päter zu
vermieten . 24315⁵
Näv . Friedrich⸗Karlſtr . 4,
4 Stock .

Zimmerwehunngen
in einſach u. beſſ. Ausſtatt .
in verſch. Stabigegend . z. v 15
Bureau r . Merzelſtr . 6 ,
Telepbon 1831. 21875

Wohnungen
in allen Größen u. Stadtlage
zu vermieten ſowie Häuſer u.
Vill is u verfaufen . 25188
Näh Imobiliienbureau Robert
Straßburger , 12. ,4 . Tel. 2146

Ladgsafen d. Al.
Schöne 4 Zimmerwohnung

1. 4. St i. nächſter Nähe der
Rheinbrücke in f. Hauſe per ſof .
od. ſpäter z. vermieten . Preis
jährlich 505 Mk. Off . unter
Nr . 25311 an die Exvediton .

7 ſogut wiePiano nen , 1 Flügel
[ Harmonium , Grammophon
werden unbedingt bi ver⸗
kanft . Anzuſehen Luiſen⸗
ſtraße 6, Sudwigshaſen . 11954

Brillaut⸗Ringe
Brillantanhänger , fein ,
modern , breiswert . 66075

N. Apel ( Juwelierwerkſtätte )

Laden 7, 18 . Tel . 3548

Heidelbergerſtr .

Paſſend für Gelegenhelts⸗

geſchenke ! AntikeFiungeräte
preisw . zu verkaufen , 10956

— — —

Schloß — Schpetziugen .
Im ſüdl . Schloßflügel iſt

für ſich allein eine große ſchöne

6 Zimmerwohnung
( Gartenwohnung ) , mit allem

Zubehör ſofort zu verm . 20184

Gr . Schloßverwaltung .

f ( Staditeil
Heidelberg Schiierbach)

Neuerb . mod . Einfamiltenhäuſ .
7 Zimmer , Bad , Mädcheſſz uſw .

pretswert u verkauf . Zu erfr .
Martin Schaub , Bauanter⸗
nehmer , Heidelberg , Schrö⸗

Nuitsſtr . 18 , 1 Tr . l. derſtraße 17. 66495

ATieeeee ,

Tkanrstriegeht

unter Chiffve „ „ befördert die

Annoncen⸗Expedition

Rudolf Moſſe

In Hunderten von Annoncen
lieſt man tägkich dieſen Schluß⸗
ſatz , ein Beweis , wie man ſich
mehr und mehr , ſelbſt bei
kleimen Anzeigen , wie Ge⸗
ſuchen und Augebeten aller
Wet , der Annoncen⸗Expedition
Rudolf Moſſe bebient . — Den

zweckmäßige Abfaffung und
Ausſtattung der An

richtige Wahl der Blätter uunn
ſtrengſte Diskretion feinzam⸗
fende Offerten werden den Zu⸗
ſerenten uner sſfnet zugeſtellt )
ſowie eine Grſparnis an
Koſten , Zeit und Arbeit ,

MANNHEIM

Planken O 4, 6

1197˙0

600 Kerzen - Licht
ur FIR . pro Stunde .

Amrantie

für

steits

FFCCCC
R . W. Mablampe

- flammig 300 Kerzen M. 28 . —

4＋ 6⁰⁰ * 58 . —
ne e

illig wie bei elektr . Bogen -
und Metallfadenlampen .

Audelf Weidkel. 2. 2.

Brennkosten 4

Tel. 3514 .
65854

Brennerſabriß .

in und außerMänicure dem Hauſe .
11140 L 8 , 2 , III , kuts .



10 . Sette Reneral⸗Mnzefger . ( AI en dhlatth Maunßeim , den 7. Dezember 1

14 Bureau 4

C4 , S
10589)

Hansa - Haus D J. 78
per ſofort oder ſpäter

Bureaur
zu vermieten . Lift , elektr . Licht ,
Dampfheizung . 24900

Näheres durch

Hanſa⸗Haus . ⸗G .

Parterre⸗Näume
für Bürozwecke per 1. April
1912 zu vermieten . 25366

Näheres B 5, 19.

Zwei Zimmer als Büro ,
Lagerraum od . Wohnung
geeignet 1. Stock Hinterh . zu
verm , Näh . 6 8, 6, 1 Treppe

11019

Burean
per ſeerNäh . 2 St .

Schöner Laden
mit 2 Schaufenſtern ſofort zu
vermieten . 10956

Näheres N 3, 14.

2 Läden
groß , geräumig , mit 3 Zim .
und Küche in induſtriereſcch .
Vororte Mannheims in günſt .
Lage per 1.
zu vermieten ; der eine iſt für
Bäckerei , Condit . mit Café
geeignet .
Näheres zu erfragen E 6, 1.

Iit allerbeſier Lage
iſt ein ca. 200 qm großer

mit 2 Schaufenſtern ( 13,50 m
Straßenbreite ) 3 Büro

Souterrain⸗Lagerraum
Frühfahr 1912 an ein

feines Geſchäft
zu vermieten durch

J . Eilles 3
Immobilien⸗ u .

geſchäft
N 5. 1.7 Läden

C1 , 5 , Breiteſtraße
gegenüber dem Rathaus

per ſofort zuLaden vermieten .

Näheres C 1, 5 , 2. Stock

hei Diem⸗ 25133

F 2 , Da
nächſt dem Markt 0sos

großer Eckladen
mit 3 Schaufenſtern zu verm .
W. Groß , K 1, 12. Tel . 2554 .

6 , 6

parterre , oder Büro
vorübe : gehend zu verm .

Hoſhmodcrurr Cckladen

MI, 4, Breiteſtraße
per Frühjahr 1912 zu ver⸗
mieten .

Näheres M , 4 . 23915

N3, 135 Jaden mit 2

Schaufenſter 4

Simm , Küche , Bad , großem
Souterr . u. Mädchenzimmer
z. Z. von Herrn Karl Baur ,
Fiſenentter Warxengeſchäft
gemiet , iſt per 1. April z.
Näh . bei. Schaeſfer , M 2, 9

1 Treppe . 10975

7, 14, Heibelbergerſtraße ,
Laben m. 2 Schaufenſt . u.

Eutreſol p. April 1912 z. vm.
Nah . im Zigarenladen . 10867

Iriedrichsplatz 17
äden zu verm . per ſofort
uund 1. April event , auch als
Warrau geeignet . Näheres bei

em . oder Rud . Hüttich
i Wiltenberg 25848

n 9 ſchöner
gaden m. Wohng . für jed .

Geſchäft auch für Fleiſchwaren⸗
und Friſeurgeſchäft 28551
ſofort zu verm .

Mäh . Gabelsbergerſtr . 95AI.

Kepplerſſraße 130
Laden mit anſtoßendem Zimmer
b. Bad per ſofort oder ſpäter zu
bermieten . Näheres Baubureau
Sch . Sauzſtr . 24 . Tel . 2007 . 525

Langstr . 74. 70
Schöner

baden mit Wohng.
fürr alle Zwecke , beſonders für
Metzgerei⸗Filiale geeignet ,
per ſofort od . ſpäter zu verm .
25067 Näh . im 2. Stock .

Schwetzingerſtr . 32

Ecke Heinrich Lanzſtraße ,

Eckladen
zu vermieten . 25016

A . Daub , 8 1, 16

Telephon 4490

10b 1 2 ſch
größeres , beſſeres

Ladenlokal
mit Ladenzimmer per ſofort
oder ſpäter u vermieten . 540

Näh . Büro Er . Merzel⸗
ſtraße 6 , Teleph . 1331 .

Laäden od .

utreaqu
mit Dampfheizungs ⸗Anlage ,
gegenüber dem Hauptbahnhof
und neuen Poſtgebäude preis⸗
wert per ſofort oder ſpüäler zu
vermieten. 21945

8 Frz .
1 55 Schmitt ,

Windeckſtvaße 31

Kolonfal⸗ u. Viktualtien⸗

Geſchäft umſtändehalber ſof .
oder ſpäter zu vermieten .

In Freiburgi Breisgan
iſt ein ſehr großer

Laden 260 qm
geeignet zu Ausſtellungs⸗
zwecken auf 1. April zu
vermieten . Näheres bei N

Hopp & Hofmann ,
daſelbſt . 25325

Magazine

F 4 , 7

Heizbares dreiſtöckig . Magazin
per ſofort zu verm . 24906

Naubau N 7, 10 .
Schönes helles Magazin

mit hellem Souterain zu ver⸗
mieten . 25306

Näheres daſelbſt .

F 6 , 21
Heidelbergerſtraßße

Hinterhaus , 7 Läͤgerräume
und großer Keller

995vermieten .
Näheres daſelbſt .

7 ,
Helles Magarn

5 Böden mit je circa 300 qm
Lagerfläche per Frühjahr zu
vermieten . Näheres durch

J . Zilles ,
Immobilien⸗ u Hypothekengeſchäft

N , 1 Telephon 876 .

8 b, 12 Magazin zuß abri⸗
kationszwecken ſehr

geighet, zu vermieteen . 25005

Näheres P 7. 24 , Laden.
Werftſtraße 24

parterre , Hinterhaus ,
Magazin , Keller und Hof⸗
räumlichkeit auf 1. Okt . J. Is .
zu vermieten . — Näheres
Gichbaumbrauerei . 23916

Magazin
8 ſtöckig mit Aufzug , gew

5

und Burean per 1. Jan . 1912

vermieten 24728
äheres H 7, 35 , im Laden .

lerſtraße 13d , ſchönes , helles
Magazin , 100 qm , mit eben⸗
ſo großem Souterrain , mit
oder ohne Bureau u. Wohn .
a. 1. April od. ſpät . zu verm .

Näheres Roßnagel ,
Schwetzingerſtr . 146. 81555

Großes Nagtzi
für jede Branche geeignet , 4⸗

ſtöcktg, mit fehr hellen , ſchönen
Räumen und Warenaufzug per

ſof . zu vermieten . Zu erfrag .

dei Julius Söb , N 2 , 25 .
23459

DDrAte 5

Februar 1912

25355

Möoderner Saden
1 Packraum und ca. 75 am

per

25388

Hypotheken⸗

Telephon 876

64 . 18 aus ven, gbel
und Waren . 25297 85

Keller⸗Einfahrt , großer Ho

Nähe Hauptbahnhof , Kepp⸗

49712Nolla

Ludwigsi

Fabrik u. Lager :

Filiale Mẽannheim : J 75
Neulief

h Reparaturen

Aen - U. Jalonsienf
Thalheimer & Herz Hachi .

Biemarckstr

Rolläden , Rolljalousien, 915
Rollschutzwände eto .

es Moelſr . 6, 3. Stock , 1 groß .

Erste büdwigshafener
Ari
Anrin

alen a . Ru .

12 . Tel . 96 .

17 (Luisenring) Tel . 2772.

Rolläden und
3215buslen werdennur

elephton 440 .

durch geschulte Monteure prompt u. billig ausgeführt

1 5 1618.
Srosses Lager in Transmissionen aller Art

*

Kontor : Lulsenring J 7, 19.
Telephon Nr . 217 .

Ruhrlohlen 15
deutsche umd emglische Anffes - acid

in bester Smalltät liefern zu billigssen Preisen franke Haus

August & Emil

17429

Beilſte. 24, helle Werkſtatt od.
Lagerraum von 500[ ] m zu

vermeten , 10785

Helle Werkſtätte
mit Oberlicht , auf dem Lin⸗
denhof , worin ſeither Dampf⸗
waſchanſtalt betrieben , vom
1. Jan . ab anderweit

1058mieten . 251
Näh . Lindenhofſtraßſe 12

l. m. Trans⸗Werkftatk vaer ſaret
zu vm. I 1, 16 . 10811

Kl . Werlſtgtl sder Lagerraum
über 1 Treppe , zu verm ,

6 , 10b , 2. Stock . 24886

Aſtes Sfenſetzergeſchäft nut
2 Werkflätten J. 15 Mi . zu vrm .
10962 Schneider , L 2, 4.

elle Werkſtatt , Einfahrt
unterkellert , für jed . Be⸗

trieb geeignet , zu vermieten .
Näh . Käfertalerſtr . 41, IV .
Telephon 2110 . 25295

8 Zu vermieten

Mieter

kostenfrei

injed . Größe u. Preislage

Wohnungen
nachgewiesen durch

Immobfl . - Bureau

Levi & Sohn
1 , 4 Breitestr . Tel . 595

Abtteil . : Vermietungen .

63009

1 J. 5
5 große Zimmer
auch als Geſchäfts⸗

zänme geeignet , ſofort oder

ſpäter zu vermieten . 11089
Näheres im Laden part .

P2, 145 Zimmer , Bad u.
Küche per ſofort od.

ſpter zu vermieten . 23986
A. Jander , F 2 , 14 .

F8S.8, 18
s

( Hafenſtraße 32)
5 Schöne , helle 2⸗

Zimmner⸗Wohng . mit Ab⸗
ſchluß, umſtändehalber 8 1
Jan . zu Näh .2

B 2 , 5
Seitenbau , part , Werkſtatt
oder Lagerraum ſofort oder

ſpäter zu vermiet . 10809
Näh . 2. Stock . , Vorderh .

drosser Laden
mit mod . breitem Schaufenſt .
m erſter Lage der 25288

Planken

D 4 11 Werkſtätte a. a. Lager⸗
raum a. ruh Geſch . ff.

0. p . z. vrm . Näh . 3. St . 25281

7 , 14 .

Werkäſtätte
1 ſofort oder

1781 zu 82. Stock

durch mmobi
Lewri &

2 4 Breiteſr . Tel. 595

H I , 15 26518

4. Stock , 6 Zimmer , Küche u.

Keller p. 1. Okt. l. J . zu vm.
Näheres Eichbaumbrauerei .

17 . 283 Zim . A. Küche
zu verm . 10484

Näheres Comptoir .

L 14 9 große , helle Bur⸗⸗
„ JRäumlichkeiten m.

Souterrain , ganz od. geteilt ,
entl . als Laden mit Wohng .
zu verm . Näh . 1 Tr . hoch.

11903

Näheres parterre .

N A,

1221

2¹

verm . Bureau Dr. Hartmann
1 Treppe .

herrſchaftl . Wohnung , 9 Zim . ,
Küche , Badezimmer , 2 Man⸗
ſarden , Zentralhetzung , Lift ,
Staubſauger ꝛc. per ſofort od.

Näheres T 6, 17, Tel . 881 .

72, 2 Tr . . , 5 Zim . nach
d. Str . geh. urch zu

Burcau geeign . , per 1. April
zu vermieten . 10443

F 7 , 24 2. Stöd

Wohnung oder Burean

beſtehend aus 8 Zimmer ,
Küche , Bad , Speiſekammer ,
2 Manſarden und Zubehör
per 1. April oder früher zu

99
185

elnäheres 10 3
ſtraße 19 . Telephon 948 .

U 5 Stock , 5 Zim .
nebſt Zubehör per

goſork od. ſpät . zu vm. 24870

AI. 18 2. St . Iks . , nächſt

2
iar gut

0.8 185 Penſ . p.
Wohn⸗ u. m.

T 5, 6
eine 3 Zimmerwohnung 2. Stock
mit Küche per ſofort zu verm .

Nüheres im Laden L. 14 , 20 ,
oder dortſelbſt rechts . 24350

T 5 , 13
wei u. Küche per

15 oder ſpäter zu verm .
Näh . T1 6, II . St . Büro .

2 Zimwer u. Küche1 3, 115 3. Stock zu
24615

Näheres 8 3, 14.

fadetem
Lager : Fruchtbahnhofstr . 22ʃ35.

Telephon Nr . 3928 .

1 Treppe hoch, 7
Zimmer , Bad ꝛc.
per ſof. od. püter

9 billig zu vermiet .

5. St , 8 Sim u. K. v. ſof ,

25180 %

J 6, 9 ( ect ſſ. Nanlen)

ſpäter zu vermieten . 25000 %

Angartenſtraße 63
2 ſchöne Zim . u. Küche ſofort

od . ſpäter zu verm . Näh . bei
248414 Frau 2 55

5 Ofentade it

0 Unmerrobnng
per ſofort zu vermieten .

Auskunft bet Karl .

Decher dafelbſt oder

1326 . 65006

( Oſtſtadt )
3. St . , ſchöne 3 Zim . ⸗Wohn .
per 1. April 1912 zu verm .

Näh . 4. Stock lks. 25365

afſerring 16 ,2. Stock , 7⸗
Zimmer⸗Wohnung , Bad

und allem Zubehör per 1.
April zu vermieten . 25310

Näheres 4. Stock .

Rirckenstr . 9
ſchöne Wohnung , 6 oder 7

Zimmer nebſt Zubehör, ſofort
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres Burean im Hof .

Kirchenſtraße 1 .
1 Zimmer u. Küche und 1

Zimmer einz . zu vermieten .
Näheres 4. Stock links . 25308

Lui
7 4. Stock ,

iſenting 4 Zim⸗
mer , Küche neſt Zubehör , nen⸗

hergerichtet , an ordentl . Leute
zu vermieten . 25816

tin nächſter Nähe 1 9555
bahnhe

Wohnung mid allem Zubehör

mieten .

ſtraße 18, 8. Etage.
Hänge- , Wand - und Stehlager mit Hingsehmierung

Ofſelen unter Nr . 25282 la. neus gearents und pollerte Stahkwellen , Kupplungen und Steltringe
an die Expeditionds. Blattes. NRieSrenscheiben . 4 HEBiSSen u . HO1

[ Alleinverkauf der Rekordscheibe

Lagermetall im allen
Dununtäran. 13,9

zu vermieten .

3,4

* ueschlatzän 5 —
5 Herrnz. v.

We⸗ nanverm.

57 5

ß, per 1. Jan . od. ſpäter15 Zimmer u. Küche i. Ab⸗
f

10 * Le eute zu vermi
9 8 0

*
*

fes ) , be
ausgeſtattete 3

re , neuzeitlich
Zim,⸗Hochp . ⸗

per ſofort oder ſpäter zu ver⸗
25238

Näh. im Büro daſelbſt oder
Telephon 1331 .

Nar Joſeſſtr. J7 ifein aus⸗
geſt . 4Zimm . ⸗Wohn . m. 1 o.
2 Manſ . , Bad , Speiſekam . u⸗
Zubeh . bis 1. April 1912 zu
vm. Näh . 1 Tr . lks . 25096

7
Ofſladt, freie Ausſicht .
Schöne Part . ⸗Wohunung m.

Vorgarten , —6 Zimmer ,
Bad , Speiſekammer , d. Neu⸗
zeit entſprechend , per 1. April
preisw . zu vermieten . Evytl .
können auch einige Zimmer
als Lagerraum im Souter⸗
rain abgegeben werden .

Näheres zu erf . Beethoven⸗

— 8

Höbl. Znmer

9 1 gut möb !
40 zim. , m

vermieten .

2 , A1
ver fort zu verm 25357

4. St . , 1 ſchön möbl .

Zimmer m. Schreib⸗
tiſch ſof , zu verm . 25303

82 15 Stock rechts , ein

möbl . Zim. zu v. 11188
5 . St .möbl . BAm⸗83 . mer mit ſep . Eing.

5. 1 . Jau . zu verm . Näheres
Friſen part . 10967
175 13 parterre , 1 ſchön
6 . 10 msbl . Zimmer an
1 od. 2 zu um . 11055

115,J b
) ſchon e Zim⸗

mer an einen Herru od —Dame zu verm .

J6 . 19 3 Treppen
Teleph . 8508 , ſchön

möbliertes Zimmer
zu vermieten .

Augartenſtraße 11
part . möbl . Zimmer zu verm .

25087

12 8 Treppen [ inks , auf
1 50 1. Jauuar gut möbl .
Zimmer an Herrn zu verm .

(Clektriſches Licht. )] 25309

3 Tr . Möbl . Zim .
zu verm . 11117

Angartenſtraße 17
Möbl . Zimmer zu verm .
25367 Näheres part .

gut möbl . Zim . per 1. Jan .
zu verntieten . 11178

1 Tr . gut möbl .5 65 7a Erkerzimmer mit
ſey . Eingang per 1. Jan . an
ſol . Herrn zu verm . 11104

36 2 1 . gut möbl. Zimm .N.
1. Jan . z. v. 11065

97 0 3 Tr . möbl . Zim .
110 mit u. ohne Penſ .

11083

1 Tr . , eleg . Salon⸗
und Schlafzimmer ,

elektr . Licht , Bad , Telephon
vorhanden , zu verm . 25213

0 4 15 2 Tr . , gut möbliert .
1 Wohn⸗ u. Schlafz .

m. groß . Schreibt . per fofort
zu vermieten . 25234

68 part . . , ſchoͤnmbl. Zim.
U zu vernileten . 111483

01,3 2 Tr . ( Paradeplatz )
ſchön möbl . Wohn⸗

3 Tr . , ſchön möbliert .
mit 2 Bett .

an 2 Herren p. 1. Jau . zu vm. ,
evt . mit 1 Bett an 1 Herrn .

Näheres im Laden . 11045

D S, G

03 , 1

5 5 1* Trepp . , ſchön möbl .
7 1 Zimmer auf 1. Jan .

event . ſpäter zu verm . 10889

de
Eing . zu verm . 11133

6 2, 11 möbl . Zimm . per
1. Januar an beſſ . Herrn zu
vermieten . 11147

. 5
3, Sa, 1 Tr . rechts , möbl .
Zimmer an etuen ſolid .

L aut möbl .
Zim . p. 1. Jau . 3. u. Nüäß.

10981daſekbſt .
1. Stock , ein möbl .1 2

13 , Ja bg l . 225

2 . 18 , 8 Tr .

er . nnel .
( Eckbau Bahnhoſpl . ) , 4. St . ,

ſchöne 6⸗ Zimmer⸗Wohnung

nebſt Zubehor ſofort 9. ſpät .

preiswert zu verm . Näheres
beim Hausmeiſter . 25004

A4 , 10
parterre , 88 B⸗Zimmer⸗
Wohnung mit Zubehör an

ruhige Familie prelswert per
1. April 1912 zu vermieten .

Räheres 2. Stock . 25235

15 5 16 Schöne 5 Zimm . ⸗
5 Wohnung per 1.

April preiswert zu verm .
25362 Näheres part .

Augustaanla
Ecke e

elegante Parterre⸗Wohnung ,
7 Zimmer nebſt reichlichem
Zubehör und Zentralheizung
per 1. April 1912 oder früher
zu verm . Näheres im Hauſe
part . links . 25217 Tel . 4824 .

n Naudad M 7, 10.
erge deeg

Heinrieh Lanzst . 32
3 Zimmer . Küche . Bad ete . ,
4. Stock , ſofort zu vermieten .

Anfr . Bureau part . Tele⸗
phon 298. 252⁴¹

Baur entiusgtr. 20
2 Zimmer und Küche 5. Stock
ſofort zu vermieten .

Näh . bei Heitz , part . 25062

3. S. Unts . Gut

Zimmer zu v. 11048
4

Bahnhofplatz 7 J.
möbl .
ſof . 9d. ſpät zu verm .

Eichelsheimerſtk. 5
2. St . elegant möbl. Zimmer an
nur beſſ. Herrn ſof. . derm .

Holzſtr . 18Er8 N mbl.

zu vermieten . 18
buſchfr .0. partertJ en ſcn wödt Panm

zu vermieten . 11182

Hch. Lanzſtraße 15

55 Weee fein möbl .
* errezi

1. Jan . 3. u.1 18 7

nt .
l

Zimmer zu 8

25
Joſephſt . 14 , 1 Trrl .

Ecke Pozziſtraße ) Wohn⸗

ſon an ein oder zwei gebif⸗
dete Herren zu vermieten .

25347

Gr . Merzelſtr . 1/17 . 3 Tr . ,
ein möl . Zimmer m. Das u.
Schreibtiſch zu verm . 1098 .

Moltkeſtr , 6, 3. Bahnhof
und Waſſerturm Wohn⸗ und
Schlafzimm . weg . Verſetzung

Aittelstr . 33 aseterte
d derm⸗

11217

ParnringZimmer zu vermieten .

arkring ae e
möbl .Zim. zu verm .

ring 37, 3 Trepp . ,

U 5, 3 * Tre , gut möbl .
Zimmer evtl . mit

Klavierben . p. 1. J . z. v. 11105

2 Trepp . ,

1409

Augartenſir . 22 , 3 T 1 ,57

Wo hn⸗ u. Schlaftimmer

an beff . Herrn zu vrm . 25284 %
2. Stock

Part
ſchön möbliertes Zimmer mit
Schreibtiſch zu verm . Bad u.
Telephon vorhanden . 25285

Ail Ber E . N .5 f
0

Herrn f .
zu vermieten

LI0, 8 8 ſchönes gt.
Zimmer m. PessJan.

—212 zu ver .

bB 12. IHar gut möol . Par⸗er es⸗ zu ver⸗
mieten . 11177

Näheres parterre Iinks .

b 14. 2, II. Sock
möbl . Zimmer zu verm . 25317

N 4 1 Trp . , Zwei inein⸗
9

Zim mit Penſ . ſof . zu v. 11242

4, 8 1 Treppe gut möbl .
Zimmer auf 5 5 5zu vermieten .

12, 65 Trepp. ,
möbl . Zim. p. 1. Jan.

an Fräul. zu verm . 22529

ene 8, 2. Stock⸗
ſchöne 4 Zimmerwoh⸗

nung mit Küche , Bad und

Manſarde ſehr preiswert 1
zu vermieten . 25210

Langſtraze 32 . 34
Neue herger . Wohng . , 3 Zim . ,
Küche mit Bad . 16952

Näheres 4. Stack . , Raab .

Wallbeſraße 4 l .

im Ka 6 —8

15 e 25 5

I3 ,
2 Tr . hoch, hübſch
möbl . Zimmer mit

. Eingang zu verm . Näh .
Treppe hoch . 25326

wegen Verſetzung des Mieters Dad

ander geh . möblierte Eing .

1992 Eingang , f. Reifenden
da direkt am Bah zu v.
Hch . Lanzſer .

NN 1⁵
fein mbl .

zu ee e

Pring 14 . .
4. Stock , möbl . Wohn⸗
u. Schlafzim . mit oder ohne
Peißten in 25299

Waldparzſte⸗ 15 3. St .x.
Schön möbl . Zim z. u. 11197

Elehant möbl . Zimmer init ſeht

, bei 2
Schön möbl . Wohn⸗ 1 .

Schlafzimm . m ſep .
1. Jan . 7

5. N G8 ,8,

1 bö. 7
1 Tr . , gut möbliert .
Zimmer per ſof . od.

1. Januar zu vermiet . 25358
Zimmer an einen beſſ .
zu sermieten .

Näheres B 6. 1, parterre :VI . 2³51 Treppe , g. möbl .
Zimmer m. elektr .

Licht g. beſſ . Hru . z. v. 16976
3, 2, 3. St . , gut abl . Zim.

b. ſof. zu verm . 11080

0 3, Hene ae
44 Jſeren Herrn per 1. Januar

zu vermſeten. 35271
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Maunheim , 27 . 1911 .
II . Sente .

8

Vervielfältgungen
und Abschriften auf

Schreibmaschinen .

Frledr . Barcchardts wacht.
0

5, 8 ( X. Operheiden )
Fernsprecher 4301.

60690

MEx. . 20
kostet eine meme Uhrfeder
einsetzen , Aas und Zelger
je 20 Pf . Andere Reparaturenebenfalls billigst unt . Garantie .
Neume Uhrem und Gold -
wWaren zu billigen Preisen .

Tepnold Pleifter . bürmache
A4, d , neb . Haberecicl . 60228

bhaber
eines zarten , reinen Geſichtes mit
roſigem jugendfriſchem Ausſehen

blendend ſchönem Teint ge⸗
brauchen nur die allein echte
SteckenpferdLilienmilchSeife

v. Bergmann & Co. , Nadebenl
Preis à St. 50 . , ferner macht der

Silienmilch⸗Cream Dada
rote u. ſpröde Haut in einer Nacht
weiß u. ſammelweich . Tube 50 . .
in d. Engel⸗Apotheke , Neckarvorſtadt ,
Stern⸗Apotheke , T 3, 1,
Adler⸗Apotheke , H 7, 1,
Waldhaf⸗Apotheke,
Mohren⸗Apotheke ,0
Neckar⸗„Apotheke , 41.
J . Bruun Nfl. , Hofl. , 2 V 10,
Valentin Fath , L 15 ,9,
G. A. Kaub , D 5, 1,
Jatob Lichtenthäler .
Lubwig ck Schütthekm , Hofdrog . ,

0 4, 3 und Zriedrichsplatz 19.
Viktoriadrog . , Schwetzingerſtr . 26.
Math . Merz . Schwetzingerſtr . 89,
Edm. Meurin , E l, 8,
Ehr . Molz , Schwetzingerſtr . 146,
M. Hettinger Nfl. , F 2, 2, Marktſtr .
Merkur⸗Drogerie , Gontardpl . 2,
Fritz Schneider , L 6, 6,
Theod . von Eichſtedt , N 4,
H. Geyer , Drog . , Mittelſtr. 60

Hirſch⸗ P 4, 8
Ferd . Beck, J Za , 1, 14880
Adler⸗Drogerie , R 3, 10,
Gg. Schmidt , Seckenheimeyſte . 8,
Ludwig Büchler , L 10, 6
Moltke⸗Drogerie , B 6, 7a,
Adolf Möllert , U 4, 31.
Jac . Weber , Beilſtr . 30.
In Neckarau : Storchen⸗Apotheke ,

P. Lämmler , Arthur Trautmann .
Incßeudenheim : . HetterichWw . ,

Wilh . Waſſer , Apoth . Halbauer .
Ju Waldhaf : J . Schmidt .
In Rheinan : E. Lindner , Drog .
In Seckenheim : Apoth . Ketterer .
In Sandhofen : Hirſchapotheke ,

W. Keller , Merkur⸗Drogerie .

Bas⸗

Lampen
kauft man bei

Frllz Welchel

65863

in verschiedenen Teilen

kür nur erstkl . Objekte
bper danuar /April 1912

ev. früher auszuleihen 85

durch .

Bitte;genau auf
meine Firma zu Achten

Mark 15000 . —
2 . Hypotheke mit prima
Würgſchaft und Nachlaß zu
vertaufen . Offerten unter
Nr . 11455 d. d. Exy d. Bl

1 Keller

Hell . Tagerkeller
Kafertalerſtraße 39, Kaual ,

Waffer , zu verm . Näh . Käfer⸗
aaerit, 1 IV . Tel . 2110 .

Bekicht fber Lage und Gang von

Handel und Induſtrie im Jahre 10i .
( Aus dem Heft 2 der Berichte der Handelskammer

für den Kreis Mannheim ) .

III .

A. Landwirtſchaftliche Produkte .
Hopfen .

In unſeren letzten Berichten über Hopfen
im Jahresbericht 1910 wurde bemerkt , daß die
ſamklichen Produktionsbezirke geräumt und
Nachſchub von keiner Seite zu erwarten ſei , da
auch die Spekulation , die ſehr vorſichtig zu Werke

gegangen , über nennenswerte Vorräte der
großen 1910er Ernte nicht verfüge . Es konnte

daher von Januar 1911 ab , entſprechend den
immer geringer werdenden Vorräten des offe⸗
nen Marktes , eine Aufwärtsbewegung der

Preiſe einſetzen , die ſich jedoch bis Mitte Juli
in angemeſſenen Grenzen hielt , ſodaß die No⸗
tierungen ν 150 —170 pro 50 kg kaum über⸗
ſchritten . Während aber bis dahin der gute
Stand der Hopfenpflanze zu den beſten Ernte⸗

ausſichten berechtigte , trat jetzt infolge der an⸗
haltenden Hitze und Trockenheit ſehr raſch eine

Aenderung der Geſchäftslage ein . Die Eigner
der kleinen Vorräte traten mit Forderungen
hervor , die noch wenige Wochen vorher ins Reich
der Fabel verwieſen worden wären . In der all⸗
gemeinen Befürchtung , daß die abnorme Witte⸗

rung eine Mißernte im Gefolge haben könnte ,
glaubten viele Käufer , eingreifen zu müſſen ,
und die Eigner , denen außerdem der durch die

anhaltende Hitze enorm geſteigerte Bierkonſum
zu Hilfe kam , hatten leichtes Spiel : ihre Forde⸗
rungen mußten glatt bewilligt werden . Die

Preiſe wurden bis auf über „ 300 pro 50 kg
getrieben , was einer Steigerung von über

400 9 gegen die Notierungen zu Beginn der
1910er Saiſon gleichkommt !

So hat das Geſchäftsjahr 1910/11 einen Ab⸗

ſchluß gefunden , der lebhaft an die hochpreiſigen
Jahre 1876 . und 1882 erinnert , umſomehr , als

auch in dieſem Jahre Hopfen alter und älteſter
Jahrgänge , die jahrelang ruhig in ihren Lagern
geſchlummert hatten , zu enorm hohen Preſſen

15
wurden und ſelbſt heute noch gefucht

ind .

Zur Vervollſtändigung des Berichtes ſei noch
bemerkt , daß ſich angeſichts der diesjährigen
Verhältniſſe unſere Ausfuhr in engen Grenzen
bewegte und bewegen wird . Die bis heute vor⸗

liegenden amtlichen Ausweiſe verzeichnen für
die beiden erſten Monate der Saiſon ( September⸗
und Oktober ) eine Ausfuhr von 25 900 Ztr . ,
denen eine Einfuhr von 22 000 Ztr . gegenüber⸗

ſteht , und zwar aus Oeſterreich⸗Ungarn 12 000
Zentner , der Reſt aus England , Belgien und

Rußland . Im gleichen Zeitraum des Vorjahres
wurden ausgeführt 53 000 Ztr . , eingeführt
26 800 Ztr . , und dieſe Einfuhr nur von Oeſter⸗
reich⸗Ungarn beſtritten .

Die Verkleinerung unſeres badiſchen Hopfen⸗
baues iſt um ſo bedauerlicher , als gerade die

nächſten Jahre dieſem Paen der Landwirtſchaft
zweifellos gute Erlöſe bringen werden .

Gemüſe , Obſt , Südfrüchte .

Der Geſchäftsgang im Berichtsjahre war im

allgemeinen zufriedenſtellend . Die Lage war

bis anfangs April flau . Während dieſer Zeit
war nur nach einigen Artikeln wie Rotkohl ,
Weißkohl , Zwiebeln ete . Nachfrage . Von da ab

wurde die Nachfrage für die anderen Waren

beſſer . Dieſe Beſſerung hielt bis Mitte Mai

an , worauf der Geſchäftsgang wieder flauer
wurde . Die Nachfrage nach Kartoffeln und

Zwiebeln blieb immer gut . Infolge der Hitze
ſetzte Ende Juni eine rege Nachfrage nach
Zitronen ein , die ſich im Juli und Auguſt

General⸗Anzeiger ( Abendblatt )

ſteigerte , ſo daß der Nachfrage des öfteren
nicht Genüge geleiſtet werden konnte . Zu Be⸗

ginn der neuen Saiſon , anfangs Auguſt , wurde
das Geſchäft ſehr rege und konnten größere
Umſätze in Zwiebeln , Kartoffeln , Rotkohl ,

Weißkohl , Trauben , Aepfel etc . erzielt werden .

Der flotte Geſchäftsgang hielt mit kurzen Un⸗

terbrechungen bis jetzt an und dürfte ſich auf
die Feiertage noch beſſern . Der Umſatz war be⸗

deutend größer als im vergangenen Jahre .
Die Einkaufspreiſe waren durchweg höher als

im Vorjahre , während die Verkaufspreiſe und

der Gewinn geringer waren . Die Preisſteige⸗
rung iſt auf den geringen Ausfall der deutſchen
Ernte zurückzuführen . Der Reingewinn dürfte
niedriger als im vorigen Jahre ausfallen . Die

Urſachen ſind : Verluſte bei der Kundſchaft , Ver⸗
derb von Waren , größere Geſchäftsunkoſten ,
da der Abſatz von Jahr zu Jahr ſchwieriger
wird und nur mit größeren Koſten eine

Hebung des Umfatzes möglich iſt .

Kartoffeln .

Speziell über Kartoffeln wird von an⸗
derer Seite berichtet , daß der Abſatz in dieſer
Ware ſich beſonders in der zweiten Härlfte des

Berichtsjahres viel ſchwieriger geſtaltet habe ,
als vorher . Hauptſächlich ſeien daran die direkten

ſtädtiſchen Bezütge und direkten Abgaben an
die Konſumenten ſchuld . Dadurch habe ſich
nicht nur der Verkauf zu etwas angemeſſenem
Nutzen ſchwieriger geſtaltet , ſondern es ſei auch
die glatte Abwicklung der Geſchäfte beeinträch⸗
tigt worden . Auch habe ſich der Einkauf beim

Produzenten ſehwieriger geſtaktet , da durch die

Ermäßigung der Bahnfrachten die Preiſe für
brauchbare Ware vom Produzenten höher ge⸗

halten worden ſeien . Infolge dieſer Hemm⸗

kriſſe und infolge des kleineren Abſutzes ſeien
die Geſchäftsunkoſten , beſonders die Reiſe⸗
ſpeſen , ſehr gewachſen . Die Einkaufspreiſe
ſeien infolge des abnorm trockenen Sommers

ſehr hohe geweſen . Die Verkaufspreiſe hätten
nicht in gleichem Maße erhöht werden können ,
weshalb ein geringerer Reingewinn zu er⸗

warten ſein dürfte .

B. Landwirtſchaftliche

Mühleninduſtrie .
Der Geſchäftsgang in der Mühlenindu⸗

ſtrie war nach allen eingelaufenen Berichten in

dieſem Jahre im allgemeinen ein günſtigerer als

im Vorjahre . Produktion und Umſatz

zum
Teil erhöht , zum Teil ohne nen⸗

Rensſp Aenderung
VorjatDie Gründe , die eine Erhöhung
der Produktion herbeiführten , waren geringe
Verſorgung des Konfums zu Beginn des

Jahres , widerſprechende oder eher zum Un⸗

günſtigen neigende Saatenſtandsberichte , welche

Deckungen als ratſam erſcheinen ließen , ferner
die große Hitze , die ein ſchlechtes Wachstum
der Gemüſe und der Futterpflanzen verur⸗

ſachte . Die direkte Folge davon war eine Stei⸗

gerung der Kleiepreiſe , die indirekte eine Be⸗

vorzugung der Mehlnahrung wegen der höheren

Gemüßſe⸗ und der durch den Futtermangel be⸗

dingten höheren Fleiſchpreiſe . Die Hitze trug

auch zur Lahmlegung der auf Waſſerkraft an⸗

gewieſenen Binnenmühlen bei , die ihren Be⸗

darf daher bei den Großmühlen decken mußten .

Der Abſatz geſtaltete ſich leichter , da Mehl
der einzige Artikel war , der trotz der ſonſt

eingetretenen Teuerung ſeinen normalen

Preis behielt , infolgedeſſen der Konſum hierin

ziemlich groß war . Nur von einer Seite

wird berichtet , daß der Abſatz ſeit September

infolge der großen Inlandsernte ſchwieriger

geworden ſei . Was die Einkaufspreiſe

für Getreide anlangt , ſo wird berichtet , daß ſie

in der zweiten Jahrshälfte höher waren ; :

im Verhältnis zunr

ſpeziell haben die Roggenpreiſe eine weſent⸗

liche Steigerung erfahren . Die hohen Rhein⸗
frachten wirkten außerdem vertenernd auf die

Preiſe . Die Verkaufspreiße haben ſich
nach zwei Berichten gegen das Vorjahr etwas

gebeſſert , jedoch ſtünden ſie immer noch nicht
im Einklang mit dem aufgewendeten Kapital
ſowie mit dem hohen Rifiko . Nach einem an⸗
deren Bericht blieben die Verkaufspreiſe für
Mehl durchſchnittlich ungefähr die gkeichen wie

im Vorjahre und nach einem dritten ent⸗

ſprachen ſie ungefähr der Bewegung des Ge⸗

treidemarktes , waren jedoch gegen Ende des

Jahres mehr gedrückt . Für Fntterartikel
konnten in der zweiten Jahreshälfte infolge
der Fuktermittelnot weſentlich höhere Preiſe
erzielt werden . Die allgemeine Preisbewegung
wurde in erſter Linie durch die Trockenheit
und eine Mißernte in Rußland beeinflußt .
Die Geſchäftsun koſten ſind zum Teil die

gleichen geblieben , zum Teil bewegten ſie ſich
in auffteigender Linie , was durch erhöhte Ge⸗

hälter und Arbeitslöhne bedingt wurde . Im
allgemeinen wird eine Erhöhung des Rein⸗

gewinns erwartet . ( Es lagen 4 Berichte vor . )

Mehlhandel .

Der Umſatz im Mehlhandel iſt gegen⸗
über dem Vorjahre zum Teil gleich geblieben ,
zum Teil geſtiegen . Der Abſatz geſtaltete ſich
im allgemeinen infolge ſtarker Konkurrenz zu

gedrückten Preiſen ſchwieriger . Die Geſchäfts⸗
unkoſten find zum Teil annähernd gleich ge⸗

bklieben , zum Teil infolge größerer Reiſeſpeſen
geſtiegen . Während die Einkaufspreiſe höher
als im Vorjahr waren , waren die Verkaufspreiſe
gedrückt . Infolge der Einigkeit der Großmühlen
betr . der Verkaufspreiſe an die Mehlhändler ſind
letzte in eine mißliche Lage geraten , da die

kleineren und mittleren Mühlen infolge ge⸗

ringerer Unkoſten als Konkurrenz im Verkehr
mit den Bäckern drückend auf die Verkaufs⸗
preiſe einwirken . Dadurch würden die Mehl⸗
händler oft gezwungen , im Jahre 1911 erwor⸗

bene Waren zum Selbſtkoſtenpreis abzuſetzen .
Der Reingewinn dürfte eine Minderung er⸗

fahren . ( Es lagen 2 Berichte vor . )

Eierteigwaren .

Der Geſchäftsgang in der Fabrikation

von Eierteigwaren war ähnlich wie im

Vorjahre und hat ſich zum Teil infolge Bearbei⸗

tung weiterer Abſatzgebiete entſprechend weiter

entwickelt . Produktion und Umſatz ſind
dus dieſen Gründen geſtiegen . Günſtig hierbei

wirkte ferner der Umſtand , daß infolge der
trockenen Witterung im Berichtsjahre Kartof⸗
feln und Gemüſe aller Art in nicht ausreichen⸗
den Mengen gewachſen waren und dadurch Eier⸗

teigwaren weſentlich mehr verlangt wurden und

noch verlangt werden als in den Vorjahren .
Dieſe Gründe waren es auch , die den Abſatz
leicht geſtalteten . Die Einkaufspreiſe
für die Rohſtoffe waren infolge der regen Nach⸗
frage nach Griesdunſt und Mehl in den Som⸗

mermonaten um zirka 10 geſtiegen . Die

Verkaufspreiſe konnten bei einem Teil
der Kundſchaft hinaufgeſetzt werden , wenn auch

nicht um dieſe 10 %. Hemmend ſteht einer Er⸗
höhung der Verkaufspreiſe der Umſtand ent⸗
gegen , daß viele Fabriken , um den Abſatz zu

erhöhen , zu alten und niedrigen Preiſen ver⸗

kaufen ſollen , ungeachtet der eingetretenen
Preisſteigerung für Rohſtoffe . Die Ge

ſchäftsunkoſten ſind infolge der durch die

Teuerung bedingten erhöhten Löhne nicht un⸗

bedeutend geſtiegen . Zum Teil erwartet mon

einen den getätigten Verkäufen entſprechenden

erhöhten Reingewinn , zum Teil krotz beſ⸗

ſeren Umſatzes keine Erhöhung . ( Es lagen zwei

Berichte vor . )

n vermieten]
Friedrichsring

Belleetage , 8 Zimmer u. Zu⸗
behör , p. April ev. früh , zu 5

om Näh . Kirchenſtr . 12. 10915 großes , helles , leeres Zimmer

60
Holzbauerſtr . 3

( bei der Mar Joſefſtr . )
4 Zimmerwohn . mit Bad u.

Manſarde p. 1. Januar 1912
zu vermieten . 24868

Näheres bei Kübel , II .

Neckarvorlandſtraße 14

Etke Tennisplat ,

rfebrichsring 26 3. . .
Herrſchafswohnung 8 —2316 0
du ver mi⸗—
rabenftk .

0

hiſt eine 3⸗Zimmerwohnung

verm .

5 Hafeuft.30 5 Küche

zu verm .

im 2. Stock per ſofort zu
vermieten . 25257

Oſtſtadt Sophienſtr . 24
moderne ſchöne 5 Zimmer⸗
Wohnung mit reichlichem Zu⸗
behör per 1. April zu ſoer⸗

mieten . 25188
Näheres parterre links .

Pozzistrasse 3
4 Zimmer , Küche , Bad nebſt

11021fallem Zubehör per 1. Okt .

24877

Zünmer

Näh . vart .

Heidelbergerstr .0 6,6
6⸗Zimmerwohnung m. all . 1 8

Zubehör , neu hergerichtet , p. ſchöne 5 Zimmerwohnung ſof .
April zu vermieten . 1095

50 beziehbar ,
Näheres b.bei Hecker , O 6, 5

Lulſenring 60, 1 Veppe Noſengartenſ. 34 um April
5 Zimmer , Küche und Zubeh.
per 1. April 1912

oder ſpäter zu verm . 25014
Zu erfragen parterre rechts .

Roſengartenſtt . 14 part .3 Treppen .

zu verm . Näheres
R 7, 32 varterfe 11186

5 Zim mit

zu vermiel . Zub. , 4 Zim . mit Zub ,
25330 3 Zint. mit Zub . , ſowie 2 Zim .

Große Metzeſtr. J50l?
3. St. , 4 Zimmer , Küche , Bad
U. Jubehör per ſofort od. ſpät . mit Zubehör ( geg . Schloßgart .
zu verm . Näheres Baubureau wegen Wegzug zu vermieten 1
Hch . Sanzſtn .24. Tel . 2007 .

und Küche zu verm . 11078

ennershofſtr . 20 , 2 Tr .
ſchöne 5⸗Zimmerwohnung

äheres II . St. Us . 25848

Reunershofſtr . 25

mit freier Ausſicht auf den
Rhein 4 Zim . m. allem Zu⸗
behör per 1. April zu verm .
Näh . F. Kruſt , Kepplerſtr . 24.

2524

Fee
Nupprechtſtraße 9

Elegante —6 Zimmerwohng .
mit groß . Badezim . u. Zubeh .
im 2. Stock pr . ſofort od. ſpäler

zu vi Näh . 2 Trepp . 25216

ennershofſtr . 22 , J. od.
2. St . , 6 Zim . m. Bad u.

Zubeh . p. 1. Apr . z. v Näh . pt .
11207

4 Zinn. , Bad 25

heinauſtr . „ 2 Trepp .
ſchöne 4 Sinmtdpean

Bad , Speicher und fämtl . Zu⸗
behör in freier Lage auf 1.
April zu vermieten . 25349

Näheres 1 Treppe .
22

Waute Rötter 50
3 Zimmer , Küche , Speiſekam⸗
mer . Badezimmer per 1. Jau .
zu vermieten . 25285

ecenhemerstr . 3g
3. Stuock, ſchöne 5⸗ZAimmer⸗
wohnung mit reichlichem Zu⸗
behör u. freier Ausſicht per

„ Anril 1912 zu verm .
u rfrag . dafethſt . 282811

Sliftu Seck
25 enheimer

Slamitzſir.

vermieten .

1 Treppe l

Werderſtraße 28 ,
4. Stock , elegante 5⸗Zimmer⸗
wohnung mit allem Zubehör

5 U. 7
elegant ausgeſtattete 4 Zim⸗
merwohnungen mit reichlichem

Zubehör äußerſt preiswert zu
24989

Stamitzſtr . 9 ,

5 l . 4 Fim . ⸗Dachſtock⸗

( Manſ . Wohnungen
mehrere , in beſſeren neuen

Zentralheizung per 1. Häuſern des Bahnhofs⸗

April 1912 zu verm . Näheres Viertels an ruh . , ordendl .
im Hauſe part . links . Tele⸗ Leute preiswert zu vermieten
phon 4824 . 25222 per ſofort oder ſpäter . reos

Tattelſalſtraße 14
4. Sl . , 5 Zim . , Küche , Bad ,
Elektr . Licht , Zubeb. per Apr .
zu verm . Näh . part , r. 6845

Tatterfallſtraße 31
3. Stock , ſchöne 6 Zimmer⸗Woh⸗
nung zu vermieten . 25154

hochparterre mit Garten , be⸗
stehend aus 9 Zimmern , Küche , Näh . Pempwerkſtr . 28/27 .
Bad und Zubebör ,
heizung , samt Warmwasserau -
lage in Küche und Badezimmer , von 4, 5, 6, 7 u. 8 Zimmer8 , 6,

Tatterſallſtraße 43
neben Parkhotel , 7⸗Zimmer⸗
wohnung per 1. April zu vm.

Näheres 3. Stock . 25339

Uhlandſtr . 4244
( Neubau ) . Schöne 2 Zimmer⸗

per ſofort od. 1.
Novbr . zu verm . Näh . Büro

Roſengarlenſtr. 20.

aldparkſtr . 32 , 3. u. 4
St . , —5 Zim . , desgl .

Gontardſte . 3 , 2. Stock ,
—5 Zimmer

verm . Näh . 2. St . r.

Penſton zu vermieten .
niedrich⸗Kaufmann⸗

280086

elektrisches Licht u. a. m. auf
J. Januar 1912 zu vermieten . 255

Näheres Wilztoriastrasse Lagen der Stadt per ſofort od.

parterre .

eaante er ,
müchst Rahnhef

mit Lauftr . u. reichl . Zu -
behör ert . auch mit

247205
4 Bareauraumen
ol . od später zu verm .
Näh . kostenfrei durch ? zn vermieten .

p. 1. April zuf
106625 eet kerser ,

1 immer mit oder ohng
8

Buregu Große 11Werderstr . 59 beebe . S 122

(oststadi ) 15
Herrschaftiiche 2 Jfunner⸗Wohnung

Waohnung , n. ſcüche mit od. ohne Werk⸗

ſtatt u. Stallg . zu verm . 25887

Zentral -
Schüne Wohnungen

nebſt Zubehör in verſchiedenen

Tel 1694 . 4051 ſpäler zu verm . 10916

5 Näh . Hirchenſtr . 12 .

Schöne , modern ausgeſtatt .

3 Zimmer⸗Wohnungen
mit Manſarde , Bad , Sveiſe⸗

kammer , elekt . Licht im Neu⸗
bau ( Oſtſtadt ) Ecke Schu⸗
mann⸗ und Seckenheimerſtr .

per 1. April 1912 ev. früher

Lewvi d : Schm Paul Mever , eeſtraße

ee ee 58von 7 u zu ver⸗ en, 3 per 1.
wrteten. Meter , 19 e
Moſendartenär . 2

2
258



25255

Mannheim , 27 . Dezember 1911

2 . ˖
Sahnellste und Komfor -

tabelste Verbindung
HNrer 5
EsT - AENAAMREN

mit en nauen graßen Bappel - ⸗
Schranben - Sehnelldampfern

„ Eund,ELSUA
8000 BReg. Tonnen )

Fakhdtdarser nu 71 Sed .

Drahtl Telegranhle - SHauerung
Kein Russ - Kein Rauch .

Reus dlrente Eillinle

Tilesf - Analent
8 ah 4. Janbar 1912 monathen ;

fahrtäauer 34 Tage.

Silletausgabe , Zusammenstellung
Vvon Neisen nach dem Mittelmeer ,
rient ( einsshl . Hilfahrken ) lndien

Unm die Weld duroh

deneralagentur Münehen
Oesterr . Reisehuaro

Weinste . ( geg . Rathaus ) Telefon 882

Vertreter in Mannheim : 20493
Gumdlach & Bärenklau Machf .

Bahnhofplatz 7 .
en 5535

Enthebung von Neujahrs⸗Gratnlalionen .
Für das Jahr 1912 werden wiederum Karten zur Eut⸗

hebung von Neufahrs⸗Gratulationen gegen Entrichtung
von wenigſtens zwei Mark ausgegeben . Die Namen der

Perſonen , welche Karten
1

baben , werden in den hie⸗

ſigen Zeitungen veröſfentlicht und zwar in der am 38. De⸗

gember erſcheinenden Hauptliſte alle diejenigen , welche
bis eiuſchließlich 27. Dezember abends Karten gelöſt haben .
— In einer nach Neufahr erſcheinenden Nachtragliſte wer⸗
den diejenigen bekannt geseben , welche ſich nach dem 27.

Dezember entheben laſſen .
Karten werden dom 14. Dezember aß ausgegeben :

im öffentlichen Verkehrsbureau , Neues Rathaus , N 1, .
Bogen 47/48 ; im Bureau der Armenkommiſſion , Neues
Rathaus , N 1, III . Stock , Zimmer Nr . 104 ; im Alten
Rathaus hier , E 1, II . Stock , Zimmer Nr. 22; in den

Zeitungserpditionen , in den Muſikalienhandlungen , ſowie
in den Buchhandlungen und Zigarrenläden dahier , welche
durch Aushängen dieſer Anzeige in den Schaufenſtern
kenntlich gemacht ſind ; ferner : in Feudenheim : im Nathaus
daſelbſt , in Käfertal : im Nathaus daſelbſt , in Neckaran : im
Rathaus daſelbſt , in Waldhof : in der Apotheke Roasen⸗
ſtraße Nr . 23 und beim Portter der Spiegelfabrik .

Schluß der Hauptliſte , die vor Reufahr als beſendere
Zeitungsbeilage erſcheint , aſt dem 27. Dezenter Wends .

Wir bitten von der Einrichtung der Enthebungskarten ,
beren Erlös zu Geſchenken für Unbemittelte , vornehmlich
für verſchämte Arme verwendet werden wird , recht zahl⸗
reich Gebrauch zu machen .

Die gütigen Schenkgeber werden ſich des warmen
Dankes derjenigen verſichern , deren Not zu lindern die
Spenden beſtimmt ſind . 185

Mannheim , im Dezember 111 .

Armenkommiſſion .
von Hollanber .

Köbele .

iſt ＋
önes

—. 3 —5 19enzſ . Aufſatz zu jed em ann aren Preiano
abzugeben . Ludwigshafen , Luiſenſtr . 6.

Auch 1 Harmonium , 1 Grammophen . 11084
5

auf jede Art

deld orschüsse
Berliner Cowmissionslagerhaus , Neue Friedrichstr . 2. Tel. : Lst . 1 262.

CCCCCCFECECCCFCCTCͤ ͤͥͤb

75
8

GObder ) mit ranb 70 600 Gia- e
ebnern iß bieFrauffurter

oder· geitung ſu ta . 15 800 * *

enploren verbreutet . Sit
kemuit alſe ſo gut wie inng

lede Familie . *

Im Reg. -Jez. Frankfurt ,

ee blichen Galſte ber

988 Previnm Brandenburg —

balten je nac ber Jabres -

dit auch noch 6080 bis 8000
bürterliche Famillen allerorts

die Oder - Zeltung .

Bitte .
In der Arbeiterkolonie Ankenbuck macht ſich beim Ein⸗

tritt der kälteren Jahreszeit der Mangel an Kleidungs⸗
ſtücken aller Art fühlbar . Beſonders iſt Mangel an
Hemden , Unterhoſen , Socken , Halstüchern und Lederſchuh⸗
werk . Wir richten deshalb an die Herren Vertrauens⸗
männer und Freunde des Vereins die herzliche Bitte ,
Sammlungen der genannten Bekleidungsgegenſtände

528 veranſtalten zu wollen und ſolche entweder an
ausvater Wernigk in Aukenbuck — Poſt und Station

Dürrheim — oder an die Zeutralſammelſtelle in Karls⸗
ruhe Blumenſtraße 1, II . ( Dienerzimmer ] einzuſenden .

Die im bevorſtehenden Winter zu erwartende ſtarke
Inanſpruchnahme unſrer Anſtalt erfſordert bedeutende
Mittel , weshalb auch Geldgaben recht nötig ſind . Unſere
Bereinskaſſe in Karls Blumenſtraße 1 , II . uimmt
derartige Stebe nu ſtets gerne entgegen .

Karlsruhe , im November 1911 .

General⸗Anzeiger . ( Abendblatt )

ALLHEILLMITTEL
Iimmerhin aber ein

ganz hervorrag

GUNGSMI
bei drohenden

Hals und BRosrEIbet
NRur in Originaldosen mit der Aufschriſt WAL . DA

und der Adresse des alleinigen Fabrikanten

H. GANONNE , Apotheker
49 , rue Réaumur , PARIS

ORB TTEI .

in allen Spothelten und Drogerien

Preis Mk . ,50

Latalpgtel d. 05 ; Costhl . 662; B 1425

Dresdner Bank
Fihale MANNHEIM

P 2, 12, fanen .
gelle M 32 .

Aktienkapital und Reserven Mark 251 000,000

Besorgung aller bankgeschàftlichen Angelegenhelten

Sediegene Reklame
zu geelgneter Zeit

am richtfigen Ort

im besten Bluft

bringt ständigen Erfolg .
Em klesigen Pintze bletet der Ilennbheimer - Senerul -

Auz eiger, Badische Leneste Nuchrichten - “ , niit seinert

unt Derbrestung in allen Bevölkerungs⸗hoh en Huflage
Schichten , sicherste Sewoühr .

as 9 9
Bekanntmachung .

7 beliebte Gebrauch

0 ch im Straßenbahn⸗

verkehr inſofern als ein erheblicher Mißſtand erwieſen , als

die in der Nachbarſchaft der Hutträgerinnen ſich aufhaltenden

Fahrgäſte ſtändig in Gefahr find verletzt zu werden .
Alle die Straßenbaen benützenden Frauen werden drin⸗

gend erſucht , die Spitzen der Hutnadeln durch Schutzhülſen
oder ſonſtwie ungefährlich zu machen . 103

Solſte dieſes Erſuchen wider Erwarten den gewünſch⸗

ten Erfolg nicht haben , ſo würden wir uns zum Schutze

der übrigen FJahrgäſte genötigt ſehen , bei der zuſtändigen

Behörde die Erlaſſung einer Beſtimmung zu beautragen ,

wongch Damen mit ungeſchützten Hutnadeln von der

Mitfahrt in den Straßenbahnwagen ausgeſchloſſen werden

können .

Mannheim , 20. November 1911 .

Straßenbahnamt :
Löwit .

* ͤͤ b

Beamte : Angeſtellte
können unter ſtrengſter Diskretion ihren Bedarf in

Teppichen , Gardinen , Stores , Bettvorlagen , Tiſchdecken ,
Diwandecken , Schlafdecken , Fellen , Spachtel⸗ u. Erbſtül⸗
Bettdecken , Linoleum u. Linoleum⸗Teppiche ꝛc. von einem

Spezial⸗Geſchäft ( kein Abzahlungsgeſchäft) Maunheims

unter bequemen Zahlungsbedingungen onhne Preisauf⸗

ſchlag erhalten . Verl . Sie Muſt . u. Preisl . franko u. gratts

Offerten unter Nr . 19290 an die Expedition des

eim , E 6, 2.

—— 0Frauenverein Mannheim .
( Frauenarbeitſchule . )

Mittwoch , den 3. Januar 1912 beginnt ein nener

Unterrichtsgaug in allen Zweigen weiblicher Handarbeit
einſchließlich Putzmachen .

Anmeldungen nimmt bis zum 21 . ds . Mts , und wieder

vom Kursbe inn , 3 . Jaunuar , an die Erſte Lehrerin in

unſerm Schulhaus M 3 , 1, während der Schulſtunden ent⸗

gegen .
Daſelbſt wird jede Auskunft erteilt und der Lehrplan un⸗

entgeltlich abgegeben . 66355

Mannheim , den 15. Dezember 1911 .

Der Vorſtand .

Zahn - Ateller un

Karola Bubin
P 1 , 6 . Telephon 4716 . F I , 6

NF Hereeſanmetele ff
alte eee eeeDie verehrki Hausfrauen werden gend gebeten ,

allen entbehrlichen Hausrat , Kleidungsſtücke ꝛc. ꝛc. der Haus⸗
( alte Dragoner⸗Kaſerne ) gütigſt überweiſen

zu wollen⸗ 22788
Abholung erfolgt ſofort nach Benachrichtigung ber Geſchafts⸗

Uume Hmahung
bNN

g .
Plamnhans . . Ininnel & Juhm

—

89 8

ſheinischen Union- Brikets :
Grosse Ersparnis durch voſle Ausnutz -

ung der Heizkraft ,

Würme ,

erzielen Sie
— — — —

in lberfeld - Barmen Wenig Asche , Leie Schlacken ,

und dem bergischen Indastriebertrk ( u. a. Solingen , Remscheid ,

Wald , Velberd , Langenberg , Lennep , Ronsdorf , Oronenberg eta . )

durch Inzertien in der im 80 . Jahrgang ersehein , Morgenzeitung

Teutste Hachrichten.
Die 6 gespaltene Petitzeile 20 J ,
Reklamen 60 J . Bezagspreis 60 4

pro Monat durch jede FPostanstalt .

4 Gratisbeilagen : „Industrie und

Technik „Spieln , Spoxt “ „ Kinder⸗

Freund “ , „ Frauen - Rundschau “ .

kfolge

Heber das ganze Bergische Land

verbreiteto , velkstümliche , Hhe -

rale Morgenzeitung Mit äusserst

kaufkrätftigem Leserkreis .

veies ise nafetekagtenie Seszetsssten Beben, Iieee

Angenehme, gleichmaàssige , anhaitende

Geruchloser und russfreier Brand ,

Reinliche , bequeme Auf bewahrung und

Handhabung ,

Schonung der Oefen und Kochgeschirre ,

Leichte , zuverlàssige Controlle bei Em -

kauf und Verbrauch .

Besonders vorteilhaft für Bäckerelen ,
Gewerbetrelbende und Industrielle . 1

Heinrich Glock , c . m. b. H.

Hafenstrasse 13ſ/15 .
Delephom Nrg . 1158 , 1187 , 2873 .

Alle sonstigen Sorten Brikets , Kohlen ,

[ Coks , Holzkohlen und Anfeuerholz

zu billigsten Tagespreisen . 174⁴⁵

Hn
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